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il LevelCheck

Vorbemerkung

Die zunehmende Anzahl an Gehdérschadigungen, gerade bei jingeren Personen, hat dazu
gefuhrt, dass auch der Schutz der Besucher eine Veranstaltung vor einer Gehorgefahrdung

Eingang in die Normung gefunden hat.

Die DIN15905-5 enthalt klare Anweisungen, welche Pegelwerte zulassig und in welcher Wei-

se diese zu uberwachen sind.

Gerade fiir die Uberwachung des energieaquivalenten Dauerschallpegels bietet sich der Ein-

satz eines Computers an.
LevelCheck ist eine Software fur die Messung auf der Basis der DIN15905-5.

Weiterhin kann die Software in gewissen Grenzen frei konfiguriert werden, um auch anderen

Vorgaben gerecht zu werden.

Es sei an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass eine Gewahrleistung dafur, dass die mit

diese Software ermittelten Messwerte rechtsgultig und gerichtsverwertbar sind,
leider nicht Gbernommen werden kann.
Die Version misst entspricht der im Juli 2022 erschienene neue Version der DIN15905-5.

Die wichtigsten Anderungen gab es bei der Bestimmung der Korrekturfaktoren und bei der

Kalibrierung und der Funktionsprifung.
Vielen Dank an mein Frau, die Grafikdesignerin B.A. Merle Neumann', die das Design der

Oberflache Uberarbeitet hat.

Die neue Version LevelCheck 25 96 bietet nun die Moglichkeit, die Messung des Kurzzeit
Leq unabhangig von den Parametern der Messung des Leq zu konfigurieren. Weiterhin unter-
stltzt ASIO Audio nun auch eine Samplerate 96kSamples/s, der Bereich ArtNet™ wurde er-
weitert, diverse Fehler und Unschdnheiten beseitigt sowie die Informationen zur Kalibrie-
rung/Funktionsprifung um eine Information zum dabei verwendeten Audiointerface erweitert.
Auf Grund fehlender Testmdglichkeiten kann eine Lauffahigkeit der Software unter windows

XP nicht mehr zugesagt werden.

Anregungen, Kritik und Fehlermeldungen sind jederzeit willkommen.

Thomas Neumann

1 https://www.merle-neumann.de
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Uber diese Anleitung

Diese Anleitung soll Ihnen bei der Benutzung der Software LevelCheck helfen.

Sie beginnt mit einer kurzen Ubersicht Giber die DIN15905-5, darauf folgt ab Seite 11 eine
kompakte Schritt fir Schritt Anleitung fur eine Messung nach DIN15905-5.

Daran schliefl3t sich ab Seite 15 eine Beschreibung der Oberflache und des Web — Servers
(ab Seite 22) an. Im folgenden Absatz, der auf der Seite 27 beginnt, werden dann die einzel-
nen Menueintrage und deren Funktion genauer erlautert.

Dann folgen in der Anleitung Informationen zum Export der Messwerte (Seite 126), zur Wie-
derherstellung einer abgebrochener Messung (Seite 127) und zur Registrierung (ab Seite
128).

Abgeschlossen wird die Anleitung mit Details zur Audioaufzeichnung bei Uberschreitungen
(Seite 132) und zur Ausgabe von DMX — Daten Gber ARTNet™ (Seite 133).

Hinweis

Alle Seitenzahlen im Fliel3text kdnnen mit der Maus angeklickt werden und fihren so direkt

zum entsprechenden Kapitel dieses Dokuments.

DIN 15905-5

Bezeichnung und Giiltigkeit
Der volle Titel der Norm DIN 15905-5:2022-07" lautet:
Malnahmen zur Vermeiden einer Gehérgeféhrdung des Publikums durch hohe Schallemis-
sionen elektroakustischer Beschallungstechnik
Dieser vollstandige Titel enthalt bereits zwei wichtige Punkte zur Arbeit mit der DIN 15905-5.
1. Die Norm bezieht sich nur auf das Publikum, sie qilt also nicht fur den Arbeitsschutz
oder den Schallschutz.
2. Die Norm bezieht sich auf die Schallemissionen, die von der elektroakustischen Be-
schallungstechnik erzeugt werden. Daher muss bei der Durchfihrung der Messung
darauf geachtet werden, andere Schallquellen, vornehmlich das Publikum, mdglichst

auszublenden.

1 Die nachgestellte Zahlen bezeichnen den Monat der Veréffentlichung, sind also die Versionsangabe
der Norm. Der zurzeit aktuellste Stand der DIN15905-5 datiert vom Juli 2022.
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Festgelegte Messungen
Die DIN 15905-5 fordert die Uberwachung von zwei Werten, die sich beide auf den maRgeb-
lichen Immissionsort beziehen. Als mal3geblicher Immissionsort ist der Ort im Publikumsbe-

reich zu betrachten an dem die hochste Lautstarke zu erwarten ist.

A — bewerteter energieequivalenter Dauerschallpegel
Formelzeichen LAeq. Dieser Messwert stellt die energetische Mittlung des Schalldruckpegels

Uber einen langeren Zeitraum dar.

Der Berechnungszeitraum fir einen Block betragt bei der DIN 15905-5 30 Minuten, wobei
die einzelnen Blocke immer zur vollen oder halben Stunde enden.

Die A-Bewertung dieser Messung vermindert den Einfluss tiefer und hoher Frequenzen auf

die Messung.

C - bewerteter Spitzenschalldruckpegel

Formelzeichen Lcpeak. Dieser Messwert stellt den Maximalwert des Schalldruckpegels wah-
rend der gesamten Messdauer dar.

Durch die C Bewertung beeinflussen tiefe Frequenzen das Resultat starker als bei der A Be-
wertung, aber nicht so stark wie bei einer Messung ohne Bewertung.

Grenzwerte
* Der Grenzwert fur den LAeq30min betragt 99 dB(A).

» Der Grenzwert fur den Lcpeak betragt 135dB(C).

« Bei der Festlegung dieser Grenzwerte ging man von einer etwa zweistundigen Veran-
staltung und davon, dass maximal eine solche Veranstaltung pro Woche besucht

wird, aus.

» Bei deutlich langerer Veranstaltungsdauer ist entweder der LEQ entsprechend anzu-

passen oder das Publikum entsprechend zu informieren.
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Visualisierung und Hinweise fiir den Bediener der Beschallungsanlage
Dem Bediener der Beschallungsanlage, also in den meisten Fallen dem Mixer oder dem DJ

ist eine entsprechende optische Anzeige bereitzustellen, die die folgenden Werte anzeigt:

Den LAeq30min Wert des aktuellen Blocks. Hier ist der Bereich von 95dB bis 99dB mit

gelb und eine Uberschreitung von 99dB mit rot zu kennzeichnen.

Den LAeq Wert fur einen kirzeren Zeitraum von mindestens 5 Sekunden. Dieser Wert

dient zur Beurteilung der aktuellen Situation.

Den Lcpeak Wert muss nicht visualisiert werden. Ein Uberschreitung ist jedoch zu proo

tokollieren.

Weitere wichtige Bestandteile der DIN15905-5

,Das Publikum ist in geeigneter Weise zu informieren, wenn zu erwarten ist, dass der

LAeqg30min 85dB Uberschreiten wird®.

Auf eine Messung kann verzichtet werden, wenn sichergestellt werden kann, dass

95dB fur den LAeq30min nicht Gberschritten werden.

Bei einem zu erwartenden LAeq30min von mehr als 95dB ist dem Publikum das Tra-

gen von bereitgestellten Gehdorschutzmitteln nach DIN EN 352 zu empfehlen.

Im mobilen Einsatz ist eine Funktionsprifung vor und nach der Messung durchzufih-
ren. Im stationaren Einsatz muss die Funktionspriifung mindestens alle 6 Monate
durchgefuhrt und dokumentiert werden. Details zur Funktionsprufung finden Sie auf
Seite 43.

Im praktischen Einsatz ist es nicht sinnvoll, die Messung am maf3geblichen Immissi-
onsort durchzufuhren. Daher erlaubt die Norm, einen sinnvoller Ersatzimmissionsort
als Standort fur das Messmikrofon zu wahlen. Der Pegelunterschied ist zu ermitteln
und entsprechend zu berucksichtigen. Die maligeblichen Immissionsorte, d.h. die Or-
te, an denen der héchste Schalldruck im Publikumsbereich zu erwarten ist, kann je
nach der verwendeten Bewertung variieren. Daher konnen sich die mafligeblichen Im-
missionsorte fur die A - und die C — Bewertung sowie deren Korrekturfaktoren

unterscheiden.
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Kurzanleitung fur eine Messung nach DIN15905-5

Im Folgenden werden die Schritte, die fur eine Messung nach DIN15905-5 nétig sind, stich-

punktartig in der empfohlenen Reihenfolge aufgefuhrt.

Ansicht und Sprache wahlen

Falls gewtnscht, kénnen Sie Uber das Menu Layout (siehe Seite 125) die Bildschirmdarstel-
lung anpassen. Im Menu Einstellung (siehe Seite 27) oder mit der Tastenkombination
Strg+D und Strg+E kann die Sprache der Oberflache zwischen Deutsch und Englisch um-

geschaltet werden.

Grundeinstellung vornehmen
Diese Einstellung wird beim ersten Start automatisch aufgerufen, Sie kénnen sie jederzeit

auch direkt aus dem Menu Einstellung aufrufen.

Hier kdnnen Sie wahlen, ob bei der Bestimmung der Korrekturfaktoren mit einem oder mit
zwei Mikrofonen gemessen wird. Weiter konnen Sie hier die Intervalle und weitere Optionen
fur die Kalibrierung (siehe Seite 34) und die Funktionsprifung (siehe Seite 43) festlegen.

Eine ausflhrliche Beschreibung dieser Einstellungen finden Sie auf Seite 28.

Soundkarte auswéhlen
Wahlen Sie die entsprechende Soundkarte und den gewunschten Eingang. Verwenden Sie

hierzu den Menupunkt Audio I/O Konfiguration im Menu Einstellung, siehe Seite 31.

Kalibrierung durchfiihren

Bei der Kalibrierung lernt die Software, welchem Schalldruck die aktuelle Eingangsspannung
entspricht. Flr die Kalibrierung wird eine Kalibrator, mindestens der Genauigkeitsklasse 2,
der einen definierten Pegel am Messmikrofon erzeugt, bendtigt. Stellen Sie den Eingangspe-
gel bei aufgesetzten und aktivierten Kalibrator mithilfe der Aussteuerungsanzeige ein und
fuhren Sie dann eine Kalibrierung der Messanordnung mithilfe des Eintrags Pegelkalibrie-
rung durchflihren im Menu Einstellung durch. Stellen Sie sicher, dass die Pegeleinstellungen
nach der Kalibrierung nicht mehr verandert werden. Details zur Durchfiihrung der Kalibrie-

rung finden Sie ab Seite 35.

Veranstaltungsdaten eingeben
Offnen Sie die Eingabe der Veranstaltungsdaten (iber den MenUpunkt Daten eingeben / &n-
dern im Menu Texte und Daten. Alle Eingabefelder, die mit fettgedrucktem Text beschriftet

sind, sind laut der Norm Pflichteingaben und mussen daher eingegeben werden.

Beachten Sie, dass nach dem Start der Messung hier keine Eingaben mehr méglich sind.
Weitere Infos auf Seite 107.
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Visualisierung festlegen

Im Menu Einstellung kénnen Sie das Fenster Optionen 6ffnen. Dort kann im Bereich Kom-
munikation (siehe Seite 94) der eingebauten Webserver (siehe Seite 22) sowie im Bereich
DMX (siehe Seite 99) die DMX Ausgabe (siehe Seite 133) aktiviert und konfiguriert werden.

Uber den Webserver kénnen die L., Werte auch auf anderen Rechnern angezeigt werden.
Bei einer Messung nach DIN15905-5 muss dem Bediener der Beschallungsanlage eine ent-

sprechende Anzeige zur Verfugung gestellt werden.

Audioaufzeichnung bei Uberschreitung konfigurieren
Falls gewtinscht, kann im MenUpunkt Audioaufzeichnung (98) im MenU Optionen festgelegt
werden, dass durch die Software bei der Uberschreitung eines Grenzwertes eine Audioauf-

nahme vorgenommen wird. Details dazu finden Sie auf der Seite 132.

Die lauteste Stellen im Publikumsbereich ermitteln
Um die Korrekturfaktoren korrekt bestimmen zu kbnnen, missen die lautesten Stellen im Pu-

blikumsbereich, die sogenannten maf3geblichen Immissionsorte, ermittelt werden.

Fir die beiden verwendeten Gewichtungen (A und C) kénnen unterschiedliche lauteste
Punkte existieren. Diese Positionen werden bei der Vergleichsmessung zur Bestimmung der
Korrekturfaktoren bendtigt. Sie konnen diese Positionen entweder mit einem tragbaren
Schallpegelmesser, mit der Funktion Lauteste Stelle bestimmen aus dem Menu Einstellung
oder durch die Messung an verschiedenen Punkten wahrend der Bestimmung der Korrektur-

faktoren (Details auf Seite 50) ermitteln.

Korrekturfaktoren ermitteln

Nun kann der Pegelunterschied zwischen den lautesten Stellen im Publikumsbereich (Im-
missionsorte) und der wahrend der Veranstaltung verwendeten Messposition (Ersatzimmissi-
onsort) bestimmt werden. Hierzu dient der Assistent Korrekturfaktoren ermitteln aus dem

Menu Einstellung, der ab Seite 51 beschrieben wird.

Messung auswéhlen

Eine Messung mit den Vorgaben der DIN15905-5 kann mit dem Eintrag

Messung DIN15905-5 starten im MenUpunkt Messung direkt gestartet werden.

Sollen abweichende Vorgaben verwendet werden, dann mussen diese zuerst tUiber den Me-
ndpunkt Messvorschrift wahlen (siehe Seite 111), der sich ebenfalls im Menlu Messung befin-
det, ausgewahlt werden. Um diese Messung zu starten wahlen Sie den Eintrag Messung

starten (), wobei in den Klammern die Kurzbeschreibung der Messung steht.
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Messung starten
Die Messung wird Uber den Menupunkt Messung DIN 15905-5 starten im Menu Messung
eingeleitet. Es wird eine Ubersicht der Parameter und gegebenenfalls weitere Hinweise, an-

gezeigt. Ein Klick auf die entsprechende Taste startet die Messung.

Abhangig von der gewahlten Einstellung unter Messung — Optionen — Aufzeichnung wird

der Dateiname entweder automatisch erzeugt oder muss von Ihnen eingegeben werden.

Verwenden Sie den MenUpunkt Hinweise dndern im MenU Texte und Daten, der auf Seite
109 genauer beschrieben wird, um wahrend einer laufenden Messung Anmerkungen und Er-

lduterungen zum Protokoll hinzuzufugen.

Messung beenden
Zum Beenden der Messung nutzen Sie den Menupunkt Messung beenden im Menu Mes-

sung. Dieser Eintrag ist nur sichtbar wenn eine Messung durchgefihrt wird.

Einzelheiten zum Menupunkt Messung finden Sie auf Seite 111.

Bei einer Messung nach DIN 15905-5 muss jm |1l fdederMesung x

Passwort (Fir unverschliisseltes Speichern leer lassen)

mobilen Einsatz nun eine weitere Funktionspri- |- | O passwort anzeigen

[ceeee I | Passwortwiederholung

fung erfolgen.Weiterhin besteht hier die Moglich-

Die Vo_rgabe__verlangt eine
keit Uber die Taste Hinweise Anmerkungen zur @ Funktionsprafung nach der Messung.

Messung einzugeben. Mit einem Klick auf Fertig
() Funktionspriifung nach der Messung iiberspringen

wird die Messung abgeschlossen.

Hinweise Funktionsprifung

Je nach den gewahlten Optionen (siehe Seite
91) kdnnen oder mussen Sie das Protokoll mit einem Passwort schitzen, das Sie in die ent-
sprechenden Felder eingeben. Wird hier ein Passwort festgelegt, so kann ohne dieses

das Protokoll weder angezeigt noch ausgedruckt werden.
In den Grundeinstellungen (siehe Seite 28) legen Sie fest, ob ein Passwort erlaubt oder
zwingend notig ist.

Protokoll ausdrucken
Das Protokoll kann unter dem MenUpunkt Protokoll der letzten Messung drucken im Menu
Protokoll ausgedruckt werden. Hier konnen auch altere Protokolle ausgedruckt oder nicht

korrekt beendete Messung wiederhergestellt werden.

Details zu den mdéglichen Einstellungen beim Druck des Protokolls finden Sie ab Seite 123.
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Kalibrierung und Funktionspriifung

In der neusten Version der DIN15905-5 wird zwischen der Kalibrierung und einer Funktions-
prufung unterschieden. Da die Funktionsprifung, genauso wie die Kalibrierung mit einem
Kalibrator, der mindestens die Genauigkeitsklasse Il erfullt, durchzufuhren ist, unterscheiden
sich die beiden Vorgange kaum.

+ Die Kalibrierung dient dazu, der Software mitzuteilen, welchem Schalldruck das ak-
tuell anliegende elektrische Eingangssignal entspricht. Hier kann sowohl der Refe-
renzpegel vorgegeben als auch gegebenenfalls vor der eigentlichen Kalibrierung der
Eingangspegel der Hardware angepasst werden.

* Bei der Funktionspriifung wird Uberpruft, ob die in der Kalibrierung festgelegte Zu-
ordnung Eingangsspannung zu Schalldruck noch korrekt ist.

Beide Vorgange werden protokolliert. Das, auf Seite 135 beschriebene, Protokoll finden Sie

unter dem Menupunkt Protokoll — Liste der Kalibrierungen und Funktionsprifungen.
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Die Oberflache

all LevelCheck 2023 © Dipl.- Ing. (FH) Thomas Neumann - O b

-6
-10
-14
-18

LAeq30min (Raster), Aktuell: 34%

LevelCheck Texte und Daten Messung  Protokoll Info  Layout

19:48:12: Uberschreitung LAeg3...

ill LevelCheck

Alpenspitzen
Musikstadel Alpenglihn
e LAeq30min (Raster) o9
22.08.2023 20:00:00 101
13:28 13:40 13:42  19:44 19:46 13:48 13:50 19:52 19:54 19:56 13:58 20:00 20:02  20:04  320:06 _ 20:08 20:1( LA=q10s (Raster) 99
135dB; 22.08.2023 20:02:42 105
q @ LCpeak 135
| I | | 22.08.2023 19:46:59 119
11
LAeq30min LAeql0s LCpeak
105dB: = 20:00:00 101 104 119
- I \—-ﬂ\-cﬁﬁ R— Y e S 19:30:00 98 104 119
Lo — 1 | |
f > 192.168.0.20 00:56:42
Nachstes Intervall 22.08.2023 20:30:00 Korrekturfaktor MIA -1,2dB, Korrekturfaktor MIC -1,9dB C:\Users\ Tomy\Documents\LevelCheck_202312023-08-22_19-13-37.LCM

Oben im Fenster befindet sich die Menuleiste, im linken oberen Bereich die Anzeige der Leq
— Werte (siehe Seite 16), darunter wird der Verlauf der Messung grafisch dargestellt (siehe
Seite 17). Rechts findet man die Aussteuerungsanzeige (siehe Seite 16) und die Anzeige der
Spitzenwerte. Dieser Bereich wird auf der Seite 17 beschrieben.

Darunter findet sich der Infobereich mit verschiedenen Informationen.
Mentileiste

. LevelCheck 23-96 © Dipl.- Ing. (FH) Thomas Neurnann

LevelCheck Einstellung Texte und Daten Messung  Protokoll  Info  Registrierung  Layout Peak zurdcksetzen

Am oberen Rand des Fensters finden Sie die Menlleiste, Giber die Sie verschiedene Funktio-
nen und Einstellungen aufrufen kénnen. Eine detailliert Beschreibung der einzelnen Menu-

eintrage finden Sie ab Seite 27 in diesem Dokument.
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LEQ Werte (links oben)
Wahrend einer Messung werden hier an vier

Stellen gemessene und berechnete Werte 99
angezeigt. LAeq30min (Raster), Aktuell: 13%
Die gewlnschten Anzeigen kénnen unter Ein-

stellung — Optionen im Bereich Anzeige (siehe

Seite 86) gewahlt werden. Alternativ kdnnen Sie
auf die Anzeige klicken und im Informationsfens- 1 1 8

ter, das sich dann 6ffnet, eine andere Anzeige LCpeak (Aktuell)

aus der Liste wahlen.
Ab Seite 87 finden Sie Details zu den verschiedenen Anzeigemdglichkeiten.
Bereich Peak Werte (rechts oben)

Rechts oben werden die Werte fir den Peak (Spitzenwert) angezeigt.

Die Anzeige ist in die folgenden Bereiche geteilt:

VU Meter
Das VU Meter zeigt den physikalischen Eingangspegel an, daher ist seine Be- cue

schriftung auf 0 dBFs (digitale Vollaussteuerung) bezogen. Die Anzeige CLIP

sollte nie aktiv sein, da ansonsten das Eingangssignal verzerrt sein kann. 44
Die Anzeige zeigt den RMS gemittelten Pegel sowie den Spitzenpegel an. Die ::
Rucklaufzeit der Peakanzeige kann unter Einstellungen — Optionen — Sonsti- 8
ges (siehe Seite 100) geandert werden. Ein Doppelklick auf das VU Meter setzt i
den gespeicherten Spitzenwert zurick. )
Sobald das VU Meter eine Ubersteuerung anzeigt, wird das Fenster automatisch j
in den Vordergrund gebracht. 70

50

Unterhalb des VU Meters wird ein kurzer Text angezeigt, der die Zuordnung zum
entsprechenden Mikrofon ermdglicht.

« MIC: Das Messmikrofon. Dies ist die normale Einstellung. Bei der gleichzeitigen An-
zeige beider Eingange (bei der Ermittelung der Korrekturfaktoren mithilfe zweier Mi-
krofone, siehe Seite 67) wird diese Bezeichnung mit M abgekurzt.

* REF: Das Referenzmikrofon. Dieser Eingang wird einzeln nur bei der Kalibrierung des
Referenzmikrofon verwendet. Bei der Ermittlung der Korrekturfaktoren mithilfe zweier

Mikrofone (siehe Seite 67) wird diese Bezeichnung mit R abgekurzt.
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Peak Werte der Messung
Rechts neben dem VU Meter werden die gemessenen und ent-

sprechend der Vorgabe gewichteten und korrigierten Peakwerte 1 17 LCpeak (Aktuell)

angegeben.

Der oberste Wert, Aktuell, wird unabhangig davon angezeigt, ob

eine Messung lauft oder nicht. Er zeigt den aktuellen Peak an. 121 e
16:03:37

Der mittlere Wert, Aktuelles Intervall, zeigt den hochsten Wert

im aktuelle Messintervall an. Dieser Wert ist nur sichtbar, wenn

eine Messung mit der Leq — Messmethode Raster, also mit fes- 121 ﬁ:;ﬁﬁ;f’ggm
16:03:37

tem Messintervall, 1auft. Der unterste Wert, Aktuelle Messung,

zeigt den hochsten Wert wahrend der bisherigen Messdauer an.
Die Hochstwerte fur jedes Intervall werden gespeichert und im Protokoll angezeigt.
Bei einer Messung mit gleitender Mittelung wird der aktuelle Hochstwert ebenfalls im Info-

fenster angezeigt. Die Peakwerte kdnnen zusatzlich auch im linken Bereich (siehe Seite 87)

und damit Uber das Webinterface (siehe Seite 22) angezeigt werden.

Grafische Anzeige (links unten)
Unten links befindet sich die grafische Anzeige. Hier wird der zeitliche Verlauf der gemesse-

nen Einzelwerte visuell dargestellt.

— L#4eg20min (Haster) LCpeak

Die Linie unterhalb der Anzeige zeigt den aktuell sichtbaren Bereich an. Mit der linken Maus-
taste konnen Sie das Symbol rechts auf der Linie, und damit den angezeigten Bereich, ver-
schieben. Im Pop-up MenU der Grafik befinden sich die Tasten fir Auswahl des Anzeigebe-

reiches. Diese werden auf Seite 19 erlautert.

Das zeitliche Abstand der Messpunkte wird mit der Vorgabe Intervall (Aufzeichnung und Gra-

fik) unter Einstellungen — Optionen — Aufzeichnung festgelegt.
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Das Pop-up-Meni
Die Anzeige kann Uber ein Pop-up-Men, das sich durch ei- Stets die aktuellsten Werte anzeigen

~  MNur den aktuellen Block anzeigen

nen Klick mit der rechten Maustaste auf die Grafik aufrufen I

lasst, konfiguriert werden. Ans Ende gehen

. . . Anzeigebereich b

- Im oberen Bereich kann die Art der Anzeige ausge- EEISEhEEE
Obergrenze >
wahlt werden. Details dazu auf der Seite 19. Earbe s
. . . . . . Strichstark: »

« Die Einstellung fiir den Anzeigebereich bestimmt den e

Kurven anzeigen >

Abstand zwischen dem unteren und dem oberen

~  Bereiche flichig markieren

Rand der Darstellung.
« Der Wert Obergrenze legt den hochsten Pegel fest, der noch angezeigt werden kann.
* Unter Farbe kdnnen Sie die Farbe flr die Darstellung der Kurven verandern.

* Der Punkt Strichstarke enthalt eine Auswahl an verschiedenen Strichstarken, die flr

die Darstellung der Kurven verwendet werden kdnnen.

* Im Untermenu Kurven kdnnen Sie wahlen, welche Kurve ¥  LAeqilmin (Raster)
. , , , LAeq10s
angezeigt werden soll. Um die Anzeige einer Kurve zu ak- o
| LCpeak
tivieren oder zu deaktivieren, klicken Sie mit der Maus auf
. . . ~ Leq Prozent
den entsprechenden Eintrag im Untermend.

» Die Option Bereiche flachig markieren zeigt den Bereich oberhalb der Obergrenze fir
den LCpeak als roten Bereich und den Bereich zwischen dem maximalen Leq und dem

maximalen Peak als orangen Bereich an.

Hinweise:

+ Die Einstellungen fur den Anzeigebereich und die Obergrenze werden im Protokoll

gespeichert und auch fur den Ausdruck der Grafik verwendet.

* Die zeitliche Auflésung kann vor dem Start der Messung unter Einstellung — Optio-

nen im Fenster Aufzeichnung (siehe Seite 93) vorgegeben werden.
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Anzeigemodi Grafik

Unterhalb der Grafik befindet sich eine Linie mit einem Symbol. Falls mehr Daten ™

vorliegen, als angezeigt werden konnen so wird der aktuell angezeigte Bereich
auf der Linie farbig markiert. Um den angezeigten Bereich zu verschieben, positionieren Sie
den Mauszeiger auf das Symbol. Nun kdnnen Sie mit der gedruckten linken Maustaste den

Kurvenausschnitt verschieben.
Durch die Verschiebung wird der Modus Stets die aktuellsten Werte anzeigen deaktiviert.

Im Pop-up-Menu kdnnen verschiedene Modi der Anzeige Bl sicts dic akiuellsten Werte anzeigen

|
Mur den aktuellen Block anzeigen ‘

umgeschaltet werden. Die unterschiedlichen Modi werden
An den Anfang gehen

Uber die Form des Symbols auf der Linie symbolisiert. Ans Ende gehen

Wurde manuell ein Bereich ausgewahlt,

so wird dies durch einen Kreis symbolisiert.
Stets die aktuellsten Werte anzeigen

Ist diese Option aktiv, dann wird die Anzeige so nach links verschoben, dass im- -
mer die aktuellsten Werte angezeigt werden.

Auf den aktuellen Block zoomen

Ist diese Option, die nur bei einer L., — Messung vom Typ Raster (siehe Seite 82) I
verfugbar ist, ausgewahlt, so zeigt die Anzeige den Pegelverlauf im aktuellen

Messintervall.
An den Anfang gehen

Dieser Eintrag verschiebt die Anzeige so, dass die Anzeige links den Beginn der Messung

zeigt. Gleichzeitig wird die automatische Verschiebung deaktiviert.
Ans Ende gehen

Dieser Eintrag verschiebt die Anzeige so, dass der aktuellste Wert angezeigt werden kann.
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Der Infobereich
Rechts finden Sie unterhalb des VU Meters (siehe Seite 16) den Infobereich. Er zeigt die
aktuellen Grenzwerte, und bei einer laufenden Messung zusatzlich die wichtigsten

Ergebnisse, wie etwa die Uberschreitung von Grenzwerten, an.

Bereich besondere Ereignisse
Hier finden Sie Informationen Uber besondere Ereig- 05:49:47: Uberschreitung LﬁquDmlﬂm
. 05:19:47: Uberschreitung LAeg30min ..
nisse, wie die Uberschreitungen der Grenzwerte oder = 04:49:47: Uberschreitung LAeq30min ...
) ) ) ) 04:19:47: Uberschreitung LAeg30min ...
Start und Ende einer Aufzeichnung (siehe Seite 132).  03:49:47: Uberschreitung LAeg30min ...
. o ) 032:19:47: Uberschreitung LA=g30min ...
und, falls unter Optionen .— Webzeit (siehe Seite 02:49:47: Uberschreitung LAeq30min ...
105) aktiviert, die vom Zeitserver abgerufene Zeit
beim Start und/oder dem Ende der Messung. Sind hier Eintrage vorhanden, dann 6ffnet ein
Klick auf diesen Bereich ein Fenster, in dem die besonderen Ereignisse vollstandig aufgelis-
tet sind. Die Liste wird beim Start einer Messung zurlckgesetzt und am Ende der Messung

in das Protokoll Ubernommen.

Bereich Location
Unterhalb des LevelCheck Logos finden Sie im Info-

bereich die Bezeichnung der Veranstaltung und der III LeVe|C h ecC k

H i ai H Alpenspitzen
Location, wie sie im entsprechenden Fenster (siehe e

Seite 107) eingegeben wurden.

Wenn keine Messung lauft, dann 6ffnet ein Klick auf diesen Bereicher direkt das entspre-

chende Eingabefenster (siehe Seite 107).

Bereich Grenzwerte und aktuelle Hochstwerte

Im nachsten Bereich sehen Sie Informationen zu den g LAea30min (Raster) 99
22.08.2023 20:00:00 101

drei Messungen. Die obere Zeile enthalt deren Be- LAeq10s (Raster) 99
22.08.2023 20:02:42 105

schreibung und ihren Grenzwert. Ist dieser Wert fur LCpeak 135
22.08.2023 20:26:33 119

das Protokoll erforderlich, so ist diese Zeile fett darge-
stellt. Bei laufender Messung findet sich in der zweiten Zeile der jeweils hochste Wert und
der Zeitpunkt seines Auftretens. Wenn der Wert fur das Protokoll relevant ist, dann wird bei

laufender Messung der Status durch einen farbigen Kreis visualisiert.

Bei laufender Messung 6ffnet ein Klick auf diesen Bereich das Protokollfenster (siehe Seite

116), ansonsten das Fenster Messvorschrift wéhlen (siehe Seite 111).
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Bereich Kurzprotokoll

Bei laufender Messung werden unterhalb der Grenz- LAeq30min LAsq10s  LCpeak
20:00:00 101 104 119

werte die Messwerte der letzten Blécke angezeigt. 19:30:00 98 104 119

StandardmaRig wird das aktuellste Ergebnis oben an-

gezeigt. Sind mehr Eintrage vorhanden als aktuell Alpenspitzen

21.08.2023 09:54:51: Start der Messung ~

dargeste"t Werden kénnen’ dann kann Uber d|e Pfe”e E;\Esers\Tumy\Ducuments\Lave\check_2023\2023—os—21_09—54—47.|_CM

21.08.2023, 09:54:51 Start
H . . ] eq30min (Raster): d
auf der rechten Seite in der Liste geblattert werden. 21,05.2023 09,55, 23: Pede 120 dB(C) dB(C)

21.08.2023, 10:00:00 Ende

P

Ein Klick auf diesen Bereich zeigt weitere Informatio- | 21082023, 10:00:00 seart

LAeq30min (Raster): 98 dB(A)
21.08.2023 10:25:53: Peak 116 dB(C) dB(C)
H H H H 21.08.2023, 10:30:00 Ende
nen an, wobei hier der aktuellste Eintrag unten zu fin- | ==
21.08.2023, 10:30:00 Start
. LAeq30min (Raster): 99 dB(A)
21.08.2023 10:33:34: Peak 116 dB(C) dB(C)
den ISt 21.08.2023, 11:00:00 Ende

P

Bereich Web — Server und Zeit

Im Bereich Web — Server, der sich im linken Bereich 192.168.0.20 01:14:58
unterhalb des Kurzprotokolls befindet, finden Sie In-

formationen zur verwendeten IP — Adresse sowie die Nummer des verwendeten Ports (falls
diese vom Standard Port 80 abweicht). Durch die Eingabe dieser IP-Adresse kdnnen Sie

sich im Webbrowser mit dem LevelCheck verbinden.

Details dazu finden Sie auf der Sie auf der Seite 22 dieses Dokumentes. Die IP — Adresse
und die Nummer des Ports kann unter Einstellung — Optionen — Kommunikation (siehe
Seite 94) bearbeitet werden. Alternativ konnen Sie diese Einstellung auch durch einen Klick
auf diesen Bereich aufrufen. Eine Anderung der IP Einstellungen ist nur mdglich wenn keine

Messung durchgeflhrt wird.

Im rechten Bereich finden Sie die Anzeige der Uhrzeit. 192.168.0.20 e
Diese kann, bei laufender Messung, durch einen Klick zwischen der Anzeige der aktuellen

Uhrzeit und der bisherigen Dauer der Messung umgeschaltet werden.

Solange keine Messung lauft, kdnnen Sie die Option Verstrichene Messzeit anzeigen im
Pop-up-Mentu dieses Bereichs vorwahlen. In diesem Fall wird bis zum Start der Messung
weiterhin die Systemzeit angezeigt und die Anzeige beim Start der Messung entsprechend

umgeschaltet.

Die Systemzeit des Rechners darf wahrend der Messung nicht verandert werden, ansonsten

enthalt das Protokoll einen entsprechenden Fehlereintrag.
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Der Web - Server

Uber eine Netzwerkverbindung kann der linke Anzeigebereich (siehe Seite 16) auf anderen

Geraten, wie zum Beispiel Smartphones, dargestellt werden.

Allgemeines

Die Darstellung erfolgt im Browser, sodass keinerlei Zusatzprogramm auf den Gera-
ten installiert werden mussen.

Dadurch ist die Anzeige unabhangig vom Betriebssystem des Client — Gerats.

Die Darstellung ist nur moglich, wenn der Browser Html 5 unterstutzt und Javascript

im Browser aktiviert ist. Dies ist bei allen aktuellen Browsern der Fall.

Es stehen drei verschiedene Darstellungsarten zur Verfiugung. Diese kdnnen Uber das
Menu (siehe Seite 26) unabhangig fur jeden Client umgeschaltet werden. Eine Be-

schreibung der verschiedenen Darstellungen finden Sie auf der Seite 23.

Der Web — Server kann unter Einstellung — Optionen — Kommunikation konfiguriert

werden. Details dazu finden Sie auf der Seite 94.

Die Zahl der Clients ist in der Vollversion auf drei und in der Demoversion auf einen

Rechner beschrankt.

Ist der Webserver aktiviert, so wird die IP Adresse rechts unten angezeigt. Wenn aktu-
ell keine Messung lauft, dann gelangt man durch einen Klick auf diesen Bereich direkt

zu den entsprechenden Einstellungen im Menl Optionen (siehe Seite 94)

Wird der Standard — Html Port 80 verwendet, so reicht die Angabe der IP — Adresse
im Browser (z. B. 162.168.0.23) aus, ansonsten muss die Nummer des Ports mit ei-

nem Doppelpunkt an die IP-Adresse angefligt werden (z. B. 192.168.0.23:81).
Die Anzeige im Browser wird etwa dreimal pro Sekunde aktualisiert.

Ist der gewahlte Port nicht verfugbar, Problemn mit Web-Server X

dann zeigt die Software eine Warnmel-
Start des web-5ervers am Port 80 fehlgeschlagen

dung an und deaktiviert den Web — Server !

Bitte dndern zie den Port

bis zur Anderung der Port — Nummer.
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Die Darstellung im Browser
Abhangig vom verwendeten Betriebssystem und vom verwendeten Browser kann die Anzei-
ge variieren. Es sind drei verschiedene Darstellungen maoglich, die Sie Uber das Menu (siehe

Seite 26) umschalten kdnnen.

Die Kopfzeile

Wenn eine Messung lauft, wird die Be- Beachparty 2016 am Baggersee Mistelbach @
schreibung der Veranstaltung (siehe

Seite 107) in der Kopfzeile angezeigt. Sobald die Netzwerkverbindung unterbro- A

chen ist, erscheint rechts oben ein Warnsymbol.

In diesem Fall versucht der Client die Verbindung wieder aufzubauen, es ist daher erst ein-
mal nicht nétig im Browser per Hand die Seite neu zu laden.

Wenn die Funktion Lautesten Punkt bestimmen (siehe Seite 48) ausgefuhrt wird, dann wird

der aktuelle Status der Ausgabe des rosa Rauschens links oben visualisiert.

Durch einen Klick auf das Lautsprechersymbol kann das rosa Rauschen ein- und aus- |::]
geschaltet werden.
Wird rosa Rauschen wiedergegeben, so erscheint der Lautsprecher in Grin, ansons- ‘

ten in Rot.

Der Anzeigebereich
Der Web — Server passt die GroRe der Anzeige automatisch an das verwendete Gerat an.

Im eigentlichen Anzeigebereich stehen drei verschieden Anzeigemodi zur Verfigung. Die

Umschaltung erfolgt Gber das Men( (siehe Seite 26).

Wird die Funktion Lautesten Punkt bestimmen (siehe Seite 48) gewahlt, dann wird die Dar-

stellung automatisch auf Alle Werte (siehe Seite 24) umgeschaltet.
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Alle Werte

In diesem Anzeigemodus spiegelt der
Webbrowser den oberen linken Be-

reich (siehe Seite 16) der Software.

Diese Darstellung wird bei der Aus-
wahl der Funktion Lautesten Punkt
bestimmen (siehe Seite 48) automa-

tisch ausgewanhilt.

Einzelwert

Hier wird eine der vier Anzeigen grof}
dargestellt. Die gewunschte Anzeige
kann im Menu (siehe Seite 26) aus
den vier aktuell angezeigten Werten

ausgewanhlt werden.

(— - ¢ @ @ 192.168.0.32

Tomys Test Event

il LevelCheck

(— - C @ @ 192.168.0.32

Tomys Test Event
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Ampeldarstellung

Bei dieser Darstellung wird wiederum | « e R ® 192.168.032 . Q0 m » =

einer der vier Werte angezeigt, der =\
962819 Tomys Test Event =

aktuelle Zustand wird hier aber nicht
als Hintergrundfarbe sondern als ent- LAeq 1 OS
sprechende Anzeige einer Ampel

dargestellt.

Die gewunschte Anzeige kann im Me-

nu (siehe Seite 26) gewahlt werden.

48dB(A)

Hinweis

Ist in der Software unter Optionen — Optische Info (siehe Seite 96) ein Blinken der Anzeige
aktiviert, dann blinkt die entsprechende Anzeige auch im Browser.

Die Ampeldarstellung ist davon ausgenommen. Hier werden, analog zum Vorbild, die Farben

immer statisch dargestellt.

Seite 25 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann



il LevelCheck

Das Menu im Webbrowser
Das Menu kann durch einen Klick auf das Verbindungssymbol rechts oben aufgeru- ==\
)

—_—

fen werden. L
Im oberen Bereich Darstellung kann die ge- _

. . . . oAlle Werte

hte Darstell h te 2 hit
wilnschte Darstellung (siehe Seite 23) gewa o Einzelwert
werden. oAmpeldarstellung
Mit der Option English kann die Sprache des oEnglish
oDark

Menus zwischen Deutsch und Englisch umge-
schaltet werden. Die Beschriftung der Felder oLAeq10min (Raster), Aktuell: 12%

wird vom Programm tibernommen und durch oLAeql0s
e Maximaler LAeq10s der Messung

diese Einstellung nicht beeinflusst. _
oErwartungswert (LAeq10min)

Mit der Option Dark/Sunny kann das Farbsche-
ma der Anzeige umgeschaltet werden.

Im unteren Bereich Angezeigter Wert kann festgelegt werden, welche der vier Anzeigen die
Einzelanzeige anzeigen soll. Diese Auswahl ist nur bei den Darstellungsarten Einzelwert und
Ampeldarstellung madglich.

Ist eine dieser beiden Darstellungen gewahlt, so kann diese Auswahl auch durch einen Klick
auf die Anzeige aufgerufen werden.

Hinweise:

» Wenn die Funktion Lautesten Punkt bestimmen (siehe Seite 48) aktiv ist, erfolgt keine
Anzeige des Menus, da die Darstellung in diesem Fall auf den Modus Alle Werte (sie-
he Seite 24) festgelegt ist.

* In den Assistenten Kalibrierung (siehe Seite 35) und Korrekturwerte (51) kann die Un-

terstitzen des Webinterfaces aktiviert werden.
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Beschreibung der einzelnen Menupunkte

Menii LevelCheck
Dieses Menu enthalt nur einen Eintrag.

Menipunkt Beenden
Dieser Menupunkt beendet das Programm. Das Programm  LevelCheck wirklich beenden

kann nur beendet werden, wenn keine Messung lauft.

Wenn man versucht, das Programm bei einer laufenden e Wirklich beenden?

Messung zu beenden, so wird ein entsprechendes Hinweis-

fenster angezeigt. Ja Nein

Vor dem Beenden des Programms erfolgt eine

Sicherheitsabfrage.

Menii Einstellung
Dieses Menu enthalt verschiedene Punkte fur die Einstellung | Texte und Daten Messung  Protokoll

Grundeinstellung. Grundeinstellung
Audio I/0 Konfiguration

Zum Einstieg konnen die einzelnen Punkte von oben nach

Funkticnspriifung
unten abgearbeitet Werden. Pegelkalibrierung vornehmen

Lauteste Stelle bestimmen (Messmikra)

Bevor eine Messung maoglich ist, muss zumindest die
Kerrekturfaktoren ermitteln

Soundkarte gewabhlt, eine Kalibrierung durchgefiihrt und die

Messvarschrift bearbeiten

Korrekturfaktoren bestimmt worden sein. Optionen
Sprache / Language »

Alle Einstellungen zurdcksetzen
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Grundeinstellung
Einige Funktionen in diesem Fenster stehen lhnen nur in der Vollversion zur Verfiigung.

|I| Grundeinstellung >
Mikrofonkonfiguration Passwort
@ Ein Messmikrofon O Passwort erlauben
{:} Ein Messmikrofon und ein Referenzmikrofon {:} Passwort erzwingen (min 5 Zeichen)
Anordnung der Aussteuerungsanzeigen Genauigkeit
@ nach Funktion: Messung links, Referenz rechts @) Klasse 2
{) Nach Funktion: Referenz links, Messung rechts () Klasse 1
{0 Nach Eingangskanalzuordnung (O Keine Angabe der Genauigkeit
Kalibrierung Funktionspriifung
{:} Kalibrierung vor Messung . Funktionspriifung bei jeder Messung
Kalibrierungsintervall Intervall Funktionspriifung
- Tage Tage
O Bei Programmstart erinnern O Bei Programmstart erinnern
Abbruch Anwenden

Die Grundeinstellung kann Gber den Eintrag Grundeinstellung im Menu Einstellung aufgeru-

fen werden. Sie erscheint beim ersten Start nach der Installation automatisch.

Mikrofonkonfiguration
Wahlen Sie im oberen linken Bereich Mikrofonkonfiguration, ob Sie bei der Bestimmung der

Korrekturfaktoren ein oder zwei Mikrofone verwenden wollen.

Nach jeder Anderung der Mikrofonkonfiguration miissen Sie die Kalibrierung und die Bestim-

mung der Korrekturfaktoren wiederholen.

Wenn Sie die Option Ein Messmikrofon und ein Referenzmikrofon gewahlt haben, dann kon-
nen Sie im Bereich Anordnung der Aussteuerungsanzeigen bestimmen, welches Signal dem
entsprechenden VU — Meter zugeordnet werden soll.

Bei der Auswahl Nach Eingangskanalzuordnung wird das Eingangssignal entsprechend der

Eingangskanale (Linker Eingang — linkes VU Meter und rechter Eingang — rechtes VU Me-
ter) zugewiesen. Je nach der in den Audioeinstellungen vorgenommenen Zuordnung der

Eingangskanale zur Funktion wird die Beschriftung der VU Meter entsprechend angepasst.
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Kalibrierungsintervall

In diesem Bereich kdnnen Sie das Kalibrierungsintervall festlegen. Je nach Einstellung infor-

miert die Software beim Start (iber den bevorstehenden Ablauf des Intervalls.
Fir das Kalibrierungsintervall gelten die folgenden Vorgaben:

* Im stationaren Betrieb, d.h. wenn keine Komponente auf- oder abgebaut oder veran-
dert wird und entsprechend gegen unzulassige Eingriffe gesichert ist, so kann das

Kalibrierungsintervall maximal 12 Monate betragen.

+ Istim mobilen Betrieb sichergestellt, dass keine unabsichtlichen Anderungen in der
Messkette erfolgen konnen, so ist die Kalibrierung monatlich zu wiederholen. Beach-
ten Sie, dass die DIN15905-5 im mobilen Betrieb eine Funktionsprifung (siehe Seite
43) mit einem Kalibrator vor und nach der Messung fordert. Da sich der Aufwand zwi-
schen einer Kalibrierung und der Funktionsprufung nur geringfugig unterscheidet, ist
es hier ratsam vor der Messung eine Kalibrierung und nach der Messung eine Funkti-
onsprufung durchzufthren.

« Im mobilen Betrieb mit der Mdglichkeit einer unbeabsichtigten Anderung in der Mess-
kette, wie zum Beispiel bei der, fur LevelCheck typischen, Verwendung eines Audioin-

terfaces mit einstellbarer Verstarkung, muss die Kalibrierung vor jeder Messung

erfolgen.
Das Intervall kann in Tagen vorgegeben werden |Einnerung X
und eine Erinnerung beim Start des Programms o Seit der letzten Kalibrierung sind 7 Tage vergangen.
L | Letrte Kalibrierung: : 09.03.2023

kann {ber die Option Bei Programmstart erin- Geplante Kalibrierung: 11.03.2023

Seit der letzten Funktionsprifung sind 2 Tage vergangen.

i Letzrte Funktionsprifung: 14.03.2023
nern aktIVIert Werden' Geplante Funktionsprofung: 15.03.2023

Intervall Funktionspriifung

Die Norm fordert die Durchfiihrung einer Funkti-
onsprufung (siehe Seite 14) im stationaren Betrieb mindestens halbjahrlich und im mobilen
Betrieb vor und nach jeder Messung. Hier kann das gewunschte Intervall und eine entspre-

chende Erinnerung konfiguriert werden.
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Passwort

Das Messprotokoll kann mit einem Passwort verschllsselt  passwort

werden. Hier kdnnen Sie festlegen, ob das Protokoll mit ei- © Passwort erlauben

O Passwort erzwingen (min 5 Zeichen)

nem Passwort geschitzt werden darf. Bei aktivierter Option

Passwort erzwingen kann das Protokoll nur nach Eingabe ~ Semauigkeit
. ) . ) @ Klasse 2

eines mindestens funf Zeichen umfassenden Passwortes o
Klasse 1

gespeichert werden. _ -
O Keine Angabe der Genauigkeit

Wurde ein Protokoll mit einem Passwort geschiitzt, so

ist ein Zugriff darauf nur nach der Eingabe des Passwortes moglich.

Genauigkeit

Hier kdnnen Sie die Genauigkeitsklasse des verwendeten Kalibrators und Messmikrofons

angeben. Diese Information wird, falls angegeben, in das Messprotokoll Gtbernommen.

Sollten sich die Genauigkeitsklassen von Kalibrator und Messmikrofon unterscheiden, so ist
die weniger prazise Genauigkeitsklasse, anzugeben. Die DIN15905-5 fordert fur den Kalibra-

tor und fur das Messmikrofon mindestens die Genauigkeitsklasse II.
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Menupunkt Audio I/O Konfiguration
Hiermit wird das Einstellungsfenster fur die Audioeinstellungen aufgerufen. Im oberen Be-
reich kann das gewunschte Treiberkonzept ausgewahlt werden. In der unregistrierten Versi-

on steht nur der Windows Audio Treiber zur Verfiigung.

Einstellungen fiir den Windows Treiber

Wahlen Sie im Bereich Eingang die Soundkarte, die [ Einstellung fur Windows - Wave Audio

Eingang
als Messeingang verwendet werden soll aus dem | Mikrofon (SC-WC-300 Webcam Audi j
Auswahlfeld. Im Bereich darunter kbnnen Sie festle- Eingangszuordnung

| Rechter Eingang j

gen, ob das Messsignal vom rechten oder linken Ein-

Ausgang (Rosa Rauschen zur Einstellung)

| Lautsprecher (Realtek High Defi j

gangskanal stammt®. Haben Sie in der Grundeinstel-

lung (siehe Seite 28) die Verwendung von zwei Mikro-
fonen zur Bestimmung der Korrekturfaktoren (siehe Seite 51) gewahlt, so enthalt der andere
Eingang das Signal des Referenzmikrofons. In diesem Fall kdnnen Sie in der Grundeinstel-

lung (siehe Seite 28) festlegen, welches VU — Meter welchem Eingang zugeordnet ist.

Im Bereich Ausgang legen Sie fest, welche Soundkarte Sie fiir den Signalausgang® verwen-
den wollen. Das Signal wird immer als Stereosignal ausgegeben. Mit der Auswahl des Ein-

trages Kein internes rosa Rauschen kann der Ausgang de-

Ausgang (Rosa Rauschen zur Einstellung)

aktiviert werden. Dann muss fiir die Suche nach dem lau- ~ [Kein intemes Rosa Rauschen =~
testen Punkt (siehe Seite 48) fur die Bestimmung der Kor-

rekturfaktoren (siehe Seite 53) rosa Rauschen aus einer externen Quelle verwendet werden.

2 Eine Auswahl eines bestimmten Kanals ist nur Giber den Windows ® Aufnahme Mischer méglich.
3 Der Signalausgang wird nur wahrend der Ermittlung des lautesten Punktes und der Korrekturfakto-
ren zur Wiedergabe von rosa Rauschen benutzt.
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Einstellung fiir den ASIO Treiber

Die ASIO Spezifikation wurde speziell fir den Einsatz im professionellen Audiobereich ge-

schaffen. Sie erlaubt keine getrennten Soundkarten fir Ein- und Ausgang.

Wahlen Sie in der obersten Auswahl das ASIO Gerét, welches Sie im LevelCheck verwen-
den wollen. Beachten Sie bitte, dass diese Liste auch Gerate enthalten kann, die aktuell
nicht an Computer angeschlossen sind..Eine Auswahl eines aktuell nicht angeschlossen

Gerates kann zum Absturz des Programms fiihren.

Nach der Auswahl des Gerates kénnen Sie die ge- ‘E:jtdEIg;Zf:t” flr ASIO Audio
wunschten Kanale fur den Eingang und den Ausgang | ASIO 2.0 - UA-2X2 -
in den entsprechenden Auswahlboxen wahlen. Eingang fiir Messmikrofon

| In SWISSONIC UA-2X2 USB 1/2:L j
Haben Sie in der Grundeinstellung (siehe Seite 11) ei-

Eingang fiir zweites Mikrofon (Korrekturfaktoren)

ne Messung mit zwei Mikrofonen fiir die Bestimmung | In SWISSONIC UA-2X2 USB 1/2:L  ~|

der Korrekturfaktoren (siehe Seite 51) gewahlt, so Ausgang (Rosa Rauschen zur Einstellung)
| Out SWISSONIC UA-2X2 USB 1/2:L j

konnen Sie den Eingang fur das Referenzmikrofon im
Feld Eingang fiir zweites Mikrofon (Korrekturfaktoren) || @ 96ksamples/s

wahlen. Einstellungsfenster &ffnen

Die Taste Einstellungsfenster des ASIO Gerétes 6ff-
nen ermdoglicht den Aufruf des vom Hersteller des ASIO — Gerates bereitgestellten Eigen-
schaftsfensters fur das gewahlte ASIO — Gerat. Dort kdnnen Sie weitere Parameter des

ASIO — Gerates einstellen.

Mit der Auswahl des Eintrages Kein internes rosa Rauschen kann der Ausgang deaktiviert
werden. In diesem Fall muss fiir die Suche nach dem lautesten Punkt (siehe Seite 48) fur die
Bestimmung der Korrekturfaktoren (siehe Seite 53) rosa Rauschen aus einer externen Quel-

le verwendet werden.

Unterstutzt das gewahlte I/O Gerat eine Samplingrate von

96kSamples pro Sekunde, so kénnen Sie diese mit dem Eintrag ‘AS’O’

96kSamples/s auswahlen.

Im Normalfall reicht die Samplerate von 48kSamples/s, die vom COM PATIBLE

LevelCheck standardmallig verwendet wird, vollkommen aus.

ASIO is a registered trademark of
Steinberg Media Technologies GmbH
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Einstellung fiir den Windows Core — Audio Treiber

Windows Core — Audio ist der aktuelle Systemstandard fur den Zugriff auf die Audiohardware
unter Windows ®. Bei der Verwendung des Core — Audio Treibers kann LevelCheck die
meisten am PC vorgenommenen Anderungen der Pegeleinstellung erkennen.

Bei laufender Messung wird in diesem Fall ein entsprechender Vermerk in das Protokoll ein-
gefugt. Beim Start der Software wird Uberprift, ob die, bei der Kalibrierung verwendete Laut-
starkeeinstellung noch gegeben ist. Ist dies nicht der Fall, so wird ein entsprechender Hin-

weis angezeigt und die Kalibrierung geloscht.

. . rWindows Core Audio
In der Auswahl Eingang werden alle verfugbaren Au- Eingana

dioeingange aufgelistet. Darunter werden die Eigen- | cABLE Output (VB-Audio Virtual Cable) -
24 Bits pro Sample
schaften des aktuell gewahlten Eingangs angezeigt.

Eingangszuordnung

| Links: Referenz (R}, Rechts: Messung |j

In der nachsten Auswahl kann die Zuordnung der Ein-

gange umgeschaltet werden.

Ausgang (Rosa Rauschen zur Einstellung)

Die unterste Auswahl erlaubt es, den Ausgang fiir das, | CABLE Input (VB-Audio Virtual Cable) |

in der Funktion Lautesten Punkt bestimmen (siehe

Seite 48) und bei der Bestimmung der Korrekturfakto-

ren (siehe Seite 51) verwendete, rosa Rauschen fest- Erneut suchen

zulegen. Mit der Auswahl des Eintrages Kein internes
rosa Rauschen kann der Ausgang deaktiviert werden. Dann muss fur die Suche nach dem
lautesten Punkt (siehe Seite 48) flr die Bestimmung der Korrekturfaktoren (siehe Seite 53)

rosa Rauschen aus einer externen Quelle verwendet werden.

Die Taste Erneut suchen aktualisiert die Auswahlfelder um eventuell neu angeschlossene

Audiointerfaces zu erkennen und in die Auswahl einzutragen.
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Menupunkt Pegelkalibrierung vornehmen

Dieser MenUpunkt startet den, ab Seite 35 beschriebenen, Assistenten flr die

Pegelkalibrierung.

Wahrend und nach der Kalibrierung darf an der Signalkette vom Mikrofon bis zum Computer

und auch an den Lautstarkeeinstellungen im Computer, nichts mehr verandert werden, an-

sonsten mussen Sie die Kalibrierung wiederholen.

Bei der Kalibrierung wird der elektrischen Spannung, die vom Mikrofon Gber die

Soundkarte an den Computer geliefert wird, ein Schalldruckpegel zugeordnet.

Wenn Sie in der Grundeinstellung (siehe Seite 28) festgelegt haben, dass Sie zwei
Mikrofone fur die Bestimmung der Korrekturfaktoren verwenden wollen, dann missen

beide Mikrofone kalibriert werden.

Die Kalibrierung erfolgt mithilfe eines Assistenten, der Sie Schritt flir Schritt durch den

gesamten Vorgang fuhrt.

Benutzen Sie im Assistenten die Taste Weiter (rechts unten) um den nachsten Schritt
aufzurufen. Die einzelnen Schritte werden vom Assistenten vorgegeben.
Die DIN15905-5 verlangt eine Kalibrierung mithilfe eines Kalibrators, der mindestens

der Genauigkeitsklasse |l entsprechen muss.

Die Daten und das Resultat der Kalibrierung werden in das Kalibrierungsprotokoll

(siehe Seite 135) ibernommen.
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Der Assistent Kalibrierung des Messsystems

Auswahl der zu kalibrierenden Mikrofone

il LevelCheck

|I| Kalibrierung Messmikrofon

Was soll kalibriert werden?
. Messmikro (M) und Referenzmikro (R) kalibrieren
O Mur das Messmikro (M) kalibrieren

O Mur das Referenzmikro (R) kalibrieren

Abbruch

@ Art der Kalibrierung auswahlen

Kalibrator aufsetzte
Pegelprifung

ESSMIK ".::.- kalibrieren

B ‘:_: a der K= S
Kalibrator aufsetzte
Pegelpriifung
:\E:E' enzmikro kalibrieren

(=] ":_: aq der Ka & R

Weiter

Messmikro noch nicht kalibriert

Referenzmikro noch nicht kalibriert

Dieses Fenster erscheint nur, wenn Sie in den Grundeinstellungen (Siehe Seite 28) die Be-

stimmung der Korrekturfaktoren mit zwei Messmikrofonen gewahlt haben.

Im Bereich Was soll kalibriert werden legen Sie fest ob beide oder nur eines der beiden

Messmikrofone kalibriert werden soll.

Nach der Auswahl klicken Sie auf Weiter um den gewahlten Vorgang zu starten.
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Informationen zum Kalibrator eingeben
Geben Sie in die entsprechenden Zeilen den Typ und Hersteller des Kalibrators und eine

eventuell vorhandene Seriennummer ein.

|I| Kalibrierung Messmikrofon >

Typ und Seriennummer des Kalibrators Art der Kalibrierung auswahlen
@ Daten eingeben

Super - Cal 0815 Class II Seriennummer 0815-326

Abbruch Weiter

Messmikro noch nicht kalibriert Referenzmikro noch nicht kalibriert

Nach der Eingabe der entsprechenden Daten klicken Sie rechts unten auf Weiter.
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Eingabe des Nennpegels des Kalibrators
Geben Sie hier in das Eingabefeld den Kennschalldruck des Kalibrators ein.

]
Bitte geben Sie hier den Nennpegel des Kalibrators ein: Art der Kalibrierung auswahlen
Daten eingeben

. Mennpegel eingeben

Beenden Sie die Eingabe mit einem Klick auf die Taste WEITER
Bitte verwenden Sie als Dezimalzeichen ein Komma.

Abbruch Weiter

Messmikro noch nicht kalibriert Referenzmikro noch nicht kalibriert

Diese Angabe finden Sie auf dem Kalibrator und in dessen Bedienungsanleitung.
In den meisten Fallen betragt der Nennpegel 94 dB oder 110 dB.

Falls der Kalibrator verschiedene Kennschalldricke unterstutzt, so sollte ein moglichst hoher

Schalldruck genutzt werden, da auch bei der Messung hohe Schalldriicke zu erwarten sind.

Nachdem Sie den entsprechenden Wert eingegeben haben, gelangen Sie mit der Taste Wei-

ter zum nachsten Schritt.
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Den Kalibrator aktivieren
Aktivieren Sie nun den Kalibrator und setzen Sie ihn entsprechend der Anleitung auf das ent-

sprechende Mikrofon auf.

|I| Kalibrierung Messmikrofon >

Verbinden Sie nun das Messmikrofon mit dem Kalibrator Daten eingeben
Aktivieren Sie jetzt den Kalibrator.
Beachten Sie dabei auch die Anleitung des Kalibrators.

Klicken Sie dann auf die Taste KALIBRIERUNG STARTEM

Mennpegel eingeben

@ Kalibrator aufsetzten

() 1P - Steuerung der Kalibrierung freigeben

Kalibrator
Kalibrator 326, Seriennummer 0815-4711-ABCD, Softwareversion 1.089 &
Mennschaldruck: 110,0 dB &
Abbruch Kalibrierung starten

Letzte Kalbrierung Messmikro: 15.05.2023 13:40:14

Haben Sie in den Grundeinstellungen (siehe Seite 28) festgelegt, dass Sie zwei Mikrofone
fur die Bestimmung der Korrekturfaktoren verwenden wollen, dann stellen Sie bitte sicher,
dass Sie den Kalibrator auf das korrekte Mikrofon aufsetzen. Welches der beiden Mikrofone

im Moment kalibriert wird, kann dem Fenstertext und der Kopfzeile enthommen werden.

Links unten finden Sie die Angaben zum Kalibrator. Uber das Symbol " kénnen Sie das ent-

sprechenden Eingabefenster 6ffnen um die Daten zu
Messmikrofon |<

andern.

. . o . . Schalten Sie jetzt den Kalibrator ein und
Die Option IP Steuerung der Kalibrierung freigeben wird an- ~setzen Sie Ihn auf das Messmikrofon.

Klicken Sie START um die Kalibrierung zu
gezeigt, wenn das Web — Interface (siehe Seite 94) aktiviert beginnen.
ist. Aktivieren Sie diese Option wenn Sie die Kalibrierung

Uber den Browser eines anderen Gerates steuern wollen.
Um den eigentlichen Kalibrierungsvorgang zu starten, kli-

cken Sie auf die Taste Kalibrierung starten oder im Webin-
terface auf den Bereich START. START

ABBRUCH
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Uberpriifung der Pegeleinstellung
Bevor LevelCheck die eigentliche Kalibrierung startet, besteht hier die Moglichkeit den Pe-
gel der Messkette zu justieren, um den fur die Messung nétigen Headroom (Aussteuerungs-

reserve) zu gewahrleisten. Beachten Sie dabei auch die Pegelfestigkeit des Messmikrofons.

|I| Kalibrierung Messmikrofon >

Daten eingeben

Mennpegel eingeben

139dB

Theoretisch méglicher Maximalpegel ohne Korrektur

Kalibrator aufsetzten
'.' Pegelprifung

3,0
Crestfaktor (3.0 bei einem idealen Sinus)

Kalibrator
Kalibrator 326, Seriennummer 0815-4711-ABCD, Softwareversion 1.089, Sta... &

Mennschaldruck: 110,0 dB &

Abbruch Weiter

Letzte Kalibrierung Messmikro: 16.05.2023 15:26:00

Um die Pegeleinstellung zu erleichtern wird der theoretische Maximalpegel ohne Berucksich-
tigung der Korrekturfaktoren (siehe Seite 51) bei Vollaussteuerung angezeigt und durch far-
bige Rechtecke symbolisiert. Liegt der aktuelle Eingangspegel um mehr als 60dB unter dem
maximalen Eingangspegel, so geht LevelCheck davon aus, dass der Kalibrator nicht korrekt
funktioniert oder falsch aufgesetzt wurde und zeigt dies durch das rote Feld an.

Links unten werden auch hier die Einstellungen angezeigt. Einen Klick auf das Symbol

offnet die entsprechenden Eingabefenster.

Der Crestfaktor sollte bei 3.0 liegen. Eine Abweichung zeigt an, dass die Signalform des Ein-
gangssignals von der Sinusform abweicht. Ursache hierfir kann eine Uberlagerung von
Storgerauschen, ein Defekt oder eine unsachgemale Anwendung des Kalibrators oder ein
Problem mit dem Audioeingang sein. Die Angaben dienen zur Information. Die Kalibrierung

kann unabhangig vom aktuellen Maximalpegel mit der Taste Weiter gestartet werden.

Wahrend und nach der Kalibrierung darf der Pegel des Mikrofons nicht mehr verandert

werden. Sollte er verstellt werden, so ist eine erneute Kalibrierung durchzufuhren.
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Information Kalibrierung lauft
Der eigentliche Kalibrierungsvorgang dauert ungefahr eine halbe Minute. Der Fortschritt wird

im Fenster visualisiert.

gl Kalibrierung Messmikrofon >

Art der Kalibrierung auswihlen
. Diaten eingeben
KALIBRIERUNG MESSMIKRO LAUFT Nennpegel eingaben
Kalibratar aufsetzten

Restdauer 20s Pegelpriifung

. Messmikrofon kalibrieren

Kalibrator
Testcalibrator 19
Mennschalldruck: 114,0 dB

Abbruch

Messmikro noch nicht kalibriert Referenzmikro noch nicht kalibriert

Dieser Vorgang kann jederzeit mit der Taste Abbruch beendet werden.

In diesem Fall muss der gesamte Vorgang von neuem gestartet werden.

* Wahrend des Kalibrierungsvorgangs durfen keine Stérungen auftreten

und der Pegel darf nicht verandert werden.

* Nach dem Ende des Vorgangs darf der Pegel nicht mehr verstellt werden.

Ansonsten muss der Kalibrierungsvorgang wiederholt werden.

* Haben Sie den Audiomodus Core — Audio (siehe Seite 33) gewahlt, dann fuhrt jede
vom System erkannte Anderung der Pegeleinstellungen dazu, dass die Kalibrierung
ungiiltig wird. Wird eine Anderung wahrend der Messung erkannt, so wird dies im

Protokoll vermerkt.
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Verifizierung der Kalibrierung
Nach dem Abschluss des Kalibrierungsvorgangs wechselt der Assistent automatisch auf die

nachste Seite.

Maximalpegel zu gering
Sollte der rechnerische Maximalpegel unter dem zu Uberwachenden Maximalpegel liegen,

so wird eine entsprechende Information angezeigt.

|I| Kalibrierung Messmikrofon >

Maximalpegel zu niedrig Daten eingeben

Der rechnerische Maximalpegel von 1232 dB Nennpegel eingeben

liegt unter dem zuldssigen Maximalpegel von 135 dB. Kalibrator aufsetzten

Der Crestfaktor liegt bei: 3,0 Pegelpriifung
Messmikrofon kalibrieren

'.' Verifizierung der Kalibrierung

Abbruch Wiederholen Yerwenden

Letzte Kalibrierung Messmikro: 13.05.2023 20:33:50

Sie enthalt die Angabe des berechneten Maximalpegels.

Mithilfe der Taste Abbruch beenden Sie den Assistenten, die Taste Wiederholen springt zur

Pegeluberpriufung (siehe Seite 39) zurlck.

Die Taste Verwenden Ubernimmt die Kalibrierung und beendet den Assistenten.
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Die Infoseite zur Kalibrierung

Wu rde d|e Ka“br'eru ng er- |I| Kalibrierung Messmikrofon »
folgreich durchgefuhrt so MESSMIKROEON -
aten eingeben
i i i N | eingeb
erd dle f0|gende Selte Der rechnerische Maximalpegel liegt bei 138dB. SNNPEQE] ENGEREn
i i Kalibrator aufsetzten

. Der Crestfaktor liegt bei: 2,9 dB. )

angezelgt- Der Crestfaktor eines idealen Sinussignals betragt 3,0 dB. PRI
Die aktuelle Kalibrierung L!nterscheidet sich um Messmikrofon kalibrieren
. ReChneriSCher MaXi- 18,897 dB von der vorherigen vom 15.04.2023. @ Verifizirung der Kalibrierung

Klicken Sie auf VERWENDEN um die Kalibrierung zu dbernehmen,
oder auf WIEDERHOLEN um die Kalibrierung erneut zu starten.

malpegel: Errechne-
ter Wert des maxi-
malen Pegels bezo-

Abbruch Wiederholen Verwenden

gen auf die Vollaus-

Letrte Kalibrierung Messmikro: 15.04.2023 12:17:13

steuerung ohne Be-

rucksichtigung des Korrekturfaktors oder einer eventuellen Bewertung.

Crestfaktor: Der Crestfaktor, der idealerweise 3 dB betragt, kann als Qualitatsmerkmal
fur die Kalibrierung betrachtet werden. Bei starkeren Abweichungen ist die Ursache

fur die Storung zu suchen, zu beheben und die Kalibrierung erneut durchzufuhren.

Die Taste Abbruch schliet den Assistenten, ohne die Kalibrierung zu Gbernehmen.

Die Taste Wiederholen springt zuriick zum Start der Kalibrierung (siehe Seite 38).

Die Funktion der Taste rechts unten ist unterschiedlich:

Waurde in der Grundeinstellung (siehe Seite 28) ein Mikrofon fur die Ermittlung der
Korrekturfaktor gewahlt oder im ersten Schritt (siehe Seite 35) ein einzelnes Mikrofon
ausgewahlt, dann wird mit einem Klick auf die Taste Verwenden die Kalibrierung Uber-

nommen und das Fenster geschlossen.

Wurde in der Grundeinstellung bestimmt, dass die Korrekturfaktoren mithilfe zweier
Mikrofone ermittelt werden sollen und im ersten Schritt (siehe Seite 35) der Eintrag
Messmikro (M) und Referenzmikro (R) kalibrieren ausgewahlt, dann ist die Taste mit
Weiter beschriftet. In diesem Fall idbernimmt ein Klick auf die Taste die Kalibrierung fur
das Messmikrofon und startet anschlieRend die Kalibrierung des Referenzmikrofons,
die direkt mit dem vierten Schritt (siehe Seite 38) beginnt, da die Angaben fur den Ka-
librator und den Nennschalldruck von der Kalibrierung des Messmikrofons tbernom-

men werden.

Nach der Kalibrierung darf der Pegel nicht mehr verandert werden.
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Menuipunkt Funktionsprifung

Der Unterschied zwischen Kalibrierung und Funktionspriifung

In ihrer neusten Ausgabe unterscheidet die DIN15905-5 zwischen der Kalibrierung und der
sogenannten Funktionsprifung. Beide Vorgange laufen sehr ahnlich ab und unterscheiden
sich vor allem in der Form ihres Ergebnisses:

» Bei der Kalibrierung wird die interne Umrechnung der Eingangssignals in einen Pegel-
wert entsprechend angepasst. Vor dem eigentlichen Kalibrierungsvorgang kann, falls
notig, der Gain des Vorverstarkers angepasst werden um einen sinnvollen Messbe-
reich zu ermdglichen. Werden zur Bestimmung der Korrekturfaktoren zwei Mikrofone
verwendet, so sind beide zu kalibrieren.

« Bei der Funktionsprufung wird die aktuelle Abweichung von der letzten Kalibrierung
festgestellt und angegeben. Die interne Umrechnung wird nicht geandert. Hier darf
die Messkette nicht verandert werden. Die Funktionsprifung wird nur fir das Messmi-
krofon durchgefuhrt.

Im mobilen Betrieb ist es daher ratsam vor der Messung eine Kalibrierung (Seite 35) und
nach dem Ende der Messung eine Funktionspriafung durchzufihren, um eine eventuelle Drift

des Messsystems zu erfassen.

Im folgenden werden die fur die Funktionsprifung nétigen Schritte kurz erlautert.
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Vorbereitung der Funktionspriifung
|I| Funkticnsprifung ver der Messung >
Verbinden Sie nun das Messmikrofon mit dem Kalibrator @ Kalibrator aufsetzten

Aktivieren Sie jetzt den Kalibrator.
Beachten Sie dabei auch die Anleitung des Kalibrators.

Klicken Sie dann auf die Taste FUNKTIOMNSPRUOFUNG

() 1P - Steuerung der Kalibrierung freigeben

Kalibrator
Kalbrator 326, Seriennummer 0815-4711-ABCD, Softwareversion 1.089, Sta... &
Mennschaldruck: 110,0 dB &
Abbruch Funktionsprifung

Letrte Funktionsprifung: 16.05.2023 15:22:50

Beim Start der Funktionsprifung werden die Daten des Kalibrators mit den, bei der Kalibrie-

rung (siehe Seite 36) verwendeten Eingaben vorbesetzt und links unten angezeigt.

Um die Daten des Kalibrators zu modifizieren klicken Sie auf das Symbol
Damit werden die entsprechenden Eingabefenster gedffnet, die den Eingabefenstern bei der

Kalibrierung (siehe Seite 36 und 37) entsprechen.

Mit einem Klick auf die Taste Funktionspriifung rechts unten wird der Vorgang gestartet.
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Pegeliiberpriifung

|I| Funkticnsprifung vor der Messung )4

Kalibrator aufsetzten
'.' Pegelprifung

Pegelpriifung
Priifung des Eingangspegels und des Crestfaktors

3,0
Crestfaktor (3.0 bei einem idealen Sinus)

Kalibrator
Kalibrator 326, Seriennummer 0815-4711-ABCD, Softwareversion 1.089, Sta... &

Mennschaldruck: 110,0 dB &

Abbruch Weiter

Letzte Funktionsprifung: 16.05.2023 15:22:50

Nun folgt die Pegeluberprufung. Im Gegensatz zur Kalibrierung (siehe Seite 39) wird hier nur
uberpruft ob sich der Wert um mehr als 10 dB vom Kalibrierungswert unterscheidet. Eine ho-
here Abweichung oder ein Crestfaktor, der vom Idealwert 3 abweicht, wird entsprechend vi-
sualisiert. In diesem Fall sollte man den Kalibrator und seinen korrekten Sitz auf dem Mess-

mikrofon Uberprufen.

Auch hier findet man die Beschreibung des Kalibrators im Bereich links unten. Eine Modifika-

tion dieser Daten ist durch einen Klick auf das Symbol welches das entsprechende Ein-
gabefenster aufruft, moglich.

Die eigentliche Funktionspriufung kann unabhangig von Crestfaktor und Eingangspegel mit

der Taste Weiter gestartet werden.

Nach dem Abschluss der Funktionsprifung, die ca. 15 Sekunden dauert, wird eine Zusam-

menfassung des Ergebnisses angezeigt.
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Information zur Funktionspriifung

Nach der Funktionsprifung wird
in diesem Fenster das Resultat
angezeigt.

Hier wird die Abweichung zur
letzten Kalibrierung angegeben.
Mit der Taste Wiederholen wird
die Funktionsprufung erneut ge-
startet, mit der Taste Abbruch

der Assistent ohne Ubernahme

i1 Funktionsprafung vor der Messung

Information zur Funktionspriifung Kalibrator aufsetzten

®

Das Ergebnis unterscheidet sich um 1,0 dB FEg i

von der Kalibrierung am 15.05.2023 Funktionspriifung

Klicken Sie auf ABBRECHEN um die Funktionspriifung @ mformation
abzubrechen,

klicken Sie auf WIEDERHOLEN um den Funktionsprifung zu

wiederhaolen,

oder auf WEITER um das Ergebnis zu tbernehmen.

Der Crestfaktor liegt bei: 3,0

Abbruch Wiederholen Verwenden

Letzte Funktionspriifung: 18.04.2023 09:21:33

des Resultats beendet. Mit der Taste Verwenden wird das Ergebnis der Funktionsprifung

ubernommen.

Funktionspriifung nach der Messung

Je nach der gewahlten Messvor-
schrift (siehe Seite 111) und der
Einstellung in der Grundkonfigu-
ration (Siehe Seite 28) kann eine
Funktionsprufung nach der Mes-
sung gefordert sein.

Diese kann nur Uber das Fenster
Ende der Messung (siehe Seite
114) gestartet werden.

Daher wird im Fenster Ende der

||| Ende der Messung

Passwort (Fur unverschliisseltes Speichern leer lassen)

| O Passwort anzeigen

| Passwortwiederholung

Die Vorgabe verlangt eine
Funktionsprifung nach der Messunag.

(:) Funktionsprifung nach der Messung Gberspringen

Hinweise Funktionsprifung

Messung (siehe Seite 114) auf diese Notwendigkeit hingewiesen.

Da das Protokoll an dieser Stelle abgeschlossen wird, besteht nur hier die Mdglichkeit,die

Funktionsprufung nach der Messung durchzufuhren.
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Fehlermeldung Pegelabweichungen

|I| Funkticnsprifung vor der Messung *
Pegelschwankung A Kalibrator aufsetzten
Wahrend der Kalibrierung hat sich der Eingangspegel um mehr Pegelpriifung

als 1,5 dB geénde¢. ) '.' Funktionspriifung
Starten Sie die Kalibrierung neu. i

Abbruch

Letrte Funktionsprifung: 18.05.2023 15:22:50

Sollte sich der Eingangspegel wahrend der Funktionsprifung um mehr als 1,5 dB verandern,

so wird der Vorgang abgebrochen und eine entsprechende Meldung angezeigt.

Starten Sie in diesem Fall die Kalibrierung (siehe Seite 35) oder die Funktionsprifung (siehe
Seite 43) nach der Behebung der Fehlerursache neu. Als Ursache fir eine Pegelschwan-
kung kommt eine Anderung der Gainstruktur wahrend des Vorgangs, ein schlechter Sitz des
Kalibrators auf dem Mikrofon, ein defekter Kalibrator (schwache Batterie) oder ein hoher
Storschallpegel in Frage.
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Menupunkt lautesten Punkt bestimmen

FUr Bestimmung der Korrekturfaktoren (siehe Seite 50) miussen die Punkte im Publikumsbe-
reich bekannt sein, an denen wahrend der Veranstaltung der hdchste Schalldruckpegel zu
erwarten ist.

Bei komplexeren Beschallungsanlagen oder kritischen Raumverhaltnissen ist dieser Punkt
oft nicht mehr problemlos definierbar. In diesem Fall muss der Punkt mithilfe einer Pegel-

messung im Raum festgelegt werden.
Hierzu dient der Eintrag Lautesten Punkt bestimmen im Menu Einstellung.

Wenn Sie in der Grundeinstellung (siehe Seite 28) die zwei Mikrofone ausgewahlt haben,
dann stehen zwei Eintrage zur Verfugung. Durch die Auswahl des entsprechenden Eintrags
konnen Sie bestimmen, welches der beiden Mikrofone zur Lokalisation des lautesten Punk-

tes verwendet wird.

Diese Funktion wird durch einen Klick auf den Menueintrag aktiviert bzw. wieder beendet.

Der Status ist durch einen Haken beim entsprechenden Menueintrag erkennbar.

Wenn Sie diese Funktion aktivieren, dann andert die Software die folgenden Einstellungen:

Optionen im rechten Anzeigebereich

Im rechten oberen Anzeigebereich kdnnen Sie, wenn in den Au-

.. . . . . LCpeak
dioeinstellungen (siehe Seite 31) ein Ausgang gewahlt wurde, 110 (Aktuell)
den internen Rauschgenerator steuern. Dieses Rauschen kann

Rosa Rauschen
sowohl zusammen mit einem tragbaren Pegelmesser als auch
mit den Anzeigen im LevelCheck zur Bestimmung des lautesten (3 4

Punktes verwendet werden. Der Signalgenerator wird mit dem :I

,Schiebeschalter' gestartet oder gestoppt.

Er kann auch Uber das Lautsprechersymbol in der Kopfzeile des Webinterfaces (siehe Seite
22) gestartet oder gestoppt werden. Im Webinterface wird der aktuelle Status tber die Full-
farbe des Lautsprechersymbols visualisiert. Im LevelCheck kdnnen Sie mit dem Schieber im
unteren Bereich oder mit den beiden Pfeilfeldern die Lautstarke des Rauschsignals veran-
dern. Aus Sicherheitsgrinden wird die Lautstarke bei jedem Aufruf der Funktion auf Mini-

mum gesetzt.

Wurde in den Audioeinstellungen (siehe Seite 31) bei der Auswahl des Ausgangs die Option
Kein internes rosa Rauschen gewahlt, so steht der interne Tongenerator nicht zur Verfligung.
In diesem Fall findet sich in der FuRzeile des Hauptfensters ein entsprechender Hinweis.

Kein internes Rosa Rauschen
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Anzeigen im Hauptanzeigebereich

Beim Aufruf der Funktion Lautesten Punkt bestimmen (siehe Seite 48) andert die Zuweisung

der Anzeigefelder im Hauptanzeigebereich wie folgt:

Anzeigefeld oben
(RMS A Slow)

Das oberste Feld zeigt den ge-
mittelten A bewerteten Schall-
druckpegel mit einer Mittelungs-
zeit von einer Sekunde an.
Diese Anzeige ist gut abzulesen,
reagiert aber leicht verzégert auf

Anderungen.

Anzeigefelde Mitte
(RMS C Slow)

Das mittlere Feld zeigt den ge-

mittelten C bewerten Schall-

druckpegel mit einer Mittelungszeit von einer Sekunde an.

Anzeigefeld unten links (A RMS A Slow):

Im Feld links unten wird Unterschied zwischen dem aktuellen und dem maximalen A bewer-
teten Schalldruckpegel angezeigt. Der Maximalwert kann durch einen Klick auf dieses Feld
Funktion zurtickgesetzt. Im Webclient (siehe Seite 22) kann dieser Wert durch einen Klick
auf das untere rechte Feld zuriickgesetzt werden. Entspricht der aktuelle Messwert dem Ma-
ximum, so wird der Hintergrund rot, ansonsten grin eingefarbt.

Anzeigefeld unten rechts (A RMS C Slow):

Im Feld links unten wird Unterschied zwischen dem aktuellen und dem maximalen C bewer-
teten Schalldruckpegel angezeigt. Der Maximalwert kann durch einen Klick auf dieses Feld
Funktion zurtickgesetzt. Im Webclient (siehe Seite 22) kann dieser Wert durch einen Klick
auf das untere rechte Feld zurtickgesetzt werden. Entspricht der aktuelle Messwert dem Ma-
ximum, so wird der Hintergrund rot, ansonsten grin eingefarbt.Das Anzeigefeld rechts unten
zeigt die Pegeldifferenz zwischen dem gespeicherten und im Feld links unten angezeigtem,

Hochstwert und dem aktuellen Messwert an.
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Menupunkt Korrekturfaktoren ermitteln
Grundlagen zu den Korrekturfaktoren

Der fur die Beurteilung des Schalldruckpegels mafigebliche Ort ist immer der Punkt, an dem
die héchste Lautstarke durch die Beschallungsanlage zu erwarten ist. Dieser Punkt heif3t

malgeblicher Immissionsort, abgekulrzt MI. Da eine Messung wahrend der Veranstaltung an
diesem Punkt nicht sinnvoll moglich ist, enthalt die DIN15905-5 die Mdglichkeit, das Messmi-
krofon an einem anderen, sinnvollen Punkt zu platzieren. Dieser Punkt wird als Ersatzimmis-
sionsort (El) bezeichnet. Der Pegelunterschied zwischen den beiden Messposition ist zu be-

stimmen und entsprechend in der Messung zu berucksichtigen.

Dabei ist zu beachten, dass sich fur die beiden verwendeten Bewertungen (A und C) unter-
schiedliche malgebliche Immissionsorte ergeben konnen. Diese werden mit MIA und MIC

bezeichnet.
Die Wahl des Ersatzimmissionsortes beeinflusst die Qualitat der Messung wesentlich.

Man sollte einen Aufstellungsort wahlen, an dem deutlich mehr Schall aus der Beschallungs-
anlage als andere Gerausche (Publikum) eintrifft. In der Praxis befindet sich das Messmikro-

fon daher oft in unmittelbarer Nahe der Lautsprecher.

In der DIN15905-5 werden die folgenden Moglichkeiten zur Bestimmung der Korrekturfakto-

ren genannt:

1. Vergleichende Messung: Es werden zwei Pegelmessungen, die erste am mal3gebli-
chen Immissionsort (der Stelle mit der héchsten zu erwartenden Lautstarke) und die
zweite anschliefend am Ersatzimmissionsort (Dem Ort, an dem sich das Messmikro-
fon wahrend der Veranstaltung befindet) durchgefihrt. Die Korrekturfaktoren werden
dann aus den Unterschieden der beiden Messungen berechnet. Eine Abwandlung ist
die gleichzeitige Messung an beiden Immissionsorten unter der Verwendung von zwei
Mikrofonen. Dieser Modus kann in der Grundeinstellung (siehe Seite 28) gewahlt wer-

den. In diesem Fall missen beide Mikrofone vor der Messung kalibriert werden.

2. Keine Korrektur: Das Messmikrofon befindet sich auch wahrend der Veranstaltung an
dem Ort, an dem die hochste Lautstarke zu erwarten ist. Dieser Fall sollte in der Pra-
xis vermieden werden, da hier das Messmikrofon den Einflissen des Publikums aus-

gesetzt ware.

3. Daten aus vorhandenem Messprotokoll einlesen: sind die Bedingungen exakt iden-
tisch, so kdnnen bereits ermittelte Korrekturfaktoren aus einer alteren Messung ver-

wendet werden.
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Der Assistent fiir die Bestimmung der Korrekturfaktoren

Der Assistent fur die Bestimmung der Korrekturfaktoren wird tber den Menupunkt Korrektur-

faktoren ermitteln aufgerufen.

Die Korrekturfaktoren dienen zum Ausgleich des Pegelunterschiedes zwischen den Orten
mit den hochsten Schalldruckpegeln im Publikumsbereich (MalRgebliche Immissionsorte). Je

nach Gewichtung der Messung kénnen sich diese Orte unterscheiden.

» Da die A Bewertung den Bassbereich stark abschwacht findet sich der Ort mit dem
hochsten C bewerteten Schalldruckpegel (abgekurzt MIC) meist in der Nahe der

Subwoofer.

* Der Ort mit dem hochsten A bewerteten Schalldruckpegel (MIA) findet sich meist im
Direktschallfeld der Hauptbeschallung. Gerade bei komplexeren Systemkonfiguratio-
nen ist es nicht notwendigerweise der Punkt mit der geringsten raumlichen Entfer-
nung zum Lautsprechersystem. Dieser Ort kann einer Simulation enthommen oder

Uber die Funktion Lauteste Stelle bestimmen (Siehe Seite 48) bestimmt werden.

Die Software ermittelt aus den Messungen an den verschiedenen Immissionsorten jeweils
den Ort mit dem hochsten Korrekturfaktor, so dass bei Unklarheiten mehrere Immissionsorte
gemessen werden kdnnen und die Software die relevanten Orte auswahlt und anzeigt (siehe
Seite 58).

Wurden bereits Messungen an Immis- Kerrekturfaktoren bestimmen

sionsorten durchgefiihrt, so erscheint _ _
9 Sollen die bereits vorhandenen Messungen an den

beim Aufruf des Assistenten eine Ab- | ! Immissionsorten weiterhin verwendet werden?

. . . Ansonsten werden diese Messungen geloscht!
frage ob diese weiterhin verwendet
EBeachten Sie, dass die selben Audioeinstellungen verwendet

werden sollen. Dies ist nur dann sinn- werden missen
voll moglich, wenn aktuell exakt die

Ja | Mein |

gabe des rosa Rauschens wie zum Zeitpunkt der vorherigen Messung an den Immissionsor-

selben Bedingungen fur die Wieder-

ten gegeben sind. Wird mit der Taste Nein die Verwendung der vorhandenen Messungen ab-
gelehnt, so werden diese gelost. Wird die Verwendung dagegen mit der Taste Ja bestatigt,
dann werden diese Daten geladen, die Parameter der Messung ausgewahlt und direkt zur

Anzeige der Immissionsorte (siehe Seite 58) gesprungen.
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Bestimmungsmethode waéhlen
Wahlen Sie am Anfang aus auf welche Art Sie die Korrekturfaktoren bestimmen wollen.

@ Bestimmungsmethode wahlen
Wie sollen die Korrekturfaktoren ermittelt werden?

. . Konfiguration
. Durch Messungen hintereinander -
) Daten Immissionsort
() Keine Korrektur verwenden
(O) Daten aus vorhandenem Messprotokoll einlesen Messung vorbereiten
() Direkteingabe der Korrekturwerte Tonerzeuger einstellen

Messung am Immissionsort
Statusinformation
Daten Ersatzimmissionsort

Messung vorbersiten

Messung am Ersatzimmissionsort
Korrekturfaktoren verifizieren
Bitte w3hlen Sie die entsprechende Option und klicken Sie dann auf Weiter
Abbruch Weiter

Wahlen Sie die gewtinschte Option und klicken Sie dann auf die Taste Weiter (unten rechts)

um zum nachsten Schritt zu gelangen.
Der nachste Schritt unterscheidet sich je nach der gewahlten Option:

» Durch zwei Messungen hintereinander: es wird die Vergleichsmessung mit einem Mi-
krofon (ab Seite 53 beschreiben) durchgeflhrt.

» Gleichzeitige Messung mit zwei Mikrofonen: es wird nur eine Messung, diese jedoch

mit zwei Mikrofonen (Details ab Seite 67) durchgefuhrt.
* Keine Korrektur verwenden: wird ab Seite 66 beschrieben.
» Daten aus vorhandenem Messprotokoll einlesen wird ab Seite 64 beschrieben.

» Direkteingabe der Korrekturwerte dieser Eintrag wird nur angezeigt, wenn die Option
Direkteingabe der Faktoren erlauben im Fenster Optionen — Sonstiges — Optionen
Bestimmung Korrekturfaktoren (siehe Seite 102) und erlaubt die direkte Eingabe von

Korrekturwerten.

Hinweis: Seit der Version 07-2022 der Norm ist nur noch die Vergleichsmessung

normgerecht.
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Bestimmung der Korrekturfaktoren durch eine Vergleichsmessung

Auswahl der Messdauer

|I| Korrekturfaktoren bestimmen h 4

Bestimmungsmethode wahlen
Mittelungsdauer der Messung

Konfi ti
@ Kurz (155) @ xonfiguration

() Mormal (30s) Daten Immissionsort

() Langer (45s) Messung vorbereiten

(O Lang (1 min) Tonerzeuger einstellen

() Extralang (2min)} Messung am Immissionsort

Statusinformation
Daten Ersatzimmissionsort

Messung vorbereiten

Messung am Ersatzimmissionsort
Korrekturfaktoren verifizieren
() 1P - Steuerung freigeben
Abbruch Weiter

Hier konnen Sie festlegen, wie lange ein Messdurchgang bei der Bestimmung der Korrektur-
faktoren dauern soll. Je langer die Messdauer, desto stabiler ist das Ergebnis. Daher richtet
sich die Dauer der Messung auch einem eventuell vorhandenen Stérpegel.

Bei der, in der DIN 15905-5 nicht beschriebenen, Bestimmung der Korrekturfaktoren mit Hilfe
vom Musik sollte eine lange Messdauer gewahlt werden, um eine ausreichende Mittelwertbil-
dung sicherzustellen. Fir diesen Einsatzfall kann zuldssige Schwankungsbreite des Pegels
Uber die Option Korrekturmessung mit Musik in den Einstellungen — Optionen — Sonstiges
(siehe Seite 102) von 3 dB auf 20 dB erhoht werden. In diesem Fall stehen Ihnen nur die
Lange und die Extralange Mittelungsdauer zur Verfigung.

Mit der Auswahl IP — Steuerung freigeben kdnnen Sie die Steuerung Uber das Webinterface
(siehe Seite 22) aktivieren. In diesem Fall kdnnen Sie die einzelnen Schritte der Bestimmung
der Korrekturfaktoren Gber den Webbrowser aufrufen. Die Eingabe der Beschreibungstexte

und die Auswahl der Messdauer wird im Web-Interface nicht unterstitzt.
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Eingabe der Daten des Immissionsortes
Beschreiben Sie hier den mafigeblichen Immissionsort, also den Punkt, an dem die héchste

Lautstarkebelastung durch die Beschallungsanlage zu erwarten ist.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen >

Beschreibung des Immissionsortes (lautester Punkt) Bestimmungsmethode wahlen
Der Ort mit dem héchsten Schalldruckpegel im Publikumsbereich.
Begriinden Sie die Festlegung dieses Messpunktes

Konfiguration

: @ Daten Immissionsort
Direkt vor den Subwoofern an der Absperrung.

Durch die rdumliche N3he ist hier der hichste SPL im

! : Messung vorbereite
Publikumsbereich zu erwarten | Sl s

Tonerzeuger einstellen
Messung am Immissionsort
Statusinformation

Daten Ersatzimmissionsort
Messung vorbersiten

Messung am Ersatzimmissionsort

Korrekturfaktoren verfizieren

Abbruch Weiter

Sie konnen diesen Ort mit Hilfe der Funktion Lautesten Punkt bestimmen (siehe Seite 48)

aus dem Menu Einstellung (siehe Seite 27) ermitteln.

Es kann flr die beiden Bewertungen (A und C) unterschiedliche lauteste Punkte geben.
Nach der Messung am Immissionsort besteht die Moglichkeit an weiteren Orten zu messen
(siehe Seite 58).

Nach dem Sie die Beschreibung eingegeben haben, klicken Sie auf die Taste Weiter, um

zum nachsten Schritt zu gelangen.
Hinweise:

» Sie kdnnen diese Daten Uber den Eintrag Daten Immissionsort im MenU Texte und

Daten (siehe Seite 107) nachtraglich bearbeiten.

» Diese Eingabe wird bei aktiviertem Webinterface (siehe Seite 53) im Web-Interface

angezeigt, kann dort aber nicht bearbeitet werden.
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Schallpegelmessung am Immissionsort

|I| Korrekturfaktoren bestimmen x

Messung am Immissionsort Bestimmungsmethode wahlen
Direkt vor den Subwoofern an der Absperrung.Curch die rdumliche ...

Konfiguration
Stellen Sie jetzt das Messmikrofon (M) am Immissionsort, .
) o Daten Immissionsort
dem lautesten Punkt, der dem Publikum zuganaglich ist, auf.

. Messung vorbereiten
Tonerzeuger einstellen
Messung am Immissionsort
Statusinformation
@ Eingebauten Rauschaenerator verwenden

Daten Ersatzimmissionsort

Messung vorbereiten

Messung am Ersatzimmissionsort
Korrekturfaktoren verifizieren
Abbruch Weiter

* Das Messmikrofon wird am angegebenen Immissionsort platziert.

* Falls das Rosa Rauschen durch die Software erzeugt werden soll, so aktivieren Sie
das Auswabhlfeld Eingebauten Rauschgenerator verwenden. Dieser Eintrag ist nicht
vorhanden, wenn in den Audioeinstellungen (siehe Seite 31) Kein internes rosa Rau-
schen als Audioausgang gewahlt wurde.

» Falls Sie Rauschen aus einer externen Quelle verwenden, dann starten Sie jetzt das
Rauschen und stellen Sie den Rauschpegel sinnvoll ein.

» |st die Option Eingebauten Rauschgenerator verwenden nicht aktiviert, so beginnt die

Messung am Immissionsort mit dem Klick auf die Taste Weiter, ansonsten wird im

nachsten Schritt die Lautstarke es internen Rauschsignals eingestellt.

* Wenn Sie das Web-Interface aktiviert haben (siehe Seite 53) dann kdnnen Sie den

Rauschgenerator auch im Web-Interface aktivieren.

Die Lautstarke des externen Rauschsignals darf wahrend dieser Messung und auch danach
nicht geandert werden. Es kann jedoch nach der Messung bis zur Messung am Ersatzimmis-
sionsort stumm geschaltet werden wenn sichergestellt ist, dass es bei der Messung am Er-

satzimmissionsort mit dem gleichen Pegel wiedergegeben wird.
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Zwischenschritt: Pegel des internen Rauschgenerators einstellen

Ist die Option Eingebauten Rauschgenerator verwenden bei der Vorbereitung der Messung

am Immissionsort (siehe Seite 55) aktiviert, dann offnet ein Klick auf die Taste Weiter die

Lautstarkeeinstellung des intern Tongenerators.

gl Korrekturfaktoren bestimmen X
Messung am Immissionsort Bestimmungsmethode whlen

Direkt vor den Subwoofern an der Absperrung.Curch die raumliche ...
Konfiguration

Stellen Sie jetzt das Messmikrofon (M) am Immissionsort, o
Daten Immissionsort

dem lautesten Punkt, der dem Publikum zuganglich ist, auf.
-30 -l 5008 -400dB -30dB -20dB  -10dB Messung vorbereiten

-

. Tonerzeuger einstellen
Messung am Immissionsort
Statusinformation
Daten Ersatzimmissionsort
Messung vorbereiten

Messung am Ersatzimmissionsort

stimmt der Pegel, dann klicken Sie auf WEITER um die Messung zu Korrekturfaktoren verifizieren
starten.
Abbruch Zurick Weiter

Uber die Tasten rechts neben der Einstellung kénnen verschiedene Vorgabewerte aufgeru-
fen werden, mit den Pfeilen an der Lautstarkeeinstellung kann der Pegel in kleinen Schritten
verandert werden.

Stellen Sie die Lautstarke auf einen sinnvollen Wert ein, bevor Sie mit der Taste Weiter die
eigentliche Messung starten. Der interne Rauschgenerator wird nach der Messung automa-
tisch abgeschaltet. Wurde bereits an einem Immissionsort gemessen, dann stellt Level-
Check den Pegel des Signalgenerators automatisch auf den bei der Messung verwendeten
Wert ein. Bei aktiviertem Web-Interface (siehe Seite 53) kann der Pegel auch im Browser

eingestellt werden.

Wurde in den Audioeinstellungen (siehe Seite 31) flir den Ausgang Kein internes rosa Rau-

schen gewahlt, dann steht der interne Tongenerator B A e e
|Kein internes Rosa Rauschen j

und somit auch diese Lautstarkeeinstellung nicht zur

Verfugung.
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Messung am Immissionsort
Nun erfolgt die eigentliche Messung des Schalldrucks am aktuellen Standort des Mikrofons.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen -,

Messung am Immissionsort Bestimmunasmethode wahlen
Direkt vor den Subwoofern an der absperrunag.Curch die raumliche ...
Konfiguration
Daten Immissionsort
Messung vorbereiten
@ Messung am Immissionsort
Statusinformation
Noch 12s
Daten Ersatzimmissionsort
Messung vorbereiten
Messung am Ersatzimmissionsort

Korrekturfaktoren verifizieren

Abbruch

Information zur Messung
Nach dem Ablauf der gewahlten

Messdauer (S|ehe Se|te 53) er- Direkt voradr:r:Sub-wo.ofem ;n der Absperrung.Durch die rdumliche ... ies?mmu:gsmethcde vanten :
onfiguration |
scheint eine Infoseite. Das inter- Daten Immissionsort :
i Messung vorbereiten !
ne RaUSChen erd geStoppt und Messung am Immissionsort
die externe Rauschquelle kann Fertig ® statusinformation
Daten Ersatzimmissionsort |
ebenfalls stumm geschaltet wer- Messung vorbereiten ;

Messung am Ersatzimmissionsort |
|

den. Dabei muss sichergestelit

L Korrekturfaktoren verifizieren
Sie konnen nun das rosa Rauschen stoppen

H Sie kinnen jetzt das rosa Rauschen stoppen, aber
Werden ’ dass das RaUSChSI dndern Sie auf keinen Fall die Lautstarke des rosa Rauschens. |

gnal fiir die weiteren Messun-
Abbruch Weiter

gen mit dem exakt gleichen - ]

Pegel wiedergegeben werden kann.

Seite 57 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann



il LevelCheck

Anzeige der Immissionsorte

|I| Korrekturfaktoren bestimmen x

Immissionsorte mit dem hichsten Schalldruck Bestimmungsmethode wahlen

MIA Direkt vor den Subwoofern an der Absperrung. Durch die raumliche ...
MIZ 15.05.2023 21:35:57

MIC 5 Meter on Axis vor dem linken Front-Cluster. Hier ergab die Simulati... Daten Immissionsort
16.05.2023 21:44:46

Konfiguration

Messung vorbereiten

Messung am Immissionsort
@ statusinformation

Daten Ersatzimmissionsort

Messung vorbersiten

Messung am Ersatzimmissionsort
Korrekturfaktoren verfizieren

Es sind 2 Messungen vorhanden

Abbruch Weiterer Immissionsort Weiter

Nun erscheint eine Ubersicht der Messungen an verschiedenen Immissionsorten. Es kénnen
beliebig viele Messungen durchgefuhrt werden. Die Anzahl der Messungen wird unten links
angezeigt. Die Software bestimmt automatisch die Messung(en) mit dem hdchsten Schall-

druckpegel abhangig von der Gewichtung.

Die Kurzbezeichnung wird links vom Immissionsort angegeben
* MIA: Hochster A bewerteter Schalldruckpegel
* MIC: Hochster C bewerteter Schalldruckpegel
* MIZ: Hochster unbewerteter Schalldruckpegel

Mit der Taste Weiterer Immissionsort kann eine Messung an einem weiteren Immissionsort
durchgefuhrt werden. Hier springt die Software zur Eingabe der Daten des Immissionsortes

(siehe Seite 54) zurtck.

Mit der Taste Abbruch wird der Assistent beendet und mit der Taste Weiter zur Messung am

Ersatzimmissionsort weitergeschaltet.
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Daten des Ersatzimmissionsortes
Nachdem die Pegel an den Immissionsorten (siehe Seite 55) gemessen wurde, werden im

nachsten Schritt die Daten des Ersatzimmissionsortes eingegeben.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen >

Beschreibung des Ersatzimmissionsortes {Messposition) Bestimmungsmethode wahlen

An dieser Stelle befindet sich das Messmikrofon (M) wihrend der
Durchfilhrung der Messung.

Korrekturfaktoren verfizieren

Hinter dem linken Cluster, ca. 50 cm Abstand zur Hinterseite des
obersten Elements. Vertikaler Abstand ca. 30 cm zum unteren
Rand der Craddle)

Zurick Weiter

Der Ersatzimmissionsort ist der Ort, an dem sich das Messmikrofon wahrend der Veranstal-

tung befindet.

Platzieren Sie das Messmikrofon am gewtlinschten Ersatzimmissionsort. Stellen Sie dabei si-
cher, dass es mechanisch korrekt montiert und entsprechend gesichert ist, um eine Gefahr-

dung zu verhindern.
Klicken Sie nach der Eingabe der Daten auf die Taste Weiter.
Hinweise:

» Sie kdnnen diese Daten Uber den Eintrag Daten Ersatzimmissionsort im MenU Texte

und Daten (siehe Seite 107) nachtraglich bearbeiten.

+ Bei aktiviertem Web-Interface (siehe Seite 53) wird die Eingabe im Browser ange-

zeigt, kann jedoch dort nicht bearbeitet werden.
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Pegelmessung am Ersatzimmissionsort
Nach der Bestatigung der Dateneingabe kann die Messung am Ersatzimmissionsort gestar-
tet werden.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen ot

Messung am Ersatzimmissionsort Bestmmungsmethode wahlen

i i L : Korrekturfaktoren verifizieren
Stellen Sie das Messmikrofon (M) am Ersatzimmissionsort, seinem Standort

w3hrend der Veranstaltung auf, Achten Sie auf eine sichere Aufstellung.
Stellen Sie sicher, dass das Rauschsignal mit exakt der gleichen Lautstarke
wie beil der Messung am Immissionsort wiedergegeben wird.

Klicken Sie NACH dem Start des rosa Rauschens auf WEITER.

Zurick Weiter

Mit einem Klick auf die Taste Weiter wird die Messung gestartet.

Beim Start der Messung wird der interne Rauschgenerator automatisch gestartet. Eine exter-
ne Rauschquelle muss gestartet sein, bevor auf die Messung durch einen Klick auf die Tas-
te Weiter gestartet wird und den gleichen Pegel wie bei den Messungen an den Immissions-

orten ausgeben.
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Information wahrend der Messung am Ersatzimmissionsort

|I| Korrekturfaktoren bestimmen >

Messung am Ersatzimmissionsort Bestimmungsmethode wahlen

Korrekturfaktoren verifizieren

Noch 5s

AA: 1,0 dB AC: 0,0 dB AZ: 0,0 dB

Zuruck

Wahrend der Messung wird die verbleibende Messzeit sowie die aktuellen Werte der Kor-
rekturfaktoren angezeigt. Dadurch ist es moglich Probleme bereits wahrend dieser Messung

zu erkennen und die Messung gegebenenfalls abzubrechen.

Korrekturfaktor groRer als 1,0 dB werden rot, Korrekturfaktor kleiner als -1.0 dB grin mar-

kiert. Korrekturfaktoren im Zwischenbereich werden gelb markiert.

Bei aktiviertem Web-Interface (siehe Seite 53) wird der Fortschritt auch im Browser

angezeigt.
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Verifizierung der Korrekturfaktoren

|I| Korrekturfaktoren bestimmen ot
Positiver Korrekturfaktor Bestimmungsmethode wahlen

Korrekturfaktor A-Bewertung: 1,9 dB . Kaorrekturfaktoren verifizieren

Bei positiven Korrekturfaktoren geht der Umgebungslarm
verstarkt in die Messung ein.

Mit der Taste WIEDERHOLEN wird die Messung am

Ersatzimmissionsort wiederholt,
mit der Taste WEITER werden diese Werte verwendet

Abbruch Wiederholen Weiter

Ist mindestens einer der Korrekturfaktoren groRer als 0dB, so wird ein entsprechender Hin-
weis eingeblendet, da einem positiven Korrekturfaktor der Umgebungslarm verstarkt in die

Messung eingeht und daher ein positiver Korrekturfaktor vermieden werden sollte.
In diesem Meldungsfenster stehen die folgenden Optionen zur Verfigung:
» Abbruch: schlie3t den Assistenten ohne die Korrekturdaten zu aktualisieren.

» Wiederholen: springt zur Eingabe der Daten fir den Ersatzimmissionsort (siehe Seite

59) zuriick und ermdglicht so die Nutzung eins anderen Ersatzimmissionsortes.
»  Weiter: schlie3t das Hinweisfenster und setzt den Assistenten fort.

Sind die Korrekturfaktoren negativ oder wurde das Hinweisfenster mit der Taste Weiter ge-
schlossen, dann werden die bestimmten Korrekturdaten im nachsten Schritt angezeigt und

konnen bestatigt oder verworfen werden.

Bei aktiviertem Web-Interface (siehe Seite 53) kbnnen Sie die Werte auch im Browser kon-

trollieren und die entsprechenden Optionen wahlen.
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|I| Korrekturfaktoren bestimmen ot

Bestimmte Korrekturfaktoren Bestmmungsmethode wahlen

Informationen zur Messung

Korrekturfaktor A-Bewertung: 2,5 dB |

Vor dem linken Line Array, On Axis mit 6§,2m Abstand vom HA&...
17.05.2023 11:54:32

Konfiguration

Daten Immissionsort

Korrekturfaktor C-Bewertunag: -16,9 d8 [] Daten Ersatzimmissionsort

On Axis des mittleren Subwoofers, direkt an der Absperrung... i

17.05.2022 11:53:08 Informationen zur Messung
Vergleichsmessung

Korrekturfaktor ohne Bewertung (Z): -15,8dB []

On Axis des mittleren Subwoofers, direkt an der Absperrung... . Korrekturfaktoren verifizieren

17.05.2023 11:53:08

Mit der Taste OK speichern Sie diese Werte,
mit der Taste Abbrechen werden diese Werte verworfen.

Abbruch 0K

Mit der Taste Abbruch wird das Fenster geschlossen ohne die neuen Korrekturfaktoren zu
ubernehmen. Mit der Taste OK schlieRen Sie das Fenster und Ubernehmen die bestimmten

Korrekturfaktoren in die Messung.

Nachdem die Korrekturfaktoren bestimmt wurden, darf die Konfiguration der Beschallungs-

anlage sowie die Position des Messmikrofons nicht mehr geandert werden.
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Daten aus vorhandenem Messprotokoll einlesen

Die Korrekturfaktoren kdnnen auch aus einem Protokoll einer friheren Messung ubernom-

men werden. In diesem Fall werden auch die Beschreibung flr den Immissionsort und den

Ersatzimmissionsort aus der friheren Messung tbernommen.

Eine Ubernahme der Korrekturfaktoren ist nur dann sinnvoll, wenn alle Parameter tiberein-

stimmen, also z.B. bei einer Festinstallation.

Auswahl der Protokolldatei

|I| Karrekturfaktaren bestimmen

""" ‘E 2023-04-24 _13-27-52.lcm

----- 15
""" ‘E 2023-05-15_22-34-37.lcm

""" E 2023-05-16_13-28-17.lcm

""" 15 59753-12-08_00-00-00.lcm
""" ‘El. 60378-06-25_00-00-00.lcm
""" E 60847-11-26_00-00-00.lcm
""" ‘El. 61251-05-27_00-00-00.lcm
""" E 61478-11-27_00-00-00.lcm
""" ‘E 61957-09-27_00-00-00.lcm
""" E 623329-01-29_00-00-00.lcm
""" ‘E 62841-12-30_00-00-00.lcm
""" ‘El. 63090-01-13_00-00-00.lcm
----- 15 andreNeu.lcm

""" 15 Messung-Andre.lcm

[~ LiedLatch-2019-11-17
#-  Lizenzen
H- | Lizkeys
[~ LKG
<
Abbruch

Bestimmungsmethode wahlen

Die Testveranstaltung
Die tolle Halle
Korrekturzeitpunkt:
15.05.2023 12:25:19
15.05.2023 12:23:29

@ Datei auswahlen

Korrekturfaktoren verifizieren

Immissionsort:

Im
Hauptabstrahlbersich
des Line-aArrays. Die
Planungssoftware qibt
in diesem Bereich den
héchsten SPL an.

Messort:

50cm hinter dem
Toptell des rechten
Linearrays, ca. 30cm
von der Unterkante
der Craddle entfernt.

Weiter

Im linken Bereich kdnnen Sie die Datei, aus der Sie die Korrekturdaten tibernehmen moéch-

ten, auswahlen. Klicken Sie auf das Pluszeichen um den Inhalt eines Ordners anzuzeigen.

Rechts neben dem Auswahlbereich werden die im markierten Protokoll enthaltenen Daten

fur die Korrekturfaktoren angezeigt. Um die Daten zu Gbernehmen, klicken Sie auf Weiter.

Hinweise:

* Der Aufbau der Dateiliste kann einige Zeit benétigen.

* Mit der Einstellung Nur Ordner Meine Dokumente verwenden unter Optionen —

Sonstiges (siehe Seite 100) kann die Auswahl auf den Ordner Eigene Dateien be-

schrankt werden. Hierdurch kann der Aufbau der Dateiliste beschleunigt werden.
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Anzeige der Korrekturfaktoren und deren Bestdtigung

Im letzten Schritt kénnen Sie die geladenen Korrekturfaktoren nochmals Gberprifen.
Mit der Taste OK werden diese in das Programm Ubernommen und der Assistent beendet.

Mit der Taste Abbruch wird der Assistent ebenfalls beendet aber die Korrekturfaktoren wer-

den nicht in das Programm Ubernommen.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen x>

Bestimmte Korrekturfaktoren Bestimmungsmethode w3hlen

Datei auswihlen

Korrekturfaktor A-Bewertung: -2,8d8 [] . Korrekturfaktoren verifizieren

Korrekturfaktor C-Bewertung: -1,3de []

Korrekturfaktor ohne Bewertung (Z): -1,8 dB []

Mit der Taste OK speichern Sie diese Werte,
mit der Taste Abbrechen werden diese Werte verworfen.

Abbruch Ok

Sie sollten Korrekturfaktoren nur laden, wenn samtliche Parameter Gbereinstimmen.
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Keine Korrekturfaktoren verwenden
Auch wenn Sie keine Korrekturfaktoren verwenden wollen, also der Messort gleichzeitig

auch der Ort ist, an dem die héchste Lautstarke zu erwarten ist, missen Sie die Daten des
malfdgeblichen Immissionsortes (in diesem Fall identisch mit dem Messort) in das Protokoll

eintragen.

Eingabe der Daten des maRRgeblichen Immissionsortes

|I| Korrekturfaktoren bestimmen ot

Beschreibung des Ersatzimmissionsortes (Messposition) Bestimmungsmethode wahlen

An dieser Stelle befindet sich das Messmikrofon (M) wahrend der . Baken InnMSSIonsort

Durchfiihrung der Messung.
Korrekturfaktoren verifizieren

On Axis der linken Fullrangebox, direkt an der Absperrunag.

Eigentlich macht das keinen Sinn, aber fir spezielle Zwecke bleibt
diese Option erhalten.

Abbruch Weiter

Beschreiben Sie hier den malRgeblichen Immissionsort, also den Punkt, an dem die hochste
Lautstarkebelastung durch die Beschallungsanlage zu erwarten ist. Wenn Sie keine Korrek-
turfaktoren verwenden, so muss sich das Messmikrofon an diesem Ort befinden. Beachten

Sie, dass eine Messung nur an einem Punkt moglich ist.

Nach dem Sie die Beschreibung eingegeben haben, klicken Sie auf die Taste Weiter, um den

Assistent abzuschliel3en.

Da das Mikrofon bei einer Aufstellung im Publikumsbereich anfallig fur Storschall durch das
Publikum ist, ist diese Aufstellung nur in Ausnahmefallen sinnvoll. Im Normalfall sollte sich
das Messmikrofon und damit der Ersatzimmissionsort immer auf3erhalb des Publikumsberei-

ches befinden.
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Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen

Diese Bestimmung der Korrekturdaten ist ebenfalls eine Vergleichsmessung. Im Unter-
schied zur auf Seite 53 beschriebenen Bestimmung mit mehreren Messungen wird hier am
Immissionsort und am Ersatzimmissionsort gleichzeitig gemessen, was den Einsatz und die
Kalibrierung zweier Messmikrofone erfordert. Es sollten Mikrofone des gleichen Typs zum
Einsatz kommen. Das Referenzmikrofon, mit dem der Pegel am mal3geblichen Immissions-

ort bestimmt wird, muss ebenfalls, wie ab Seite 35 beschrieben, kalibriert werden.

Wenn zur Bestimmung der Korrekturdaten ein Musiksignal verwendet wird, dessen spektra-
ler Aufbau dem zu erwartenden Programmmaterial ahnlich ist, so dirften sich keine signifi-

kanten Unterschiede zur streng normgerechten Bestimmung mit rosa Rauschen ergeben.

Laut DIN15905-5 ist zur Bestimmung der Korrekturfaktoren nur rosa Rauschen zulassig.

Damit die Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen durchgefihrt werden kann, missen die
folgenden Voraussetzungen erflillt sein:

» In der Grundeinstellung (siehe Seite 28) muss die Verwendung der beiden Mikrofone
aktiviert worden sein.

* In den Einstellungen flr den Audio I/0 (siehe Seite 31) muss die Zuordnung der Ein-
gange zu den beiden Mikrofonen korrekt gewahlt sein.

* Das Referenzmikrofon und das Messmikrofon mussen vor der Bestimmung der Kor-
rekturfaktoren kalibriert worden sein. Siehe Seite 35 fur Details.

* Beide Mikrofone missen sich bei der Messung an der richtigen Stelle befinden. Das
Messmikrofon an dem Platz, an dem es sich auch wahrend der Veranstaltung befin-
det (Ersatzimmissionsort), und das Referenzmikrofon an dem Ort, an dem der lautes-
te Pegel im Publikumsbereich zu erwarten ist. (MaRgeblicher Immissionsort).

* Da sich die Immissionsorte mit dem héchsten Pegeln je nach der verwendeten Ge-
wichtung unterscheiden konnen, kdnnen mehrere Messdurchlaufe notig sein, wobei
der Standort des Referenzmikrofons variiert. Die Software wahlt automatisch fur jede

Gewichtung den Immissionsort mit dem hdchsten Korrekturfaktor aus.
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Uberpriifung der Zuordnung der Eingidnge
Im nachsten Schritt sollten Sie vor dem Start des rosa Rauschens die Zuordnung der Mikro-

fone Uberprufen.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen >

Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen Bestimmungsmethode wahlen

. o : . Informationen zur Messun
Bei diese Methode werden zwei Mikrofone gleichzeitig verwendet. . -

Eines fur die eigentliche Messung (Messmikrofon M) und eines zur Konfiguration
Ermittelung der Pegeldifferenz zur lautesten Stelle (Referenzmikro R). Seten T o X
) ) o ) L aten Immissionsort

Bitte tberprifen Sie mit Hilfe der Aussteuerungsanzeigen, ob die Mikrofone

jeweils dem korrekten Eingang zugeordnet sind. Daten Ersatzimmissionsort
Informationen zur Messung
Tonerzeuger einstellen
Vergleichsmessung
Korrekturfaktoren verfizieren

Ist dies der Fall, dann klicken Sie auf WEITER um fortzufahren.

Abbruch Weiter

Das VU Meter mit der Kennung M ist fur das eigentliche Messmikrofon und das

VU Meter mit der Kennung R fur das Referenzmikrofon zustandig. -
Die Zuordnung der Eingange zu den Funktionen erfolgt unter Einstellungen — -
Audio I/O Konfiguration (siehe Seite 31), die Anordnung der beiden VU Meter

kann in den Grundeinstellungen (siehe Seite 28) geandert werden. 70
Durch gezieltes Besprechen oder sonstiges Anregung eines der beiden Mikro-

fone kann Uberprift werden, ob die Mikrofone ihrer Funktion entsprechend auf- 50

gestellt sind. M R

Mit einem Klick auf die Taste Weiter fahren Sie mit dem Assistenten fort.
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Auswahl der Messdauer
In diesem Schritt kdnnen Sie festlegen, wie lange die Messung zur Bestimmung der Korrek-
turfaktoren durchgefuhrt werden soll. Je langer die Messdauer, desto stabiler wird das

Resultat.
Bei der Verwendung eines Musiksignals sollte eine lange Messdauer gewahlt werden.

Bestimmungsmethode wahlen
Mittelungsdauer der Messung

@ Kurz (15s)

Informationen zur Messung

()} Normal (30s) @ konfiguration

() Langer (45s) Daten Immissionsort

() Lang (1 min) Daten Ersatzimmissionsort
() Extralang (2min) Informationen zur Messung

Tonerzeuger einstellen
Vergleichsmessung

Korrekturfaktoren verifizieren

() 1P - Steuerung freigeben

Abbruch Weiter

Nach der Auswahl der gewlinschten Messdauer gelangen Sie Uber einen Klick auf die Taste

Weiter zum nachsten Schritt.
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|I| Korrekturfaktoren bestimmen

Beschreibung des Immissionsortes (lautester Punkt)
Dieser Punkt ist gleichzeitig der Standort des Referenzmikros
bei der Bestimmung der Korrekturfaktoren.

Auf Achse des linken Clusters, ca. 5 Meter von der Absperrung
entfernt. Laut Simulation liefert das Cluster in diesem Bereich den
héchsten Schalldruck.|

Abbruch

Bestimmunagsmethode wahlen
Informationen zur Messung
Konfiguration

@ Daten Immissionsort
Daten Ersatzimmissionsort
Informationen zur Messung
Tonerzeuger einstellen
Vergleichsmessung

Korrekturfaktoren verifizieren

Weiter

Beschreiben Sie hier den mafigeblichen Immissionsort, also den Punkt, an dem die héchste

Lautstarkebelastung durch die Beschallungsanlage zu erwarten ist. An dieser Stelle wird das

Referenzmikrofon fur die Bestimmung der Korrekturfaktoren positioniert. Da es je nach ver-

wendeter Gewichtung (A oder C) unterschiedliche malRgebliche Immissionsorte geben kann,

muss die Messung eventuell an verschiedenen Punkten durchgefihrt werden. Die Software

wahlt dann den jeweils relevanten Immissionsort aus.

Nach dem Sie die Beschreibung eingegeben haben, klicken Sie auf die Taste Weiter, um

zum nachsten Schritt zu gelangen.

Hinweis: Sie kdnnen diese Daten Uber den Eintrag Daten Immissionsort im Menu Texte und

Daten (siehe Seite 107) nachtraglich bearbeiten.
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Daten des Ersatzimmissionsortes eingeben
Im nachsten Schritt werden die Daten des Ersatzimmissionsortes eingegeben.

Der Ersatzimmissionsort ist der Ort, an dem sich das Messmikrofon befindet.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen

Beschreibung des Ersatzimmissionsortes (Messposition) Bestimmungsmethode wahlen
An dieser Stelle befindet sich das Messmikrofon (M) wahrend der

Informationen zur Messung
Durchfithrung der Messundg.

- : - - Konfiguration
Hinter dem linken Cluster, ca. 50 cm Abstand zur Hinterseite des

obersten Elements. Vertikaler Abstand ca. 20 cm zum unteren

Daten Immissionsort
Rand der Craddle. .

Daten Ersatzimmissionsort
Informationen zur Messung
Tonerzeuger einstellen
Vergleichsmessung

Korrekturfaktoren verifizieren

Zurick Weiter

Platzieren Sie das Messmikrofon am gewunschten Ersatzimmissionsort. Stellen Sie dabei
auch sicher, dass es mechanisch korrekt montiert und entsprechend gesichert ist, um eine

Gefahrdung des Publikums zu verhindern.

Klicken Sie nach der Eingabe der Daten auf die Taste Weiter.

Hinweis: Sie konnen diese Daten Uber den Eintrag Daten Ersatzimmissionsort im Menu

Texte und Daten (siehe Seite 107) nachtraglich bearbeiten.
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Vorbereitung zur Messung

|I| Korrekturfaktoren bestimmen x

Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen Bestimmungsmethode wahlen
Auf Achse des linken Clusters, ca. 5 Meter von der Absperrung entf...

Informationen zur Messung

Falls noch nicht geschehen, dann stellen Sie bitte .

] ) ) . Konfiguration

die Messmikrofone an die entsprechenden Positionen.
Daten Immissionsort
Daten Ersatzimmissionsort

. Informationen zur Messung

Tonerzeuger einstellen

@ Eingebauten Rauschgenerator verwenden

Vergleichsmessung

Korrekturfaktoren verifizieren

Abbruch Weiter

Fir die Messung der Korrekturfaktoren ist ein rosa Rauschsignal nétig. Dieses Signal kann
entweder von einer externen Quelle stammen oder vom LevelCheck selbst erzeugt werden.
Um das von LevelCheck erzeugte Rauschsignal zu verwenden, aktivieren Sie die Auswahl-
box Eingebauten Rauschgenerator verwenden im unteren Bereich des Fensters.

Diese Auswahlbox ist nicht sichtbar, wenn Sie in den Audioeinstellungen (siehe Seite 31) flr

den Audioausgang den Wert Kein internes rosa Rauschen gewahlt haben.

Wenn Sei eine externe Rauschquelle nutzen, dann starten Sie dies jetzt und passen Sie den
Wiedergabepegel mithilfe der VU Meter an.

Klicken Sie, wenn der Pegel korrekt ist, auf Weiter um die Bestimmung der Korrekturfaktoren

durchzufuhren. Dieser Schritt wird auf Seite 74 beschrieben.

Bei der Nutzung einer externen Rauschquelle beginnt die Messung wenn Sie auf die Taste
WEITER klicken. Daher muss das Rauschsignal vor dem Klick auf die Taste WEITER mit ei-

nem sinnvollen Pegel wiedergegeben werden.

Wollen Sie den eingebauten Rauschgenerator nutzen, so klicken Sie auf Weiter, um die

Lautstarke anzupassen.
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Zwischenschritt: Pegeleinstellung fiir den internen Rauschgenerator
Dieser Schritt ist nur notwendig wenn Sie den internen Rauschgenerator verwenden.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen .

Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen Bestimmungsmethode wahlen
Auf Achse des linken Clusters, ca. 5 Meter von der Absperrung entf...
Informationen zur Messung

Falls noch nicht geschehen, dann stellen Sie bitte .
) . ) - Konfiguration
die Messmikrofone an die entsprechenden Positionen.

Fa1 <l -50d8 -40dB -30dB -20dB  -10dB Daten Immissionsort

Daten Ersatzimmissionsort
Informationen zur Messung

@ Tonerzeuger einstellen

Vergleichsmessung
Korrekturfaktoren verifizieren
Stimmt der Pegel, dann klicken Sie auf WEITER um die Messung zu
starten.
Abbruch Zurick Weiter

Nutzen Sie dieses Fenster, um die Lautstarke des internen Rauschgenerators einzustellen.
Der Rauschgenerator startet immer mit einem Pegel von -60dB, damit die Lautstarke von
unten an den gewlnschten Wert angenahert werden kann. Die Pegeleinstellung erfolgt in
Schritten von einem dB, indem man den Pegel Uber die Pfeiltasten rechts neben dem Pegel-
feld einstellt. Die Tasten rechts vom Pegelfeld erlauben es, die vorgegebenen Werte direkt
auszuwahlen. Hierbei erfolgt die Anderung der Lautstérke nicht schlagartig, sondern es fin-
det ein sanfter Ubergang statt.

Eine manuelle Anderung des Wertes mit den Pfeiltasten am Pegelfeld stoppt die Anderung.
Weiterhin kann mit einem Doppelklick auf das Pegelfeld die Lautstarke ohne Verzégerung
auf -60dB zuruckgesetzt werden.lIst der gewlinschte Pegel erreicht dann starten Sie die

Messung mit der Taste Weiter.

Hinweis: FlUr den Start der eigentlichen Messung muss der Eingangspegel einen Mindest-
wert Uberschreiten. Dieser kann in Einstellungen — Optionen — Sonstiges (siehe Seite 102)
zwischen -40 dB und -80 dB, bezogen auf den Pegel bei Vollaussteuerung, festgelegt

werden.
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Siebter Schritt: Messung

Nun lauft fir die gewahlte Messdauer (siehe Seite 69) die eigentliche Messung.

Wahrend dieser Zeit durfen keine Stérungen auftreten. Auch die Position der Mikrofone und
die Lautstarke darf nicht verandert werden.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen pod

Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen Bestimmungsmethode wahlen
Auf Achse des linken Clusters, ca. 5 Meter von der Absperrung entf...

Informationen zur Messung

Konfiguration

Daten Immissionsort

Daten Ersatzimmissionsort

Informationen zur Messung
Noch 8s

. Vergleichsmessung

Korrekturfaktoren verifizieren

AA: 0,5 dB AC: 0,5 dB AZ: 0,5 dB

Abbruch

Es werden die noch verbleibende Messzeit sowie die aktuellen Korrekturfaktoren angezeigt.

Durch die Anzeige der Korrekturfaktoren ist es moglich Probleme bereits wahrend der Mes-

sung zu erkennen und die Messung gegebenenfalls vorzeitig abzubrechen.

Nach dem Ende der Messung stoppt das interne Rauschsignal automatisch, das externe

Rauschsignal kann ebenfalls gestoppt werden.

Das Programm wechselt am Ende der Messung zum nachsten Schritt.

Seite 74 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann



il LevelCheck

Verifizierung der Korrekturfaktoren
Nach der Messung werden die Korrekturfaktoren berechnet und angezeigt.

Ist mindestens einer der Korrekturfaktoren grofRer als 0dB, so wird ein entsprechender Hin-
weis eingeblendet.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen >

Positive Korrekturfaktoren Bestimmungsmethode wahlen

Korrekturfaktor A-Bewertung: 1,1 dB Informationen zur Messung
Korrekturfaktor C-Bewertung: 1,1 dB

Korrekturfaktor ohne Bewertung (Z): 1,1 dB Konfiguration

Bei positiven Korrekturfaktoren geht der Umgebungslarm Daten Immissionsort

verstarkt in die Messung ein.

. . ) Daten Ersatzimmissionsort
Mit der Taste WIEDERHOLEN wird die Messung am
Ersatzimmissionsort wiederholt, :
mit der Taste WEITER werden diese Werte verwendet Informationen zur Messung

Vergleichsmessung

© korrekturfaktoren verifizieren

Abbruch Wiederholen Weiter

Bei einem positiven Korrekturfaktor geht der Umgebungslarm verstarkt in die Messung ein,
daher sollte ein positiver Korrekturfaktor vermieden werden.In diesem Meldungsfenster ste-

hen die folgenden Optionen zur Verfigung:
e Abbruch: schliel3t den Assistenten ohne die Korrekturdaten zu aktualisieren.

« Wiederholen: Springt zur Eingabe der Daten fur den Ersatzimmissionsort (sieche Seite

71) zurick und ermdglicht so die Nutzung eins anderen Ersatzimmissionsortes.
» Weiter: schliel3t das Hinweisfenster und setzt den Assistenten fort.

Sind die Korrekturfaktoren negativ oder wurde das Hinweisfenster mit der Taste Weiter besta-
tigt, dann werden im nachsten Schritt die bestimmten Korrekturdaten angezeigt und kdénnen

bestatigt oder verworfen werden.
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Ubersicht der Korrekturfaktoren
Hier werden die Korrekturfaktoren mit den zugehoérigen mafigeblichen Immissionsorten
aufgefuhrt.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen ot

Bestimmte Korrekturfaktoren Bestimmungsmethode wahlen

Informationen zur Messung

Korrekturfaktor A-Bewertung: 25de M

Vor dem linken Line Array, On Axis mit 6,3m Abstand vom H3...
17.05.2023 11:54:32

Konfiguration

Daten Immissionsort

Korrekturfaktor C-Bewertung: -16,9 dB [] Daten Ersatzimmissionsort

0On Axis des mittleren Subwoofers, direkt an der Absperrung... .

17.05.2022 11:53:08 Informationen zur Messung
Vergleichsmessung

Korrekturfaktor ohne Bewertung (Z): -15,8 dB []

On Axis des mittleren Subwoofers, direkt an der Absperrung... @ Korrekturfaktoren verifizieren

17.05.2023 11:53:08

Mit der Taste OK speichern Sie diese Werte,
mit der Taste Abbrechen werden diese Werte verworfen.

Abbruch Ok

Mit der Taste Abbruch beenden Sie das Fenster, ohne die Korrekturfaktoren zu Gibernehmen.

Mit der Taste OK wird das Fenster geschlossen und die Korrekturfaktoren ibernommen.

Nachdem die Korrekturfaktoren bestimmt wurden, darf die Konfiguration der Beschallungs-

anlage sowie die Position des Messmikrofons nicht mehr geandert werden.

Meldung Pegelschwankung

Andert sich bei der Messung einem gl Korrekturfaktoren bestimmen

Mikrofon der Eingangspegel oder, bei

Pegelschwankung

der Messung m|t Zwei Mikrof()nen d|e Der Eingangspegel hat sich wihrend der Messung um mehr

als 3 dB verdndert.
Starten Sie die Bestimmung der Korrekturfaktoren neu.

Pegeldifferenz zwischen den beiden

Mikrofonen, wahrend der Messung
starker, so wird der Vorgang abgebrochen und eine Meldung angezeigt. Die Schwelle fur
diesen Fehler ist abhangig davon, ob die Option Korrekturmessung mit Musik unter Einstel-

lungen — Optionen — Sonstiges (Siehe Seite 102) aktiviert ist.
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Direkteingabe der Korrekturfaktoren
Wurde die entsprechende Option (siehe Seite 102) im Fenster Optionen — Sonstiges freige-
ben, dann kdnnen Sie die Korrekturfaktoren hier direkt eingeben. Dies kann zum Beispiel

sinnvoll sein, wenn diese bereits mit einer anderen Software ermittelt wurden.

Eine Bestimmung der Korrekturfaktoren durch Berechnung oder Simulation ist in der

neusten Version der Norm nicht mehr vorgesehen.

Eingabe der Daten des Immissionsortes
Beschreiben Sie hier den malRgeblichen Immissionsort, also den Punkt, an dem die hochste

Lautstarkebelastung durch die Beschallungsanlage zu erwarten ist.

Beschreibung des Immissionsortes (lautester Punkt) Bestimmungsmethode wahlen

Unterscheiden sich die Immissionsorte, dann beschreiben Sie

@ Daten Immissionsort
hier den fiir die A-Bewertung relevanten Immissionsort.

Matan Ercat=immicoinmem e
Laten ersatz =1= =

Immissionsort A

Abbruch Weiterer Immissionsort Daten Ersatzimmissionsort

Es kann fur die beiden Bewertungen (A und C) unterschiedliche maOgebliche Immissionsor-
te geben. Mit Hilfe der Taste Weiterer Immissionsort kdnnen diese beschrieben werden, wo-
bei der erste Immissionsort der A Bewertung und der zweite der C Bewertung zugeordnet

wird. Auch ein Immissionsort fur die Messung ohne Bewertung (Z) kann auf diese Weise ein-
gegeben werden. Nach dem Sie den/die Immissionsort(e) beschrieben haben, wechseln Sie

mit der Taste Daten Ersatzimmissionsort zum nachsten Schritt (Siehe Seite 78).
Hinweis:
» Sie kdnnen diese Daten Uber den Eintrag Daten Immissionsort im MenU Texte und

Daten (siehe Seite 107) nachtraglich bearbeiten.
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Daten des Ersatzimmissionsortes
Nachdem der Eingabe der Daten fir den/die Immissionsort(e) eingegeben haben, wird im
nachsten Schritt der Ersatzimmissionsort, also die Position des Messmikrofons wahrend der

Veranstaltung, eingegeben.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen x>

Beschreibung des Ersatzimmissionsortes {Messposition) Bestimmungsmethode wahlen
An dieser Stelle befindet sich das Messmikrofon (M) wahrend der
Durchfihrung der Messunag.

Daten Immissionsort

@ Daten Ersatzimmissionsort

Messung hier, klar.
Rechnung und Werte

Korrekturfaktoren verifizieren

Abbruch Weiter

Stellen Sie dabei sicher, dass es mechanisch korrekt montiert und entsprechend gesichert

ist, um eine Gefahrdung zu verhindern.
Klicken Sie nach der Eingabe der Daten auf die Taste Weiter.
Hinweis:
« Sie kdonnen diese Daten Uber den Eintrag Daten Ersatzimmissionsort im Menu Texte

und Daten (siehe Seite 107) nachtraglich bearbeiten.
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Eingabe der Korrekturfaktoren
Nach der Bestatigung der Dateneingabe kénnen Sie die extern bestimmten Korrekturfakto-

ren eingeben und deren Bestimmung beschreiben.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen b d

Bitte beschreiben Sie die Berechnung der Korrekturfaktoren Bestimmungsmethode wahlen

Vier schreib hin Daten Immissionsort

Daten Ersatzimmissionsort

Acht im Sinn
oh je @ Rechnung und Werte
So schee Korrekturfaktoren verfizieren

Korrekturfaktor A-Bewertung

Korrekturfaktor C-Bewertung

Al
| hJ
e I Y e

Korrekturfaktor ohne Bewertung (Z)

Bitte verwenden Sie als Dezimalzeichen sin Komma.

Beenden Sie die Eingabe durch einen Klick auf die Taste WEITER

Abbruch Weiter

Nach der Eingabe gelangen Sie mit der Taste Weiter zur Uberpriifung der Eingaben.
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Verifizierung der Korrekturfaktoren
Hier haben Sie die Moglichkeit lhre Eingaben nochmals zu tberprufen.

|I| Korrekturfaktoren bestimmen -,

Bestimmte Korrekturfaktoren Bestimmungsmethode wahlen

Daten Immissionsort

Korrekturfaktor A-Bewertung: -1,2dB []

Immissionsort A
23.08.2023 11:28:33

Daten Ersatzimmissionsort

Rechnung und Werte

Korrekturfaktor C-Bewertuna: -1,9dB [] @ Korrekturfaktoren verifizieren

Immissionsort A
23.08.2023 11:28:33

Korrekturfaktor ohne Bewertung (2): 0,0dB8 []

Immissionsort A
23.08.2023 11:28:33

Mit der Taste OK speichern Sie diese Werte,
mit der Taste Abbrechen werden diese Werte verworfen.

Abbruch (9]¢

Mit der Taste OK werden die Eingaben tbernommen und das Fenster geschlossen. Mit der

Taste Abbruch wird das Fenster geschlossen ohne die Eingaben zu GUbernehmen.
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Menuipunkt Messvorschrift bearbeiten
Neben der Standardmessung nach DIN15905-5 erlaubt es die Vollversion der Software, ei-

gene Messvorgaben zu erstellen. Diese konnen in diesem Fenster bearbeitet werden.

1l Messvorschrift bearbeiten X
LEQ Parameter Kurzzeit LEQ Peakwerte
@ Grenzwert uberwachen (O Grenzwert uberwachen @ Grenzwert tberwachen
O Nur zur Information @ MNur zur Information (O Mur zur Information
Dauer + Art LEQ Dauer Kurzzeit LEQ Mittelungsdauer
[Mingie, Raster L -] | 10 sekunden =) | mpuis (35ms/1.55) -]
Bewertung Bewertung Bewertung
‘ A Bewertung dB{A) j | A Bewertung dB{A) j | C Bewertung dB(C) j
LEQ warnen tber (dB) Kurzzeit LEQ warnen iber Peak warnen iber (dB)
LEQ Maximum (dB) Kurzzeit LEQ Maximum Peak Maximum (dB)
(O Kurzzeit LEQ verknapft mit LEQ
Nachkommastellen fiir Anzeige Optionen
‘ Keine Nachkommastelle j @ «alibrierung I5uft ab

Info

i i i @ Headroom tberpriifen
|Spe:ﬂalmessung fur die Anleitung

@ Funktionspriifung nach Messung

() Kein Infofenster am Ende

Abbruch Laden Speichern QK

Messungen definieren
Im oberen Bereich finden Sie drei Spalten, die jeweils einer Messung zugeordnet sind.

« Grenzwert liberwachen Diese Messung wird ~ 'FQ Parameter

@ Grenzwert tberwachen
O Nur zur Information

tung des eingestellten Grenzwertes wird im vi-  payer + art LEQ

im Protokoll aufgefiihrt, und eine Uberschrei-

sualisiert und protokolliert. | 2 Minute, Raster

Bewertung

* Nur zur Infoformation Diese Messung wird im [ A Bewertung dB(A)

-]
-]
Protokoll als informativer Wert aufgefuhrt. Eine LEQ warnen dber (dB)
Uberschreitung wird wahrend der Messung vi- LEQ Maximum (dB)
sualisiert, aber nicht als Ereignis im Protokoll

vermerkt.
Hinweise
* Bei mindestens einer Messung mussen die Grenzwerte Uberwacht werden.

» Es ist mdglich, beide beide Optionen abzuwahlen, in diesem Fall erscheint die Mes-
sung nicht im Protokoll, die Werte werden aber dennoch ermittelt und konnen wah-

rend der Messung angezeigt werden.
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Messdauer und Methode
Das obere der beiden Auswahlfelder erlaubt die Fest- pauer + art LEQ

legung der Messdauer fiir die jeweilige Messung. | Minute, Raster E
Bewertung
Fir die Messung LEQ wird zusatzlich zwischen einer | A Bewertung dB(A) j

gleitenden Messung oder der Messung in einem fixen

Raster unterschieden.

L., Messmethode Raster
Bei der Messmethode Raster wird der Leq zu Beginn eines gegebenen Intervalls auf null ge-
setzt dann erfolgt die Messung fur die Dauer des Intervalls. Daher gibt sich der hochste Wert

fur ein Intervall, der im Protokoll gespeichert wird, immer an Intervallende.

Wahrend der Messung wird unter der Anzeige des aktuel-

len Wertes der Prozentsatz der bereits im aktuellen Intervall 57d B ( A )

verstrichenen Zeit angezeigt. Uber die Option Fortschritt als

LEQ 30min (Raster), Aktuell: 3%

Balken anzeigen (siehe Seite 97) wird der Prozentsatz zu-
satzlich als vertikaler Balken visualisiert. Das Intervall ist mit der Uhrzeit synchronisiert, so-
dass das die reale Dauer des ersten Intervalls geringer sein kann. So beginnt beispielsweise

bei einem Intervall von 30 Minuten das Intervall jeweils zur vollen und zur halben Stunde.

Die Messung nach DIN15905-5 verwendet ein Intervall von 30 Minuten und die Methode
Raster. Bei dieser Messmethode ist es ratsam einen oder mehrere Vorschauwerte zu ver-

wenden, um den am Ende des Intervalls zu erwartenden Wert abschatzen zu konnen.

L., Messmethode Gleitend

Bei der gleitenden Messung des Leq Wird das Intervall konti-

nuierlich verschoben, sodass immer der energieaquivalen- 9 Od B (A)
ten Mittelwert wahrend der Intervalldauer ermittelt wird. Da LEQ fmin (Glekend), Aktuell: 100%
zum Beginn der Messung nicht genug Daten fur ein volles Intervall zur Verfugung stehen,
wird der verstrichene prozentuale Anteil am Messintervall unter dem Wert angezeigt. In die-
sem Fall wird der Hintergrund der Anzeige neutral dargestellt, es sei den es wird ein Grenz-

wert Uberschritten. In diesem Fall wechselt die Farbgebung der Anzeige entsprechend.
Ist die volle Dauer des Intervalls erreicht, so zeigt die Information konstant 100% an.

Bei der Messmethode Gleitend ist die Anzeige von Vorschauwerten nur sinnvoll solange die
volle Dauer des Intervalls noch nicht erreicht ist, bei einem vollen Intervall die Vorschauwerte

mit dem aktuellen Leq Ubereinstimmen.
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Im untere Auswahlfeld kann die, fur diese Messung zu verwendende, Bewertungsfunktion
festgelegt werden. Im Falle der DIN15905-5 ist das die A-Bewertung flr den Leq und Kurzzeit
L.q und die C-Bewertung fur den Peak.

Grenzwerte vorgeben

Im unteren Bereich kdnnen die Grenzwerte flr die L warnen dber (d8)
Messungen vorgegeben werden. Eine Uberschreitung , =
LEQ Maximum (dB)

der eingestellten Warnschwelle in Gelb visualisiert,

aber nicht ins Protokoll aufgenommen.

Eine Uberschreitung des Maximums wird in Rot visualisiert und, falls die Option Grenzwert

tiberwachen (Siehe Seite 81) flr diese Messung aktiviert ist, im Protokoll aufgefuhrt.

Kurzzeit LEQ verkniipft mit LEQ

In den meisten Fallen wird der Kurzzeit - Leq als Hilfs- Kurzzeit LEQ warnen iiber
mittel zur Einhaltung der Vorgaben fur den Leq verwen- Kurzzeit LEQ Maximum

det. Mit der Option Kurzzeit LEQ vernkdpft mit LEQ O Kurzzeit LEQ verknupft mit LEQ

werden Gewichtung und Grenzwerte des Kurzzeit Leqg

von den entsprechenden Einstellungen der Messung des L¢q bestimmt.

Ist die Option nicht aktiv, so kann der Kurzzeit Lq als eigenstandige Messung, zum Beispiel

mit einer anderen Bewertung als der L.q, verwendet werden.

Allgemeine Einstellungen

Nachkommastellen

Unten links befindet sich die Auswahlbox fir die Anzahl der Nachkommastellen fiir Anzeige
|Eir|e Machkommastelle ﬂ

Nachkommastellen fur die Anzeige.
Da eine Schallpegelmessung mit vielen Unsicherheiten behaftet ist, ist eine Anzeige ohne

Nachkommastelle im Normalfall ausreichend.

Info
Geben Sie hier eine kurze Beschreibung der Messung ein. Dieser Text wird bei der Auswahl
der Messvorschrift (siehe Seite 111) und beim Start der Messung (siehe Seite 112)

angezeigt.
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Optionen

In Normalfall fihrt die Software Messung Plausibili- Optionen
tatsprufungen durch, um einen normgerechten Ablauf @ kalibrierung I5uft ab
der Messung zu gewabhrleisten. @ Headroom Gberprifen

Fir spezielle Einsatzszenarien oder fur abweichenden _ )
O Funktionsprifung nach Messung

Messaufgaben kdonnen Sie in diesem Bereich Priufun-

gen deaktivieren @ Kein Infofenster am Ende
VI .

Kalibrierung lauft ab
Ist diese Option aktiv so erscheint ein Hinweis, wenn die letzte Kalibrierung oder Funktions-
prufung langer zurlckliegt. In diesem Fall kdnnen Sie entscheiden, ob Sie mit der vorhande-

nen Kalibrierung arbeiten oder eine neue Kalibrierung durchfihren wollen.

Wurde noch keine glltige Kalibrierung (siehe Seite 34) durchgefiihrt, so ist eine Messung,

unabhangig von dieser Einstellung, nicht moglich.

Headroom liberpriifen

Ist der rechnerische Maximalpegel bei digitaler Vollaussteuerung geringer als der fur die
Peak Messung eingegebene Maximalwert, so kann die Software den Maximalwert des Peak
nicht dberwachen und es missen andere Mallnahmen, wie z. B. der Einsatz eines Limiters

ergriffen werden.

Beim Start der Messung wird in die- [

sem FaII ein Fenster ge('jﬁ:net in dem Der rechnerische Maximalpegel liegt bei 126dB. f

. . . Daher kann das Programm den Spitzenpegel nicht iiberwachen!
Sie die zur SlCherStellung der Begren- Das Programm wird die Anzahl der iibersteuerten Samples
aufzeichnen und im Protokoll angeben.
Um das Problem zu umgehen, dimpfen Sie den Eingangspegel des

Zung deS Spitzenpegels Verwendeten Mikrofoneingangs und fiihren eine erneute Kalibrierung durch.

MaRnahmen beschreiben kdnnen. | Sie kinnen auch den Maximalpegel z.B. durch den

Einsatz eines Limiters, begrenzen.
In diesem Fall kiinnen Sie hier Details zur Begrenzung eingeben.

Diese Information wird ins Protokoll | Diese Information wird ebenfalls im Protokoll angezeigt.
- Verwendung eines Limiters, der den Schalldruckpegel auf 123 dB
ubernommen. bearenst.

Messung abbrechen Kalibrierung starten Trotzdem messen

L _—

Liegt der rechnerische Maximalpegel unterhalb des Wertes flr das LEQ Maximum, so ist
kein Start der Messung méglich, da in diesem Fall die Messung nicht sinnvoll durchfGhrbar

ist.
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Funktionspriifung bei jeder Messung

Die DIN15905-5 fordert im mobilen Einsatz eine Funktionsprifung nach jeder Messung. Da-
her wird im Fenster Ende der Messung ( siehe Seite 114) eine entsprechende Aufforderung
angezeigt und ein Abspeichern der Messung ist nur mdglich, wenn diese Funktionsprufung

durchgefuhrt oder der Verzicht darauf explizit bestatigt wurde.

Wenn Sie diese Option deaktivieren, so kdnnen Sie die Messung ohne eine Funktionspri-
fung und Nachfrage beenden, die Funktionsprifung steht aber dennoch im Fenster Ende der

Messung (siehe Seite 114) zur Verfigung.

Kein Infofenster am Ende

Diese Option ist nur sichtbar, wenn die Option Funktionspriifung bei jeder Messung deakti-
viert ist. In diesem Fall kann hier festgelegt werden, ob das Fenster Ende der Messung (sie-
he Seite 114) zum Abschluss der Messung erscheinen soll oder nicht.

Die Anzeige des Fensters kann auch ohne die Notwendigkeit der Kalibrierung sinnvoll sein,
da es die letzte Moglichkeit bietet, Hinweise (siehe Seite 147) in das Protokoll einzutragen,

eine Funktionsprifung vorzunehmen oder das Protokoll mit einem Passwort zu schutzen.

Vorgaben laden und speichern

Um dauerhaft auf die in diesem Fenster definierte Messvor- :
Laden Speichern

schrift zugreifen zu kénnen, kann diese mit der Taste Spei-

chern abgespeichert werden.

Speichern Sie bitte die Messvorgabe stets in dem, daflir vorgesehenen, Ordner
Dokumente\LevelCheck 2025\LC_PRESETS, da sie sonst nicht in der Auswahl der

Messvorschrift (siehe Seite 111) erscheint.

Uber die Taste Laden kénnen Sie eine Vorgabe in das Eingabefenster laden werden um sie

zu Uberprufen und zu editieren.
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Menuipunkt Optionen
Mithilfe des Menupunkts Optionen kann die Anzeige und die Aufzeichnung konfiguriert wer-

den. Die Einstellungen sind sowohl fir die Messung nach DIN15905-5 sowie die freie Mes-
sung gultig. Das Einstellungsfenster Optionen enthalt mehrere Bereiche, die Uber die Reiter

links oben ausgewahlt werden konnen.

Der Bereich Anzeige
In diesem Fenster kann festgelegt werden, welche Information in welchem Bereich ange-
zeigt wird. Die beiden Bereiche Oben und Mitte sind gréfer, daher sollten Sie die wichtigsten

Informationen, normalerweise den L.q und den Kurzzeit Leq enthalten.

Audioaufzeichnung ] DM ] Funktionspriifung ] Sonstiges
Anzeige ] Aufzeichnung ] Kemmunikation ] Optische Info

—Anzeige im oberen Fenster

| LEQ Messung j

—Anzeige im mittleren Fenster

| Kurzzeit LEQ j
—Anzeige im Fenster unten link Anzeige im Fenster unten rechts———
| LEQ Messung (Prozent) j |7 |Vor5chau LEQ j

—Information

. Mausklick auf Anzeige zeigt Information zur Anzeige

Abbruch Anwenden

Eine Beschreibung der mdglichen Anzeigen finden Sie auf den nachsten Seiten.

Wenn die Option Zeige Information bei Klick auf den Wert aktiviert ist, dann wird eine kurze
Information zur gewahlten Anzeige ausgegeben, wenn auf den entsprechenden Bereich ge-
klickt wird.
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Méogliche Anzeigen

Kurzzeit L.
Die Anzeige zeigt den Kurzzeit — Leq an. Der

Kurzzeit — Leq Wird unabhangig davon, ob eine
Messung lauft, immer angezeigt. Die dient zur Abschatzung des aktuellen
Schalldruckpegels.

L. Messung
Es wird der aktuelle Messwert des L.q angezeigt.
Unter dem Wert wird der verstrichene Anteil am

Messintervall angezeigt. Der L.q Wert kann nur

angezeigt werden, wenn eine Messung lauft. Details zum L¢q finden Sie auf der Seite 82.

L., Messung (Prozentsatz)
Es wird der aktuelle Messwert des Leq als Pro-
zentsatz des gewahlten Grenzwertes angezeigt.

Der verstrichene Anteil des aktuellen Intervalls

wird in der unteren Zeile angezeigt und ggf. als

vertikaler Balken visualisiert. Details zum Leq finden Sie auf der Seite 82.

Leq 120 Minuten
Diese Messung erlaubt eine Bestimmung des Leq
mit einer Bezugszeit von 120 Minuten. Die Mes-

sung wird wahrend der gesamten Messdauer

nicht zurtckgesetzt. Der Legat20min Wurde in der
vorherigen Version der DIN15905-5 verwendet und in der neuen Version von der blockwei-
sen Messung des Leqasomin abgeldst, er bietet dennoch eine gute Informationsquelle, und die

Gesamtbelastung des Gehors wahrend der gesamten Veranstaltung zu beurteilen.

Beim Protokolldruck (siehe Seite 120) kann man angeben, ob dieser Wert im Protokoll er-

scheinen soll.
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L. der ganzen Messung
Diese Messung ermittelt den Leq der gesamten
Messung, wobei die Gesamtdauer der Messung

als Bezugszeit verwendet wird. Daher ist dieser

Wert stark davon abhangig wie viel Ruhephasen

vor und nach der Veranstaltung mitgemessen werden.

Vorschau L

Dieser Wert wird aus dem aktuellen Leq und der
verstrichenen Zeit im aktuellen Messintervall be-
rechnet, und gibt den zu erwartenden Leq am En-

de des Intervalls an, der sich ergeben wirde,
wenn die Lautstarke im weiteren Verlauf des Intervalls der Lautstarke im bereits verstriche-

nen Teil des Intervalls entsprechen wurde.

Dieser Wert ist nur sinnvoll, wenn in fixen Intervallen (wie bei der DIN15905-5) gemessen
wird, da der Wert bei einem gleitenden Intervall mit dem aktuellen Leq ubereinstimmt sobald

die Gesamtdauer der Messung die Lange des Messintervalls Uberschreitet.

Der Wert wird nur angezeigt, wenn eine Messung lauft.

Vorschau L., + Kurzzeit L.
Dieser Wert wird aus dem aktuellen Leq, dem
Kurzzeit — Leq und der verstrichenen Zeit im aktu-

ellen Messintervall berechnet, und gibt den zu

erwartenden Leg am Ende des Intervalls an, der
sich ergeben wurde, wenn die Lautstarke im weiteren Verlauf des Intervalls der Lautstarke

im verstrichenen Intervall des Kurzzeit — Leq entsprechen wiirde.

Dieser Wert ist nur sinnvoll, wenn in fixen Intervallen (wie bei der DIN15905-5) gemessen
wird, da der Wert bei einem gleitenden Intervall mit dem aktuellen Leq Ubereinstimmt sobald

die Gesamtdauer der Messung die Lange des Messintervalls Uberschreitet.

Dieser Vorschauwert ist nur sinnvoll, wenn der Leq und der Kurzzeit Leg, wie in den meisten

Fallen Ublich, mit der gleichen Bewertung gemessen werden.

Der Wert kann nur angezeigt werden wenn eine Messung lauft.
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Maximalwert Kurzzeit L.

Zeigt den hochsten Kurzzeit Leq an, der wahrend
der aktuellen Messung aufgetreten ist.

Dieser Wert wird nur wahrend einer Messung

aktualisiert.

Maximalwert L.q
Zeigt den hdochsten Leq in der aktuellen Messung

an. Dieser Wert wird nur aktualisiert, wenn eine

Messung lauft. Der Zeitpunkt wird in der unteren
Zeile angezeigt. Dieser Wert wird beim Start der

Messung zurlickgesetzt.

L., Differenz

Anzeige der Differenz zwischen dem Grenzwert
des Leq und dem aktuellen Leg. Es wird sozusa-
gen der aktuelle 'Headroom' flir den Leq ange-
zeigt. Dieser Wert wird nur angezeigt wenn eine

Messung lauft.

Kurzzeit L.q Differenz

Anzeige der Differenz zwischen dem Grenzwert
fur und dem aktuellen Kurzzeit — Leq. Der Wert
stellt sozusagen den ,Headroom’ des aktuellen

Kurzzeit — Leq dar.

Vorschau L., Differenz
Dieser Wert wird aus dem aktuellen Leq und der
verstrichenen Zeit im aktuellen Messintervall be-

rechnet und gibt den Abstand zwischen dem zu

erwartenden Leg am Ende des Intervalls, der sich

ergeben wirde, wenn die Lautstarke im weiteren Verlauf des Intervalls der Lautstarke im be-
reits verstrichenen Teil des Intervalls entsprechen wirde, und dem Grenzwert der Leq Mes-
sung an. Bei der Messung mit einem gleitenden Intervall stimmt dieser Wert mit dem Wert

Leq Differenz Uberein sobald die Messdauer die Intervalllange tberschreitet.
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Vorschau K-LEQ Differenz
Dieser Wert zeigt die Differenz zwischen dem

Maximalwert des Leq und dem Wert Vorschau 2 d B (A)

Leq + Kurzzeit L. Er zeigt den am Ende des ak-
Abstand (Vorschau LEQ5)

tuellen Messintervalls zu erwartenden Unter-
schied zwischen Grenzwert und Messwert an, der sich ergeben wirde, wenn der Pegel fur
den Rest des Intervalls dem aktuellen Kurzzeit L.q entsprechen wirde.

Bei einer Messung mit einem gleitenden Intervall stimmt dieser Wert mit der Leq — Differenz
Uberein, sobald die Messdauer die Lange des Messintervalls Uberschreitet. Seine Anzeige
ist nur sinnvoll, wenn der L¢q und der Kurzzeit Leq mit der selben Bewertung gemessen wer-

den. Der Wert wird nur angezeigt, wenn eine Messung lauft.

RMS (AIC) Fast

Diese Anzeige zeigt den RMS gemittelten Schall
pegel an. Die Mittelungsdauer betragt 125ms,
was der Anzeige eines Schallpegelmessers in
der Stellung Fast entspricht. Hier werden die

Korrekturfaktoren nicht angewendet.

RMS (AIC) Slow
Diese Anzeige zeigt den RMS gemittelten Schall-
pegel an. Die Mittelungsdauer betragt eine Se-

kunde, was der Anzeige eines Schallpegelmes-

sers in der Stellung Slow entspricht. Hier werden

die Korrekturfaktoren nicht angewendet.

Uhrzeit
Die aktuelle Uhrzeit wird angezeigt, je nach Aus-

wahl mit oder ohne eine Sekundenanzeige. " 3 ] O 4 ] " 4
" "

Peakwerte

Weiterhin stehen die oben im rechten Bereich

angezeigten Peakwerte (siehe Seite 17) ebenfalls zur Auswahl.
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Bereich Aufzeichnung
il
Audioaufzeichnung ] DM ] Funktionspriifung ] Sonstiges ]
Anzeige Aufzeichnung ] Kommunikation ] Optische Info ]
@ Dateinamen automatisch erzeugen Verzeichnis auswahlen

Ordner: C:\Users\tomy.DESKTOP-ETFUZN9\DocumentsiLevelCheck_2025

{:} Vorgegebenen Dateiname verwenden Dateiname definieren

Datei:

{:} Messung bei Programmstart automatisch starten

. Protokoll schreibgeschitzt speichern

Intervall {Aufzeichnung und Grafik) 2 Sekunden j

Abbruch Anwenden

In diesem Bereich kénnen Sie die Aufzeichnung der Messdaten konfigurieren. Die beiden
oberen Optionen ermdglichen es Ihnen eine Messung ohne die Eingabe eines Dateinamens.
Dateinamen automatisch erzeugen

Bei jedem Start einer Messung wird automatisch ein neuer Dateiname im Uber die Taste Ver-

zeichnis auswéhlen vorgegebenen Verzeichnis erstellt, der sich wie folgt zusammensetzt:

LCProtokoll_JJJJ-MM-TT_HH-MM-SS.LCM

JJJJ  Jahr

MM  Monat
TT  Tag

HH  Stunde
MM  Minute
SS  Sekunde
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Dateiname vorgeben

Hier konnen Sie einen festen Dateinamen, einschliel3lich des Verzeichnisses, vorgeben. Die-
ser Name wird fiir jede Messung verwendet. Eine Riickfrage vor dem Uberschreiben einer
bereits vorhandenen Datei mit demselben Namen erfolgt nur, falls die Option Nachfrage bei
Uberschreiben unter Optionen — Sonstiges (siehe Seite 100) aktiviert ist.

Sind die beiden Optionen ausgewahlt, so hat die Option Dateiname vorgeben Vorrang.
Messung bei Programmstart automatisch starten

Diese Option erlaubt es, eine Messung automatisch beim Start der Software zu starten. Die-
se Option ist nur auswahlbar, wenn mindestens eine der beiden Optionen zur Namensvorga-
be aktiviert ist. Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise:

» Diese Funktion startet die Messung mit den von lhnen vorgegeben Parametern.

» |st die Option Dateiname vorgeben ausgewahlt, dann wird beim Neustart die letzte
Messung uberschrieben.

+ Damit die Messung sicher ohne weiteren Benutzereingriff startet, durfen die Optionen
Kalibrierung lauft ab und Headroom priifen (siehe Seite 84) nicht aktiviert sein.
Ansonsten kann es sein, dass eine entsprechende Meldung beim Start der Messung
angezeigt wird und die Messung daher nicht ohne weitere Eingaben startet.

Protokoll schreibgeschiitzt speichern

Wenn Sie diese Option aktivieren wird die Protokolldatei als schreibgeschutzt markiert um
ein unabsichtliches Uberschreiben oder Léschen der Protokolldatei zu verhindern.

Da sich der Schreibschutz im Dateisystem ohne viel Aufwand aufheben lasst bietet er keinen

zuverlassiger Schutz gegen eine Manipulation oder gegen die Loschung der Datei.
Hinweis:

* In den Grundeinstellungen (siehe Seite 28) konnen Sie festlegen, ob die Datei mit ei-

nem Passwort geschitzt werden darf oder muss.
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Intervall (Aufzeichnung und Grafik)
Neben der Uberwachung und Aufzeichnung der Werte im von der DIN15905-5 vorgegebe-

nen Intervall von dreil3ig Minuten werden die aktuellen Pegelwerte in kiirzeren Abstanden
aufgezeichnet.

Diese Aufzeichnung kann zusatzlich zum eigentlichen Messprotokoll angezeigt und ausge-
druckt werden. Daneben werden diese Daten im Bedarfsfall zur Wiederherstellung einer ab-

gebrochenen Messung genutzt.

Ebenso werden dies Aufzeichnungen auch fur die grafische Darstellung, sowohl wahrend
der Messung, als auch im Protokoll, genutzt.

Hier kdnnen Sie festlegen, in welchen Abstanden diese Daten aufgezeichnet werden sollen.
Ein geringer Abstand ermoglicht eine feinere Auswertung und Darstellung, es fallen dann je-
doch hdéhere Datenmengen an.

In der Demoversion betragt das minimale Aufzeichnungsintervall eine Minute, in der Vollver-

sion ist eine sekundengenaue Aufzeichnung der Werte moglich.
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Bereich Kommunikation

~TCP/IP Server

Verfiigbare IP Adressen (O SSL aktiv ¢f® rort e =

© 192.168.0.20 Ethernet 3: Intel(R) Ethernet Connection (2) 1219-V

(O 127.0.0.1 Loopback Pseudo-Interface 1: Software Loopback Interface 1

(O Logo anzeigen, wenn keine Messung |&uft

Hier kdnnen Sie den integrierten Web — Server (siehe Seite 22) konfigurieren. Er stellt die
Anzeigedaten des linken Bereichs der Anzeige fiir andere Rechner? zur Verfligung.

Hier werden die auf dem Rechner verfugbaren IP — Adressen mit einer kurze Beschreibung
der zugeordneten Schnittstelle angezeigt. Um den Web — Server (siehe Seite 22) zu starten,
aktivieren Sie die gewlnschte(n) IP — Adresse(n).

Mit der Option SSL aktiv kdnnen Sie die Verbindung sichern. Wahlen Sie dazu in den Ein-
stellungen (siehe Seite 95), die Sie mit einem Klick auf das Symbol @ aufrufen kdnnen, eine
Zertifikatsdatei aus und geben Sie das dazugehorige Passwort ein.

Ist die Option aktiv, dann mussen Sie die IP im Browser mit dem Prafix https.// versehen, um
die Verbindung aufzubauen.

Bei deaktivierter Option ist die Einstellung Port sichtbar, in der Sie, falls der Standard Html
Port bereits belegt ist, einen anderen Port wahlen kdnnen. Wird eine abweichender Port ver-
wendet, so muss diese im Browser hinter der IP - Adresse, mit einem Doppelpunkt getrennt,
angegeben werden. Als Beispiel 192.168.0.23:81.

Die aktivierte(n) IP — Adresse(n) finden Sie im Infobereich rechts unten (siehe Seite 20).

Ist die Option Logo anzeigen wenn keine Messung l&auft aktiv, so werden die Messungen nur
dann im Client angezeigt, wenn eine Messung lauft. In allen anderen Situationen erscheint

das LevelCheck Logo.

2 In der Demoversion wird nur ein Client unterstitzt.
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Die SSL Konfiguration

Hier kdnnen Sie ein Zertifikat fur
den integrierten Webserver aus-
wahlen. Das Zertifikat wird fiir die T+ \-evelCheck\Cert\lcCert2025.pfx

Verbindung mit den verbundenen Passwort fiir Zertifikat

Clientrechnern verwendet. ‘...... &>

Im oberen Bereich wird der Datei- Abbruch Anwenden
name und der Speicherort des Zer-
tifikats angezeigt. Ein Klick auf die-

sen Bereich 6ffnet ein Dialogfenster, in dem das Zertifikat ausgewahlt werden kann.

Aktuell werden nur Zertifikate mit eingebundenen privaten Schlussel (Dateiendung pfx)

unterstutzt.

Diese Zertifikate sind mit einem Passwort geschutzt. Dieses muss im unteren Bereich einge-

geben werden. Es wird vom Programm verschlusselt gespeichert.

Hinweis: Beim Aufruf dieses Fensters wird der Eintrag im Passwortfeld geloscht, um

ein unbefugtes Auslesen zu verhindern.

Mit der Taste Abbruch wird das Fenster geschlossen ohne die Anderungen zu (bernehmen.

Mit der Taste Anwenden werden die Anderungen Gibernommen.
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Bereich Optische Info

Audioaufzeichnung ] DM ] Funktionspriifung ] Sonstiges ]
Anzeige ] Aufzeichnung ] Kommunikation Optische Info

—Blinken der Anzeige

| Blinken ab 3 dB Abstand j @ Bei Uberschreitung blinken

—Automatisches Einblenden

| Gesamter Bildschirm {immer im Yordergrund) -
| Schwellwert | Grenzwert erreicht =
| —Darstellung LEQ Ricklaufzeit Peakanzeige
@ Fortschritt als Balken anzeigen t Sekunden j
Abbruch Anwenden

In diesem Bereich konnen Sie zusatzliche optische Hinweise konfigurieren, die eine drohen-
de Uberschreitung von Grenzwerten anzeigen.

Blinken der Anzeige

Als zusatzliche Information kann bei der Uberschreitung der Warnschwelle, neben dem
Farbwechsel der Anzeige von griin auf Gelb, noch ein Blinken der Anzeige ab einem gege-
benen Abstand zum Grenzwert aktiviert werden.

Dadurch kann eine feinere Abstufung der Information nach der Uberschreitung der Warn-
schwelle erreicht werden. Der gewtinschte Abstand zum Grenzwert flr den Leq kann aus der
Auswabhlliste gewahlt werden.

Zusétzlich kdénnen Sie mit der Option Bei Uberschreitung blinken festlegen, ob die Anzeige

bei der Uberschreitung des Grenzwerts ebenfalls blinken soll.
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Automatisches Einblenden

Sobald der aktuelle Leq den unter Schwell- |Nnrma|grﬁﬂe (immer im Vordergrund) j

wert eingestellten Grenzwert Ubersteigt,
wird die Anzeige in den Vordergrund ge-

bracht und bei entsprechender Einstellung |Gesamter Bildschirm (immer im Vordergrund)

Micht automatisch Einblenden.
Mormalgrifie

MNormalgrdfe (immer im Vordergrund)
Gesamter Bildschirm

angezeigt.

NormalgréB8e: bei dieser Einstellung wird eine minimierte Anzeige wieder auf die vor-
herige GroRe gebracht. Ist das Fenster nicht minimiert, dann hat die Uberschreitung
keine Auswirkung auf die Anzeige.

NormalgréBe (immer im Vordergrund): eine minimierte Anzeige wird in die ursprungli-
che Grofde gebracht und zusatzlich wird das Fenster in den Vordergrund gebracht.
Gesamter Bildschirm: die Anzeige wird bildschirmfullend dargestellt.

Gesamter Bildschirm (immer im Vordergrund): die Anzeige wird bildschirmflllend dar-

gestellt und in den Vordergrund gebracht.

Hinweise:

Unabhéngig von diesen Einstellungen wird die Anzeige bei einer Ubersteuerung des

Eingangs in den Vordergrund gebracht.

Bei laufender Messung wird das Uberschreiten eines Grenzwertes auch als Windows

® Meldung in der Taskleiste angezeigt.

Riicklaufzeit Peakanzeige

Hier kdnnen Sie einstellen, wie schnell die Peakanzeige des VU Meters nach einem Pegel-

abfall zuriicklauft.

Bei der Einstellung kein Riicklauf (Peak Hold) wird der hochste Wert solange angezeigt, bis

er durch einen Klick auf das Menufeld Peak zuriicksetzen in der Menuleiste gel6scht wird.

Darstellung LEQ

Ist die Option Fortschritt als Balken anzeigen aktiviert, so
wird der bereits verstrichene Prozentsatz des aktuellen In- 8 4 d B (A)

tervalls Uber einen senkrechten Balken rechts in der Anzei-

Laeq30min (Raster), sktuell: 9%

ge visualisiert. Unabhangig von dieser Einstellung wird der Prozentsatz in der zweiten Zeile

der Anzeige angegeben.
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Bereich Audioaufzeichnung

Konfigurieren Sie hier die Audioaufzeichnung bei der Uberschreitung von Grenzwerten.

i
Anzeige ] Aufzeichnung ] Kommunikation ] Optische Info ]
Audioaufzeichnung ] DM, ] Funktionsprifung ] Sonstiges ]
. sudioaufnahme bei Uberschreitungen der Grenzwerte
J 1s Vorauf
J 45 Nachlauf
J 60s Maximale Dauer einer Aufzeichnung
Abbruch Anwenden

+ Mit der Option Audioaufnahme bei Uberschreitung der Grenzwerte kdnnen Sie die

Aufnahmefunktionalitat einschalten.

* Mit dem Regler Vorlauf legen Sie fest, wie viele Sekunden die Aufzeichnung vor der

Uberschreitung des Grenzwertes beginnen soll.

* Der Regler Nachlauf ermdglicht die Vorgabe der Aufnahmedauer an, die noch aufge-

zeichnet werden soll, wenn der Grenzwert wieder unterschritten ist.

* Mit der Einstellung Maximale Dauer der Aufzeichnung wird die Aufnahmezeit pro Auf-

zeichnung begrenzt.

Weitere Information zur Audioaufzeichnung finden Sie auf der Seite 132.
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Bereich DMX
Hier kdnnen Sie die DMX Ausgabe (Siehe Seite 133) konfigurieren.
i
Anzeige ] Aufzeichnung ] Kommunikation ] Optische Info ]
Audioaufzeichnung DM ] Funktionspriifung ] Sonstiges ]
Mormalzustand @ DMX via ArtNet aktiv
Warnung @ steuerung durch Leg
Uberschreitung C) Steuerung durch Kurzzeitleq
Keine Messung @ steuerung durch Peak
Arthet TP|192.168.0.9 | ArtNetNet|D 4| Arthet SubnetD 2
ArtNet Universum |1 -
Art-Met to DMX converter, 2 universes = 192,.168.0.9 = 1 j Kopieren
Art-Met™ Designed by and Copyright Artistic Licence Holdings Ltd
Abbruch Anwenden

« Oben links finden Sie die drei Tasten Normalzustand, Warnung, Uberschreitung und
Keine Messung. Durch einen Klick auf eine Tasten 6ffnet sich der Kanaleditor (siehe

Seite 133), in dem Sie die Lichtstimmung fur den jeweiligen Zustand editieren kdnnen.

* Darunter konnen Sie die ARTNet™ Einstellungen IP-Adresse, Port, Net, SubNet und

Universum einstellen.

* In dem Auswabhlfeld werden die im Netzwerk erkannten ArtNet Gerate aufgelistet.
Durch einen Klick auf die Taste Kopieren wird deren Adresseinstellungen in die ent-

sprechenden Felder Ubernommen.

* Mit den Auswahlfeldern Steuerung durch legen Sie fest, welche Messwerte sich auf

die DMX Ausgabe auswirken.
DMX via ARTNet aktiv kann die DMX Ausgabe global aktiviert werden.
Hinweise:
* ARTNet™ erlaubt die Ausgabe von DMX Daten uber das normale Netzwerk.

* Details zu ARTNet™ finden Sie im Internet unter anderem unter der Adresse

https://www.art-net.org.uk (in englischer Sprache).
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Bereich Sonstiges

il
Anzeige ] Aufzeichnung ] Kommunikation Optische Info
Audioaufzeichnung ] DM ] Funktionspriifung Sonstiges
—Darstellung —Farben fiir den Ausdruck
@ Icons bei Dateiauswahl anzeigen
LEQ PEAK

(O Nur Ordner Meine Dokumente

KURZZEIT LEQ . RASTER

—Hinweis auf Korrekturfaktoren

@ Beim Programmstart priifen —Optionen Bestimmung Korrekturfaktoren
© Beim Start der Einstellung prifen Mindestpegel zur Korrekturfaktorenmessung
—Beenden durch Windows | -60 dB j

(:) Wenn Messung |3uft blockieren

{:} Korrekturmessung mit Musik

—Dateihandling
@ Nachfrage bei Uberschreiben O Direkteingabe erlauben

Abbruch Anwenden

Darstellung

Icons bei Dateiauswahl anzeigen

Far den Zugriff auf bereits vorhandene Dateien wird ein sogenannter Dateibaum angezeigt.
In dieser Anzeige kdnnen die den Dateien zugeordneten Bilder (Icons) mit angezeigt wer-
den. In diesem Fall bendétigt die Auswahl, gerade beim ersten Aufruf, einige Zeit um die Bil-

der zu laden und anzuzeigen.

Nur Ordner Meine Dokumente anzeigen
Da der Aufbau des Verzeichnisbaums, je nach Komplexitat, recht lange dauern kann, kon-
nen Sie hier die Auswahl auf das Verzeichnis Dokumente beschranken, was den Aufbau des

Verzeichnisbaums deutliche beschleunigt.
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Hinweis auf Korrekturfaktoren
Um einen versehentlichen Start der Messung Mit |Korrekturfaktoren bearbeiten b

falschen Korrekturfaktoren zu verhindern, kann
. . . . @™ E: sind bereits Korrekturfaktoren verhanden.
hier eine Erinnerung an bereits vorhandene Kor- 0
Scllen diese geléscht werden?

rekturfaktoren aktiviert werden. Sind noch keine

Korrekturfaktoren vorhanden, ist ein Start der I—I
Ja

Mein Abbrechen

Messung nicht mdglich.

Ist die entsprechende Option aktiv, so erscheint beim Start des Programms und/oder beim
Aufruf der Einstellungen eine Abfrage, mit deren Hilfe man die Korrekturfaktoren I6schen

kann.

Nachfrage beim Uberschreiben
Hiermit legen Sie fest, wie sich LevelCheck ver- Machfrage vor Uberschreiben

halten soll, wenn eine Messung mit einem Datei- 2 Dic Datei
i . 1 L'aten

&Y C\Delphidaten\LC2014\Messung' hansiTest,LCM
~ ist bereits vorhanden,

namen gestartet werden soll, der bereits vorhan-
den ist. Ist die Option aktiviert, so wird ein Nach- Soll sie tberschrieben werden?

fragefenster angezeigt, indem Sie das Uber-
schreiben erlauben oder ablehnen konnen. Ja | Nein

Ist die Option nicht aktiviert, so wird die Datei oh-

ne Nachfrage Uberschrieben.

Farben fiir den Ausdruck

Hier kdnnen Sie wahlen, mit welchen Farben die Farben fiir den Ausdruck

Kurven ausgedruckt werden, wenn Sie die Option . LEQ . PEAK

Farbiger Ausdruck wahrend des Druckvorgangs
KURZZEIT LEQ . RASTER

aktivieren.

Die Farben der Felder zeigen die aktuelle Einstel-
lung an. Der Hintergrund wird nicht bedruckt und ist daher bei der Verwendung von norma-

lem Papier weild.
Um eine Farbe zu andern, klicken Sie auf das entsprechende Feld.

Es offnet sich ein Farbwahldialog, in dem Sie die gewlinschte Farbe auswahlen kénnen.
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Wenn Messung lduft blockieren

Wird bei laufender Messung versucht den Rechner, Beenden durch Windows
’70 Wenn Messung l3uft blockieren

zum Beispiel Uber die Funktionen Herunterfahren oder

Neu Starten des Betriebssystems, neu zu starten,

dann reagiert LevelCheck entsprechend der hier gewahlten Vorgabe.

Ist die Option Wenn Messung lauft blockieren aktiviert, dann wird versucht das Herunterfah-
ren zu verhindern. In diesem Fall zeigt das Betriebssystem eine entsprechende Meldung an.
Allerdings kann das Herunterfahren nicht ganzlich verhindert werden, so dass diese Option

mit Vorsicht zu verwenden ist.

Ist diese Option nicht aktiv, dann beendet die Software die Messung und speichert das Pro-
tokoll mit der Bezeichnung Notstop im Ordner Dokumente/LevelCheck 2023 ab.

Optionen Bestimmung Korrekturfaktoren
* Um die Qualitat der Korrekturfaktoren, deren ~Optionen Bestimmung Korrekturfaktoren

. . . . Mindestpegel zur Korrekturfakt
Bestimmung ab Seite 51 beschrieben wird, zu PR e e e

T : : . -60 dB -
gewabhrleisten wird der Pegel des Eingangssi- | J
gnals wahrend der entsprechenden Messung O Korrekturmessung mit Musik

uberwacht. In der Auswahl Mindestpegel zur O Direkteingabe erlauben

Korrekturfaktorenmessung legen Sie den Min-
destpegel fest, der bei der Messung am Immissionsort herrschen muss. Der Wert be-

zieht sich immer auf den Schalldruckpegel bei Vollaussteuerung.

» Bei der Bestimmung der Korrekturfaktoren wird die Pegelkonstanz ebenfalls Uber-
wacht. Normalerweise wird die Bestimmung bei einer Schwankung von mehr als 3 dB
abgebrochen. Ist die Option Korrekturmessung mit Musik aktiv, so darf die Schwan-
kung maximal 25 dB betragen. In diesem Fall betragt die Mindestmessdauer bei der
Bestimmung der Korrekturfaktoren 1 Minute.

» Mit der Option Direkteingabe Faktoren erlauben schaltet die Option Direkteingabe der
Korrekturfaktoren in der Auswahl der Bestimmungsmethode fur die Korrekturfaktoren
(siehe Seite 52) frei.

Hinweis: Seit der Ausgabe 2022-07 der Norm ist nur noch die Bestimmung der

Korrekturfaktoren durch Vergleichsmessungen normgerecht.
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Bereich Funktionspriifung

In diesem Bereich kénnen Sie das Protokoll der Funktionsprifungen und Kalibrierungen (sie-
he Seite 135) verwalten.

Anzeige ] Aufzeichnung Kommunikation ] Optische Info
Audioaufzeichnung ] DM Funktionspriifung l Sonstiges

Fenster Bemerkung bei Funktionspriifung vor der Messung

| Fenster nie nach der Funktionsprifung offnen j

Fenster Bemerkung bei Funktionspriifung nach der Messung

| Bei siner Abweichung = 1.0 dB von der Kalibrierung j

. Bemerkung vorgeben
@ Name der Veranstaltung
. Veranstaltungsort
(O verfasser des Protokolls

Abbruch Anwenden

Die durchgeflhrten Kalibrierungen (siehe Seite 35) und Funktionsprifungen (siehe Seite 44)
werden in einem, ab Seite 135 beschriebenen, Protokoll aufgelistet. Sie kdnnen diese Eintra-
ge konnen mit einer Bemerkung erganzen. Diese kann entweder im Protokoll (siehe Seite

135) oder direkt nach der Durchfihrung der Funktionsprifung eingegeben werden.

Bei grol3eren Abweichungen kann es sinnvoll sein, die Grinde daflr in der Bemerkung zu
erlautern. Uber die Auswahl Fenster Bemerkung éffnen bei Funktionspriifung vor Start legen
Sie fest, ob und wann das Eingabefenster fir die Bemerkung angezeigt werden soll. Die
Auswahl Fenster Bemerkung 6ffnen bei Funktionspriifung nach Ende legt fest, ob und wann
das Eingabefenster fur die Bemerkung zur Funktionsprifung nach der Messung angezeigt

werden soll.
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Beide Auswabhlfelder enthalten die folgenden Eintrage

« Immer 6ffnen. Hier wird das Eingabefenster fur die Bemerkung nach der der Durch-
fuhrung der Funktionsprifung immer angezeigt.

» Bei einer Abweichung > 0.5 dB /> 1.0 dB von der letzten Kalibrierung. Hier wird das
Eingabefenster fur die Bemerkung nur angezeigt, wenn bei der aktuellen Funktions-
prufung eine Abweichung von der aktuellen Kalibrierung festgestellt wird, die den an-
gegebenen Wert Uiberschreitet. Somit besteht die Mdglichkeit die Ursache flir die Ab-
weichung anzugeben.

* Fenster nie nach Kalibrierung 6ffnen. Hier wird das Eingabefenster nicht angezeigt.
Die Bemerkung kann bei Bedarf in der Protokollanzeige (siehe Seite 138) geandert
werden.

Uber die Option Bemerkung vorgeben kann das Bemerkungsfeld, unabhéngig davon, ob das
entsprechende Eingabefenster gedffnet wird oder nicht, mit Eintragen aus den Daten des

Protokolls der aktuellen Messung (siehe Seite 107) vorbesetzt werden.
Hierzu kdnnen Sie die entsprechenden Eintrage aktivieren.

» Name der Veranstaltung Ubernimmt die unter Name der Veranstaltung fur das Proto-
koll eingegebene Bezeichnung in die Bemerkung.

» Veranstaltungsort ermoglicht es, die Informationen zum Veranstaltungsort, die fur das
Protokoll eingegeben wurden, automatisch in die Bemerkung zu ubernehmen.

« Nimmt die Person, die das Protokoll verantwortete, auch die Kalibrierung vor, so kann
ihr Name mit der Option Verfasser des Protokolls automatisch in die Bemerkung in

der Kalibrierungsliste ubernommen werden.
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Bereich Webzeit

LevelCheck bietet die Mdglichkeit mit Hilfe eines sogenannten Zeitservers die korrekte Uhr-

zeit zu bestimmen. Das Protokoll wird in jedem Fall mit der PC Zeit erstellt, damit die Zeitan-
gaben auch bei einem eventuellen Ausfall der Internetverbindung oder des Zeitservers strin-
gent bleibt. i

Anzeige } Aufzeichnung ] Kommunikation } Optische Info |

Uber die Op“on Webzeit abfra- Audioaufzeichnung | DMX | Funktionsprifung |  Sonstiges Webzeit
gen wird der Zugriff auf den Zeit- = @ webzeit abfragen
server global aktiviert bzw. deak- @ Beim Start von LevelCheck

tiviert. Uber die anderen Optio- _
@ Beim Start der Messung

nen legen sie fest, wann die In-
@ Beim Ende der Messung

formationen des Zeitservers ab-

Adresse des Zeitservers

gerufen werden sollen. Hier

|ptbtime1.ptb.de Testen

kann jede gewunschte Kombina-

tion ausgewahlt werden.

Webzeit X

* Beim Start von LevelCheck: Beim Start der Software

Die PC Zeit stimmt mit der Zeit des Zeitservers

wird eine Verbindung zum Zeitserver aufgebaut und | Ptimet-ptb-de tberein

eine etwaige Abweichung zur Systemzeit des Rech- oK

ners angezeigt. Es erfolgt keine automatische
Korrektur der Systemzeit. Passen Sie diese, falls gewlnscht, mit der entsprechen-
den Funktion der Betriebssytems an. Sollte eine Verbindung zum Zeitserver nicht

maoglich sein oder keine Abweichung bestehen, so wird dies ebenfalls angezeigt.

* Beim Start der Messung: Hier erfolgt der Abruf direkt beim Start der Messung und das
Ergebnis wird im Bereich Besondere Ereignisse angezeigt und im Protokoll vermerkt.
Hier findet sich links die Systemzeit und rechts die  osississ: zsitstempel des zeitservers ptbtimet pib.de 09:s8:34
vom Zeitserver Ubermittelte Zeit, sodass ein schnel-

ler Vergleich beider Werte maoglich ist.

* Beim Ende der Messung: Hier wird der Abgleich beim Beenden der Messung durch-

gefuhrt, alles andere erfolgt analog zur Option Beim Start der F———
ptbtime1.ptb.de

MGSSUHQ ntp.neel.ch

europe.pool.ntp.org

Im Eingabefeld Adresse des Zeitservers kdnnen Sie den gewilnschten Zeit-  recinteorg

clock.isc.org

server eintragen oder aus zugeordneten Pop-up-Menu auswahlen und mit el s

time.aws.com

der Taste Testen Uberprufen ob der Zeitserver aktuell erreichbar ist. Mregaagagm

time.windows.com
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Menlipunkt Sprache

Verwenden Sie diesen Menlpunkt um  sprache > « Deutsch

die Sprache fir die Software zu an- | Englisch

dern. Wahlen Sie dazu aus dem Untermeni die gewtinschte Sprache aus.

Wahrend einer Messung konnen Sie die Tastenkombination Strg — D fur die deutsche und

Strg — E fUr die englische Spracheinstellung verwenden.

FUr den Ausdruck kann die Sprache Uber den entsprechenden Eintrag in den Druckeinstel-
lungen (siehe Seite 121) unabhangig von der Spracheinstellung der Software vorgegeben

werden.

Menupunkt Alle Einstellungen zuriicksetzen
Nutzen Sie diesen MenuUeintrag wenn Sie die Parameter und Eintrage auf ihre Standardwer-

te zuricksetzen wollen.

Um ein unbeabsichtigtes Zurlicksetzen der Para- |All«Einstellungen zuricksetzen

meter und Elntrage ZU Verhindern, mussen Sie 0 Hiermit werden alle Einstellungen auf die Standardwerte
! | gesetrt,
nach dem Klick auf diesen Eintrag noch eine Si-  Wollen Sie dies wirklich tun?

cherheitsabfrage bestatigen.

Ja | Mein
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Menii Texte und Daten
Im Meni Texte und Daten konnen Sie die relevanten Texte und Daten  Messung  Protokoll  Info  Re

Daten eingeben / Andern

Daten fur die Veranstaltung eingegeben. Die Veran-

staltungsdaten kdnnen nach dem Start der Messung Hinweise andem

nicht mehr geandert werden. Beschreibung lmmissionsort (A)

Beschreibung Immissicnsort (C + £)

Weiterhin kdnnen Sie, auch wahrend der Messung, L
Daten Ersatzimmissionsort

Hinweise zum Verlauf der Veranstaltung oder zu Pro-

blemen etc. eintragen oder die Beschreibung der Messpunkte bearbeiten.

Menupunkt Daten eingeben/andern
Beim Aufruf dieses Menupunkts wird die Dateistruktur flr die Option Dateien aus einem Pro-
tokoll importieren aufgebaut. Dies kann, speziell wenn Netzwerklaufwerke vorhanden sind,

einige Sekunden dauern.

Es 6ffnet sich ein Eingabefenster, in dem Sie auf zwei Seiten alle relevanten Daten eintragen

kdnnen. Uber die Reiter in der linken oberen Ecke kénnen Sie zwischen den beiden Seiten

wechseln.

Die Eintrage, welche die DIN15905-5 vorschreibt, sind Messdurchfiihrung, Firma |Laut & Starke
durch eine Beschriftung in Fettschrift Verfasser des Protokolls |Heinz Messer
gekennzeichnet. Tel/e-mail [0123 45678

Alle Eintrage werden beim Start der Messung das Protokoll Gbernommen und kénnen daher
nach dem Start der Messung nicht mehr geandert werden. Anmerkungen kénnen wahrend

der Messung uber den Eintrag Hinweise &ndern eingegeben werden.

Die Taste Abbrechen im unteren Bereich beendet die Eingabe, ohne die Anderungen zu

ubernehmen.

Fir Hinweise und Anmerkungen, die wahrend der Messung dem Protokoll hinzugeflgt wer-

den sollen, steht die Funktion Hinweise &ndern (siehe Seite 109) zur Verfigung.
Die Taste Anwenden tbernimmt die Anderungen und beendet die Eingabe.

Sie konnen die Daten kdnnen auch aus einem bereits vorhandenen Protokoll importieren,

das dazu nétige Vorgehen ist, auf der Seite 108 beschrieben.
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Daten aus einem Protokoll importieren

Im Bereich Daten importieren kdnnen Sie die Angaben Uber die PA Anlage und/oder die Ver-

anstaltung aus einem vorhandenen Protokoll einlesen.
]
1l.-feranstaltl_Jr‘u;j] PA Anlage und Beschaller Daten importieren

Ci\Users\tomy.DESK...\2025-01-10_17-50-31.lcm  Daten flr Import

----- T5 20250106 1806040cm
----- T5 202501-05_ 181113 lem

----- TE 2025.01.09_18-25-24 lem |
----- T8 2025-01-09_20-1-34.lem $§§t55 hﬂﬂlw;l 0_17-50-31.lem
""" E ;g;gg}gg—;ﬂgflg:m Start: 10.01.2025 17:50:32
..... 0109 210142 em

----- 15 2025-m-09_21-21-54 lem Zwanzig Boxen
----- 15 2025-m-09_21-51-08 lem

----- 15 2025-m-09_22-36-21 lem
----- 15 2025-m-10_12-15-39 lem
----- 15 2025-m-10_12-57-01 lem
----- 15 2025-0-10_14-09-20 lem
----- 15 2025-m-10_15-04-35 lem
----- 15 2025-M-10_15-17-18 lem
----- 15 2025-m-10_15-23-27 lem
----- 15 2025-M-10_15-49-29 lem
----- 15 2025-m-10_15-59-01 lem
----- 15 2025-M-10_16-12-04 lem
----- 15 2025-m-10_17-50-21 lem

(rn| I i~k

PA und Beschaller j

Daten importieren

Abbruch Anwenden

Fettschrift: Pflichtangabe nach DIN159205-5

Wahlen Sie auf der linken Seite das gewunschte Protokoll aus.Im rechten Bereich werden
die Daten des gewahlten Protokolls angezeigt. Es werden nur die, in der Einstellung Daten
ftir den Import gewahlten, Daten angezeigt und importiert. Starten Sie den Import mit einem

Klick auf den Bereich Daten importieren unterhalb der Informationen.

Der Aufbau der Dateiliste kann einige Zeit in Anspruch nehmen. Mithilfe der Einstellung Nur
Ordner Meine Dokumente anzeigen unter Optionen — Sonstiges (siehe Seite 100) kann der

Aufbau des Verzeichnisbaums deutlich beschleunigt werden.

Beim Import werden die Daten in den entsprechenden Feldern tUberschrieben.
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Menupunkt Hinweise andern
Das Hinweisfeld, das sich auch auf der Seite Veranstaltung im Fenster Daten eingeben/ &n-

dern befindet, kann auch wahrend einer laufenden Messung geandert werden.

Hier kiinnen Hinweise eigegeben werden, dies ist auch noch wihrend der Messung méglich.

Abbruch Anwenden

Dadurch ist es moglich, Besonderheiten direkt wahrend der Messung zu notieren. Die Hin-
weise werden beim Ende der Messung in das Protokoll tbernommen und im Protokoll ange-
zeigt. Die Taste Abbruch schlieBt das Fenster, ohne die Anderungen zu speichern.

Die Taste Anwenden speichert die Anderungen und schlie3t das Fenster.

Wird, wahrend das Eingabefenster getffnet ist, die Hinweiseditor noch geoffnet
Messung beendet, dann erscheint ein entsprechender N Fs werden noch Hinweise bearbeitet
Hinweis. Klicken Sie auf Ja um den aktuellen Inhalt "~ Sollen die Anderungen gespeichert werden?

des Hinweisfensters in das Protokoll zu Gibernehmen.

Ja | Mein

Ein Klick auf Nein verwirft die Anderungen und die al-

ten Hinweise werden in das Protokoll Ubernommen.

il Ende der Messung X

Uber die Taste Hinweise im Fenster Ende der Mes-

Passwort (Fur unverschliisseltes Speichern leer lassen)

sung (siehe Seite 114) kénnen Sie vor dem endgiilti- | O T

| | Passwortwiederholung

15:20:41
Die Funktionsprufung ergab eine
Abweichung von 10,4 dB

gen Abschluss der Messung noch Hinweise, wie eine Furktionsprifung mach der Messung:
Erlauterung zum Verzicht auf die Funktionsprifung @

naCh der Messung oder zur Ursache e|ner Abwe|_ (O Funktionspriifung nach der Messung iiberspringen

Hinweise Funktionsprifung Fertig

chung eingeben.

Seite 109 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann



il LevelCheck

Daten Immissionsort und Daten Ersatzimmissionsort

Uber diese Eintrage kénnen Sie die Beschreibung der
Immissionsorte sowie des Ersatzimmissionsortes
nach dem Abschluss des Assistenten zur Bestimmung

der Korrekturfaktoren (siehe Seite 51) bearbeiten.

Mit einem Klick auf den entsprechenden Eintrag errei-

chen Sie ein Eingabefenster, in dem Sie die Beschrei-

bung anpassen kdnnen.

Texte und Daten  Messung  Protokoll  Info  Re

Daten eingeben / Andern
Hinweise dndern

Beschreibung lmmissionsort (A)

Beschreibung Immissicnsort (C + Z)

Daten Ersatzimmissionsort

Beachten Sie die Mindestlange von sechs Zeichen fir den Eintrag.

Der Kopfzeile des Fensters kon-
nen Sie entnehmen, welche Be-
schreibung gerade bearbeitet

wird.

Mit der Taste Anwenden werden
die Anderungen ibernommen
und das Fenster geschlossen.
Mit der Taste Abbruch wird das
Fenster geschlossen ohne even-
tuelle Anderungen zu

Ubernehmen.

Beschreibung des Immissionsortes (lautester Punkt)
Der Ort mit dem hichsten Schalldrudipegel im Publikumsbereich,

Beagriinden Sie die Festlegung dieses Messpunktes

Immiort Nummer 1

Abbruch

Anwenden

Die Beschreibungen werden beim Start einer Messung in das Protokoll Gbernommen und

kdnnen daher wahrend oder nach der Messung nicht mehr verandert werden.
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Meniipunkt Messung
Die Eintrage in diesem Men( steuern die Messung. Messung | Protokoll Info _Registrierung _ Layout

Messvorschrift wihlen

Die Eintrage unterscheiden sich abhangig davon ob

Messung starten (Spezialmessung fir die Anleitung)

gerade eine Messung lauft oder nicht. e e

Eintrage, wenn keine Messung lauft

Messvorschrift wédhlen

Mit diesem Eintrag 6ffnet sich ein Auswahlfenster, in dem Sie eine Messvorschrift (siehe Sei-
te 81) auswahlen kénnen. In der Demoversion werde die Anderungen nicht Glbernommen,

sodass in der Demoversion die Messung immer mit den Vorgaben der DIN15905-5 erfolgt.

Oben in dem Fenster finden Sie ein

Auswahlfeld, in dem die aktuell im
‘ Spezialmessung fir die Anleitung j
Verzeichnis Dokumente\LevelCheck

Spezialmessung fiir die Anleitung

2025\LCPresets gespeicherten Mess-

vorschriften aufgelistet werden. Dabei Grenzwerte: LAeqlmin (Raster)

Lo : 99 dB(A)
wird nicht der Dateiname, sondern
der, bei der Definition (siehe Seite 81) LCpeak

. , d
vorgenommene Eintrag im Feld Info 135 dB(C)
angezeigt. Zur Information:  LAeqlOs
99 dB(A)

Die Auswahlliste enthalt zusatzlich die

aktuelle unter Messvorschrift bearbei- Verifizieren Sie die Anwendbarkeit der Vorgaben fiir
Ihren Anwendungsfall

ten (siehe Seite 81) bearbeitete

Messvorschrift.

. L Abbruch Import oK
Das Fenster zeigt die in der Messvor-

schrift definierten (siehe Seite 81)

Messungen und ihre Grenzwerte an.

Uberpriifen Sie, ob diese den fiir Sie relevanten Erfordernissen / Vorgaben

entsprechen

Mit Hilfe der Taste Import kdnnen Sie eine in einem anderen Ordner gespeicherte Messvor-
schrift in den fir die Speicherung von Messvorschriften vorgesehenen Ordner verschieben

so dass sie im Auswahlfeld erscheint.

Die in diesem Fenster ausgewahlte Messvorschrift kann Gber den Eintrag Messung starten
(XXX) (siehe Seite 112), dabei enthalt die Klammer den Infotext der Messvorschrift.
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Die Meniipunkte Messung starten(XXX) und Messung DIN15905-5 starten
Mit diesen MenUpunkten wird die Messung gestartet. Dabei setzt der Eintrag Messung
DIN15905-5 starten die Parameter vor dem Start der Messung auf die Vorgabe der
DIN15905-5, wahrend der Eintrag Messung starten (XXX) die im Menupunkt Messvorschrift
wéhlen (siehe Seite 111) gewahlte Messvorschrift (siehe Seite 81) verwendet.
Dateinamen festlegen

* Wurden im Fenster Optionen — Aufzeichnung (siehe Seite 91) keine anderslautenden

Angaben gemacht, dann 6ffnet sich ein Dateiauswahlfenster in dem Sie den Spei-

cherort und den Dateiname festlegen konnen.

» |st die Option Dateinamen Automatisch Erzeugen (siehe Seite 91) aktiv, dann erstellt
die Software automatisch eine neue Datei im festgelegten Verzeichnis.

» |st die Option Dateiname vorgeben (siehe Seite 92) aktiv, so wird die Messung unter
dem vorgegebenen Dateinamen abgespeichert. Je nach Status der Option Nachfrage
beim Uberschreiben (siehe Seite 101) wird ein eventuell vorhandenes alteres Mess-

protokoll ohne Ruickfrage Uberschrieben oder es erscheint eine Sicherheitsabfrage.

Information zur Messung

Im nachsten Schritt wird eine Uber- |4

sicht der Parameter der gewahlten Die Testveranstaltung @
90909 Testhof, Hinter dem Hof

Messung angezeigt' Vorgaben: Deutschland DIN15905-5
DIN15905-5

Liegt die letzte Kalibrierung schon ei- LAeq30min (Raster)

. . . . . Oberes Limit: 99 dB(A)
ne gewisse Zeit zuruck, so wird ein Warnschwelle: 95 dB(A)
. . LC] k
entsprechender Hinweis im unteren Oberes Limit: 135 dB(C)

Warnschwelle: 130 dB(C)

BereICh emgeblendet' Dateiname: C:\Users\Tomy\Documents\Le...\2023-05-18_13-18-08.lcm

Uber die entsprechende Taste kann Die letzte Kalibrierung war am 17.05.2023 um 08:33:27

Bitte fiihren Sie erneut eine Kalibrierung durch.

die Kalibrierung direkt aufgerufen

Werden. | Messung abbrechen Kalibrierung starten Trotzdem messen

Kontrollieren Sie hier, ob Messungen und Grenzwerte den aktuellen Erfordernissen

entsprechen und brechen Sie die Messung hier ab, wenn dies nicht der Fall ist.
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Uberpriifung des Aussteuerungsbereichs (,Headroom®)
Anschlieflend wird der Aussteuerungsbereich Uberprift, um sicherzustellen, dass Pegel im

Bereich der Grenzwerte ohne Ubersteuerung gemessen werden kénnen.

Im Gegensatz zu der Information zum Aussteuerungsbereich die wahrend der Kalibrierung

angezeigt werden, werden hier die Korrekturfaktoren bertcksichtigt.

Falls der Aussteuerungsbereich zu gering ist, erscheint ein Hinweisfenster.

Der rechnerische Maximalpegel liegt bei 126dB. f

Daher kann das Programm den Spitzenpegel nicht iiberwachen!
Das Programm wird die Anzahl der iibersteuerten Samples
aufzeichnen und im Protokoll angeben.

Um das Problem zu umgehen, dimpfen Sie den Eingangspegel des
Mikrofoneingangs und fiihren eine erneute Kalibrierung durch.

Sie kinnen auch den Maximalpegel z.B. durch den

Einsatz eines Limiters, begrenzen.

In diesem Fall kinnen Sie hier Details zur Begrenzung eingeben.
Diese Information wird ebenfalls im Protokoll angezeigt.

Verwendung eines Limiters, der den Schalldruckpegel auf 123 dB
begrenzt.
Messung abbrechen Kalibrierung starten Trotzdem messen

Im Eingabefeld im unteren Bereich kdnnen Sie eine kurze Erlauterung eingeben, in der Sie
beschreiben, wie ein Uberschreiten des Grenzwertes verhindert wird. Diese Erklarung wird
in das Protokoll der Messung Ubernommen.

Alternativ kdnnen Sie die Kalibrierung (siehe Seite 35) durch einen Klick auf die Taste Kali-
brierung starten direkt aufrufen.

Mit der Taste Trotzdem messen kann die Messung mit den aktuellen Einstellungen gestartet

werden.

Ist der Theoretische Maximalpegel niedriger als der Grenzwert fur eine Uberwachte Messung

des Leq 0der der Kurzzeit Leg, SO kann die Messung nicht gestartet werden.
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Eintrage, wenn die Messung lauft
Wenn die Messung lauft, enthalt das Menu nur den Eintrag Mes-  Messung  Protokoll  Info  Layt
sung beenden, mit dem die Messung beendet werden kann. Messung beenden

Um ein versehentliches Beenden der Messung zu verhindern, erfolgt eine Nachfrage.

» Klicken Sie hier auf Ja, falls Sie die Messung wirklich |sicherheitsabfrage

beenden wollen.

- Ein Klick auf Nein schliet das Fenster, ohne die @ e i seencer

Messung zu beenden.
Ja | Mein

Das Fenster Ende der Messung

Nach der Beendigung der eigentlichen Messung erscheint, | *

Passwort (FUr unverschliisseltes Speichern leer lassen)

O easswort anzeigen

falls in der Messvorschrift (siehe Seite 84) nicht unter- e

druckt, das Fenster Ende der Messung. ﬁ oo 1o dar Messung.
In diesem Fenster kdnnen Sie nochmals Hinweise (siehe

O Funktionsprufung nach der Messung tberspringen
Seite 109) eingeben sowie die Funktionsprifung (siehe Sei- Hinweise Funktionsprifung
te 44) starten.

Je nach den Vorgaben in den Grundeinstellungen (siehe Seite 30) kdnnen oder missen Sie
die Messdaten mit einem Passwort schiutzen. Die Option Passwort anzeigen zeigt das Pass-
wort fur funf Sekunden an. Um Tippfehler bei der Passworteingabe zu verhindern, muss das

Passwort zweimal exakt gleich eingegeben werden.

Ohne das Passwort kann das Protokoll eine passwortgeschiitzte Messung weder an-

gezeigt noch ausgedruckt werden.
Um eine Datei ohne Passwort abzuspeichern lassen Sie beide Passworteingabefelder leer.

Die Funktionspriufung nach der Messung wird von der DIN15905-5 im mobilen Einsatz
explizit gefordert. Da mit dem SchlieBen dieses Fensters das Messprotokoll abge-
schlossen wird, besteht KEINE Moglichkeit diese Funktionspriifung an anderer Stelle

durchzufiihren.

Ist die Funktionsprufung nach der Messung in der Messvorschrift (siehe Seite 81) gefordert,

so ist die Taste Fertig bei der Anzeige des Fensters nicht sichtbar solange diese nicht durch-
geflhrt wurde.

Sollte eine Funktionsprifung nicht mehr moglich sein, so kann die Taste Fertig mit der Opti-

on Funktionstest nach der Messung lberspringen freigeschaltet werden.

In diesem Fall empfiehlt es sich, diese Malinahme in den Hinweisen zu begrinden.
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Mit Hilfe der Taste Hinweise wird das Fenster Hinweise (siehe Seite 109) gedffnet. Hier be-
steht letztmalig die Moglichkeit Hinweise oder Informationen, die im Protokoll erscheinen sol-
len, einzugeben oder zu verandern. Ergibt die Funktionsprifung eine deutliche Abweichung
oder verzichten Sie auf die Durchfuhrung der Funktionsprufung nach der Messung, so soll-

ten Sie die Grunde daflr in die Hinweise und damit in das Messprotokoll aufnehmen.

Mit der Option Funktionspriifung nach der Messung tberspringen konnen Sie die Taste Fer-
tig aktivieren, auch wenn entgegen der Messovorschrift (siehe Seite 84) keine Funktionspru-
fung durchgefihrt wurd.

Hierdurch ist ein Abschluss der Messung auch dann méglich, wenn Sie, trotz entsprechen-

der Vorgabe, auf die Kalibrierung nach der Messung verzichten wollen oder mussen.

In diesem Fall sollten Sie einen entsprechenden Hinweis eingeben.

Die DIN15905-5 fordert im mobilen Betrieb eine Funktionsprifung am Ende der Messung.

Diese Funktionsprufung kann nur in diesem Fenster aufgerufen werden.

i Ende der Messung x

Mit der Taste Funktionspriifung kann diese gestartet wer-

Passwort (Fir unverschlisseltes Speichern leer lassen)

. . . . l:l O Passwort anzeigen
den. Nach dem Ende der Funktionsprifung erscheint die [ rasswortwisderholung

Die Funktionsprafung ergab eine
Abweichung von 10,4 dB

Taste Fertig und es wird der Zeitpunkt der Funktionspri- @ iy "t det Hessung:
fung, sowie ein Hinweis auf eine etwaige Drift der Kalibrie-

O Funktionsprifung nach der Messung tberspringen

rung wahrend der Messung angezeigt. Hiweise Funktionsprofung Fertia

Nun kdnnen Sie die Messung mit der Taste Fertig komplettieren.

Danach kann das Protokoll nicht mehr gedandert werden.

Hinweiseditor noch gedffnet

Sollten Sie wahrend der Messung Hinweise eingegeben

(siehe Seite 109) und diese noch nicht abgespeichert ha- 9 Es werden noch Hinweise bearbeitet.

ben, so fragt die Software nach, ob die Anderungen in das | Sl dndenngen aepechetuerien
Protokoll Gbernommen werden sollen. [ e | nem |
Hinweise:

« Uber die Option Kein Infofenster am Ende in der Messvorschrift (siehe Seite 81) kann
das Fenster Ende der Messung Ubersprungen werden um die Messung ohne weitere
Interaktion nach der Auswahl des Eintrags Messung beenden und der Bestatigung
der Nachfrage, vollstandig beendet ist. Diese Option steht nur zur Verfigung, wenn
die Option Kalibrierung nach Messung deaktiviert und in den Grundeinstellungen (sie-

he Seite 30) die Eingabe eines Passwortes nicht gefordert ist.

» |st die Option Funktionspriifung nach Messung in der Messvorschrift (siehe Seite 84)

nicht aktiv, dann steht die Taste Fertig sofort zur Verfigung.
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Meniipunkt Protokoll
Das Menu Protokoll erlaubt die Vorschau und den Protokell anzeigen

Protokell der letzten Messung drucken

Ausdruck eines Messprotokolls. Auch auf die Funktion

Gespeichertes Protokell drucken

Abgebrochene Messung wiederherstellen, die auf Sei- Abgebrochene Messung wiederherstellen

te 127 beschrieben ist, sowie auf das Kalibrierungs- Liste der Kalibrierungen und Funktionsprufungen

protokoll (siehe Seite 135) kdnnen Sie in diesem Menl zugreifen.

Protokoll anzeigen

Dieser MenUeintrag offnet das Fenster fur die Protokollan- g 12.05.2022 Die Testveranstaltung
zeige. Ist bereits ein Protokoll gewahlt, so zeigt die Kopfzei- Protokoll Anzeige Opticnen

le des Fensters das Datum und den Namen der Veranstal-

tung an. Im Folgenden werden die einzelnen Menuleintrage erlautert.

Das Menii Protokoll
* Hier kdnnen Sie Uber den Eintrag Protokoll la- Protokoll laden
den das Protokoll fir die Auswertung laden. Als CSV Textdatei exportieren
Wurde eine Messung durchgeflihrt, so wird das Protokoll drucken Strg+P
Protokoll der letzten Messung automatisch Dieses Fenster schlieBen

beim Aufruf des Fensters geladen. Dieser Me-

ndeintrag ist nur verfigbar, wenn keine Messung lauft.

* Der Eintrag Als CSV-Datei speichern erlaubt den Export der Einzelwerte. Details dazu
finden Sie im Abschnitt Export als CSV Datei auf Seite 126. Dieser MenUeintrag ist

wahrend einer Messung nicht aktiv.

* Die Funktion Protokoll drucken druckt das angezeigte Protokoll. Einzelheiten zu den
Einstellungen fur den Ausdruck finden Sie auf Seite 121. Der Ausdruck ist nur dann

moglich wenn keine Messung lauft.

* Mit dem Eintrag Fenster schlieRen verlassen Sie die Protokollanzeige.
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Anzeige
Wabhlen Sie hier, in welcher Form das Protokoll angezeigt wer- ® Offiziclles Protakoll
den soll. Je nach der gewahlten Anzeige bietet der Menieintrag Einzelwerte
Optionen weitere Einstellungen. erafik
Anzeige - Offizielles Protokoll
Zeigt das Protokoll entspre- i} 12.05.2023 Die Testveranstaltung
chend der Vorgaben der Protokell  Anzeige  Optionen
verwendeten Messvor- Angaben zu Veranstaltung
schrift (siehe Seite 81). Veranstaltungsort:
Die tolle Halle
Eine Veranderung der Da- TP
ten ist nicht mbg”Ch' P&?:naggdgfﬂzggnstaltung Die Testveranstaltung
Datum der Veranstaltung: 18.05.2023
Anzeige - Einzelwerte
Darstellung
Es werden alle gemessenen Einzelwerte in einer Tabelle ‘;’t“ = . ﬁ:?gm et
aufgefuhrt. Welche Werte gelistet werden sollen, kénnen R Bl LCpeak

Sie im Menueintrag Optionen unter dem Punkt Werte auswahlen. Die mit einem Haken mar-
kierten Werte werden dargestellt. Um die Anzeige eines Wertes zu aktivieren oder zu deakti-
vieren klicken Sie auf den entsprechenden Eintrag im Mend.

Das Aufzeichnungsintervall fir die einzelnen Werte wird unter Optionen — Aufzeichnung

(siehe Seite 93) vorgegeben.

Uberschreitungen der relevanten Werte werden in Rot dargestellt.

ID Zeit LAeq30min (Raster) LAeqlOs LCpeak Ubersteuerung
18.05.2023
000001 14:22:52 69 dB 91 dB 111 dB ===

22
000003 14:22:56 74 dB 96 dB 111 dB ===
000004 22
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Navigation

Rechts neben der Liste der Einzelwerte befindet sich der Naviga- reretrE Tremirr T

tionsbereich, mit dessen Hilfe verschiedene Positionen ausge-

N N MNichste Uberschreitung
wahlt werden konnen.

Mit den Tasten im oberen Bereich kdnnen verschiedene Positio- Vorherige Stunde
nen angefahren oder um ein bestimmtes Intervall weitergeblat- Nachste Stunde
tert werden.

Eine Stunde friher
Die Pfeiltasten der oberen Reihe navigieren zu friheren Zeiten,

wobei die Taste links oben an den Anfang springt. ETEELTIE AT

Die untere Pfeilreihe navigiert zu spateren Zeitpunkten, wobei |« 4 44
die Taste rechts unten an das Ende der Liste springt. > b N
Im unteren Bereich werden der Leq und der Lpeax Visualisiert. LCpeak

Die gepunkteten Linien zeigen den jeweiligen Grenzwert. Die

Leeak — Werte werden als Linie und die Werte des Leq als Flache

dargestellt. Durch einen Klick auf die Anzeige kann man den ent- LAeq30min (Raster)
[ ]

sprechenden Bereich in der Liste auswahlen. i

Wenn man die Maus auf das Dreiecksymbol positioniert und die linke Maustaste druckt und

gedruckt halt, dann kann man das Dreieck, und damit die Liste, entsprechend verschieben.

Wurden Grenzwerte Uberschritten, so werden die entsprechenden Positionen in dieser Vor-

schau rot markiert.
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LevelCheck

Grafik
Der Menueintrag Grafik stellt den zeitlichen Verlauf der Werte grafisch dar.

Protokoll  Anzeige Optionen

| LEQ i PEAK

ALLES |4 <4 44 » 42 »|

C:\Users\Tomy\Documents\LevelCheck_2023\2023-05-18_14-22-47.lcm

Mit der Taste ALLES kdnnen alle Werte der Messung angezeigt werden. Ansonsten kann mit
den Pfeiltasten der dargestellte Bereich entsprechend verschoben werden. Die Funktion der
einzelnen Tasten wird bei der Beschreibung der Anzeige im Hauptfenster (siehe Seite 19)

genauer erlautert.

Das Aufzeichnungsintervall der Einzelwerte kann unter Optionen — Aufzeichnung (siehe

Seite 93) vorgegeben werden.

Uber die Eintrédge im Menipunkt Optionen kann die Darstellung ~ Optionen

der Anzeige angepasst werden. Die einzelnen Eintrage werden Obergrenze ”
bei der Beschreibung der Anzeige im Hauptfenster (siehe Seite aded S ’
K ¥
18) detailliert beschrieben. HrEn
Nerte

Beim Offnen eines Protokolls werden die bei der Aufzeichnung
des Protokolls verwendeten Einstellungen aktiviert.

Diese konnen jederzeit im Menu geandert werden.
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Menupunkt Gespeichertes Protokoll drucken

il LevelCheck

Protokoll auswéahlen
| dlt
Suchenin: | | LevelCheck_2023 ek i~
ﬁ Mame . Jinderungsdatum Typ Grake ~
_ T52023-04-16_14-06-25.lcm 16.04.2023 13:55 LevelCheck Proto... 0KB
Schnellzugritt
15 2022-04-16_14-32-15.1em 16.04.2022 14:21 LevelCheck Proto... 2KEB
Vdl 15 2023-04-16_14-32-50.1cm 16.04.2023 14:21 LevelCheck Proto... 0KB
Desktop 15 2022-04-16_14-28-02.lem 16.04.2022 14:41 LevelCheck Proto... 23KB
15 2022-04-16_14-59-20.lcm 16.04.2022 14:50 LevelCheck Proto... 0KEB
™ 15 2023-04-16_15-11-42.lem 16.04.2022 15:11 LevelCheck Proto... 0 KB
Bibliotheken 15 2023-04-16_16-00-42.lcm 16.04.2023 16:04 LevelCheck Proto... 1.022 KB
I 15 2022-04-16_16-06-26.lcm 16.04.2023 16:03 LevelCheck Proto... 1.238 KB
= 15 2023-04-16_16-11-36.cm 16.04.2023 16:28 LevelCheck Proto... 6.515 KB
Dieser PC 18 2023-04-16_16-34-58.1cm 16.04.2023 16:39 LevelCheck Proto... 1.638 KB
L:]* 15 2022-04-16_16-51-51.lem 16.04.2023 16:49 LevelCheck Proto... 0KB
Netomerc 15 2023-04-16_16-53-51.lcm 16.04.2023 16:51 LevelCheck Proto... 0 KB
15 2022-04-16_16-59-42.lem 16.04.2023 17:03 LevelCheck Proto... 1.387 KB
TE;'JI'\']'.\ NA 17 07 72 NE 1l 17 MNA WYID NDLAT [ [RPSVRN Fal SR (R . PSRN 717 INE WD e
Dateiname: |2023-04-16_16-51-51 Jem | Offen
Dateityp: |Leue|Check Messung ﬂ Abbrechen

Dieser Menueintrag 6ffnet ein Fenster zur Dateiauswahl, in dem das zu druckende Protokoll
ausgewahlt werden kann. Wahlen Sie das gewlinschte Protokoll aus und klicken Sie auf Off-

nen, um das Protokoll fur den Ausdruck zu wahlen.

Uber den Eintrag Protokoll drucken im Men(i Protokoll (siehe Seite 116) der Protokollanzeige

kann das aktuell angezeigte Protokoll auch direkt aus der Protokollanzeige gedruckt werden.

Wahrend eine Messung ist der Ausdruck eines Protokolls nicht mdglich.

Wurde das Protokoll beim Abspeichern mit ei- alll Dateiverschiasselung x

nem Passwort versehen, so erscheint ein Fens- Die Datei 2023-05-18_11-56-28.lcm ist

passwortgeschatzt. Bitte geben Sie das Passwort
ter, in dem Sie den Zugriff auf das Protokoll mit &in

dem Passwort ermdglichen kdénnen. [peeesed | O Passwort anzeigen

Abbruch Ok
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Parameter fiir den Ausdruck festlegen

il LevelCheck

Nach der Auswahl des Protokolls kbnnen Sie den

Ausdruck im entsprechenden Fenster konfigurieren.

Das Fenster ist in mehrerer Bereiche unterteilt. Durch
die Auswahl eines oder mehrerer Bereiche kbnnen
Sie festlegen, in welcher Form der Inhalt des Proto-

kolls ausgedruckt werden soll.

Die einzelnen Eintrage erlauben es, die auszudru-

ckenden Werte festzulegen.

Das Messprotokoll muss die, von der Vorschrift vorge-
gebenen Werte enthalten, bei der Einzelmessung und
der Grafik kdnnen die auszugebenden Werte frei ge-

wahlt werden.

Im unteren Bereich Sprache fur den Ausdruck kdnnen

Sie festlegen, in welcher Sprache der Ausdruck erfol-

|II Parameter fur den Ausdruck

rMessung

Testshow

rMessprotokoll
. Messprotokoll ausdrucken

@ LAeg30min (Raster) O Leg120
O LAeq10s O LEQ der gesamten Messung

. LCpeak

rEinzel Ingen
@ Einzelwerte ausdrucken
@ LAeq30min (Raster)

@ Laeqlls

. LCpeak

. Uberschreitungen markieren

rGrafikdruck
@ Grafik ausdrucken

. LAeq30min (Raster)

. LAeql0s
@ LCpeak
@ Farbiger Ausdruck
Sprache fir den Ausdrudk
Engisch
Abbruch Drucken

gen soll. Diese Einstellung ist unabhangig von der fur

die Software gewahlten Spracheinstellung (siehe Seite 106).

Bereich Messprotokoll

Dieser Bereich konfiguriert den Ausdruck Ergebniszusammentassung

LAeq der ganzen Messung

.. . Richtwe
des offiziellen Protokolls der Messung. Sie  uemae wer
LCpeak

konnen, falls nicht bereits durch die Mess-  Femer

Maximaler Wert:

107dB(A)
83dB(A), 19.05.2016 21:42:52

140dB(A)
126dB(C), 20.05.2016 07:04:02

vorschrift gefordert, festlegen, ob der o @ Messwerte 96aB(A), 20.05.2016 07:28:15
LAsq120min: B2dB(A)

Leq120min (Siehe Seite 87) und der Leq der ge- f° ZKt Mkr;k ToABIA)
erwendete Korrekturfaktoren

samten Messung (siehe Seite 88) als iNfor-  rermmenre oa: Z01Bi)

. . Datum Dauer [hh:mm:ss] LAeq der ganzen Me LCpeak
mat|Ve Werte m Pr0t0k0” aUSgedrUth wer- Start [hh:mm:ss] Ende [hh:mm:ss] Ubersteuerungen Bemerkung
19.05.2016 00:47:45 83dB(A) 126 dB(C)
den sollen. 21:42:40 07:30:25 0.00s
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Bereich Einzelmessung
Hier werden die Einzelwerte in Form einer Liste ausgegeben.

| Zeit (Ende) LAeqlls LAeqI0min (Raster) LCpeak Ubersteuerung en

14.06.2016
07:36:00 S50dB{A) 20dB(A) T4dB(C) 0,00 s
07:37:00 54dB(A) JedB(A) 85dB(C) 0,00 s

**ENDE DER AUFLISTUNG ***

Das Aufzeichnungsintervall kann vor der Messung im Fenster Einstellung — Optionen —
Aufzeichnung (siehe Seite 93) festgelegt werden. Ist die Option Uberschreitungen markieren
aktiviert, so werden Eintrage, bei denen mindestens ein Grenzwert Uberschritten wurde,

durch dicken Rahmen markiert.

Hinweis: Bei einem kurze Aufzeichnungsintervall (siehe Seite 93) und einer langerer Mess-
dauer sind sehr viele Einzelwerte vorhanden. In diesem Fall empfiehlt sich ein Ausdruck in
ein PDF Dokument. Bendétigte Einzeldaten lassen sich selektiv aus dem PDF Dokument auf
Papier ausdrucken.

Bereich Grafik

Der Bereich Grafik konfiguriert den Druck
der grafischen Darstellung der Messwerte.

Die Option Grafik ausdrucken bewirkt,

dass die Einzelwerte als Grafik ausge-
druckt werden. Die Grafik stellt den ge-

samten Zeitbereich dar. Die Parameter fir

die Obergrenze und den Anzeigebereich

entsprechen den Parametern, die wahrend

der Messung aktiv waren.

Im Bereich Grafik kdnnen Sie wahlen,
welche Werte in der Kurve dargestellt werden sollen. Beim Aufruf wird die Auswahl auf die

bei der Messung verwendeten Parameter gesetzt.

Wollen Sie die Grafik auf einem Farbdrucker ausdrucken, so aktivieren Sie mit der Option
Farbiger Ausdruck die Ausgabe der Kurven mit den unter Einstellung — Optionen — Sonsti-

ges (siehe Seite 101) vorgegebenen Farben.
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Ausdruck Starten / Abbrechen
Nach dem Sie den gewunschten Ausdruck gewahlt haben, starten Sie den Druckvorgang

durch einen Klick auf die Taste Drucken. Mit der Taste Abbruch verlassen Sie das Fenster,

ohne einen Ausdruck zu starten.

Nach dem Klick auf Drucken erscheint  Prucken X

. . Druche
ein Fenster, in dem der Drucker ge- e

. . MName: PDFCreator j Eigenschaften...
wahlt werden kann. Starten Sie, nach ,

Status: Bereit
der Auswahl des gewunschten Dru- Typ: PDFCreator
. . Standort: pdfcmon

ckers, den Druckvorgang mit einem Kommertar  PDFCreator Printer
Klick auf die Taste OK. Mit der Taste Druckbersich Exemplare
Abbruch kénnen Sie den Druckvor- ' Mles Anzahl Exemplare: [T =
gang abbrechen. &

-
c 1] 2}2)] 33

oK | .Abhre-:hen‘

Protokoll der letzten Messung drucken

Dieser Menueintrag ladt automatisch das Protokoll der letzten Messung und 6ffnet dann das

Einstellungsfenster fur den Ausdruck, dass ab Seite 121 beschrieben wird. Wurde das Proto-
koll mit einem Passwort versehen, dann muss dieses eingegeben werden um den Ausdruck

zu starten.

Abgebrochene Messung wiederherstellen

Dieser Menueintrag ruft das auf Seite 127 beschriebene Fenster zur Wiederherstellung einer
abgebrochenen Messung auf. Dieser Eintrag ist nur sichtbar, wenn keine Messung durchge-
fuhrt wird.

Liste der Kalibrierungen und Funktionsprifungen
Zeigt die Liste der Kalibrierungen an und erméglicht deren Modifikation oder Ausdruck. De-

tails zur Liste der Kalibrierungen und Funktionspriifungen finden Sie auf Seite 135.

Seite 123 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann



Meniieintrag Info

Dieses Menu enthalt drei Eintrage, die jeweils unterschiedliche

Informationen anzeigen.

Aktuelle Parameter
Dieser Eintrag 6ffnet ein Fenster, dass die aktu-
ell gewahlten Grenzwerte und die Art der Mes-

sung anzeigt.

Weiter finden sich hier Informationen zur aktuel-
len Kalibrierung und zur Bestimmung der
Korrekturfaktor.

Die Parameter der Messung konnen im Menu-
punkt Optionen — Messvorschrift bearbeiten

(siehe Seite 81) bearbeitet werden.

Die aktuellen Einstellungen des Web — Servers

il LevelCheck

Info  Registrierung  Layout

Altuelle Parameter
LevelCheck 25-96

Audio Input

Altuelle Parameter
Vorgaben: Deutschland DIN15905-5

LAaeq30min (Raster)

Oberes Limit: 99,0 dB(A)

Warnschwelle: 95,0 dB(A)
Korrekturfaktor MIA -0,38 dB

Letzte Kalibrierung: 17.05.2023 08:33:27
Durchgefihrt mit: Windows Core Audio
Kalibrierung Referenzmikro: 13.05.2023
20:32:54

Bestimmung der Korrekturfaktoren A:
13.05.2023 11:47:42

Bestimmung der Korrekturfaktoren C;
18.05.2023 11:47:42

Schliefen

finden Sie im Infobereich rechts unten (Siehe Seite 21).

LevelCheck 25-96
Offnet ein Fenster mit Informationen (iber das

Programm und die verwendeten Bibliotheken.

In der untersten Zeile wird der aktuelle Stand der

Registrierung angezeigt.

Audio Input
Dieser Eintrag offnet ein Fenster, in dem die ak-
tuellen Einstellungen der Soundkarte angezeigt

werden.

LevelCheck 25-96 2.5.0.1 X

LevelCheck 25-96
©2008-2025 Dipl.- Ing.(FH) Thomas Neumann

Der Autor Ubernimmt keinerlei Haftung fur Schaden, die durch die Anwendung oder
nicht Anwendbarkeit dieser Software entstehen.

Es wird keine Gewahr Ubernommen, dass diese Software gultige und/oder rechtlich
anerkennbare Werte liefert.

Thomas Neumann

Mail bei Fragen: Info@levelcheck.de
Vielen Dank an Claus Thiemann und Jirgen Buss fur die konstruktive Kritik.

LevelCheck nutzt Grafikroutinen des Projekts graphics32:
http://www.graphics32.org,

das ASIO Interface OpenAsio (http://www.axiworld.be/asio.html)

und die Bibliothek DCPCrypt (http://www .cityinthesky.co.uk/opensource/dcperypt)
Art-Net™ Designed by and Copyright Artistic Licence Holdings Ltd

Registrierter Benutzer: Tomy-Devlopment-2024

WEITER

Information zur Audioeinstellung

Windows Core Audio

CABLE Output (WB-Audio Virtual Cable)
Vol: 0,0dB

24Bits (Exclusive Mode)

Audioeinstellung Schliefen
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Menuelntfag La}/OUt Layout Peak zurtcksetzen

Dieses Menu erlaubt die Anpassung der Anzeige v Tagansicht
. Nachtansicht
Auswahl Farbeinstellung

Maximieren

Die beiden oberen Menueintrage erlauben die Auswahl zweier Farb- Menii ausblenden
schemata fiir die Darstellung auf dem Bildschirm. V| Wert fett darstellen
Einstellung Tagansicht = Mgzm : B —
Diese Darstellung ist fur den Einsatz in einer helleren Umgebung ge- o o
dacht. Die Warnstufen werden durch die Hintergrundfarbe der Felder :,:1 /6 o

dargestellt.

Einstellung Nachtansicht

Durch die insgesamt deutlich geringere Helligkeit eignet sich diese
Einstellung fir dunklere Umgebungen.

Die verschiedenen Warnstufen werden durch unterschiedliche Farb-

gebung der Werteanzeige visualisiert.

Option Maximieren

Ist diese Option aktiviert, so wird LevelCheck bildschirmflillend angezeigt, wobei auch die
Taskbar Uberdeckt wird. Anderenfalls bleibt die Taskleiste auch dann sichtbar, wenn das

Fenster maximiert wird.

Option Menii ausblenden

Diese Option steuert die Sichtbarkeit der Menlleiste. Ist die Menlleiste ausgeblendet, so er-

scheint rechts oben das Symbol = Durch einem Klick darauf wird das Menu eingeblendet.

Option Wert fett darstellen

Steuert, ob die Werte in der Anzeige in Fettschrift dargestellt werden soll.

Meniieintrag Peak zuriicksetzen

Dieser Eintrag ist nur sichtbar, wenn kein Rlicklauf (Peak Hold) fur den Parameter Rlicklauf-
zeit der Peakanzeige im MenUpunkt Optionen (siehe Seite 97) gewahlt wurde. Mit einem
Klick auf diesen Eintrag wird der Peakwert im VU — Meter auf den aktuellen Wert zuriickge-

setzt. Dies kann auch durch einen Doppelklick auf das VU Meter erreicht werden.

Das Rucksetzen hat keine Auswirkunqg auf die Peakwerte der Messung.
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Weitere Bestandteile der Software
Export als CSV Datei

Diese Funktion befindet sich im MenU Protokoll | 4§ csv-export Einstellungen X
im Fenster Protokollanzeige.Mit ihrer Hilfe kon- Trennzeichen fiir die Daten fanosis
= [punke() E

nen die Daten als sogenannte csv — Datei, also

O Beschriftung als erste Zeile exportieren
als durch Komma getrennte Werte, oder als

Zu expartierende Werte

Textdatei exportiert werden. @ LAeq60s (Raster)
Eine csv — Datei eignen sich gut zum Import der || @ tAeaios
Daten in ein Tabellenkalkulationsprogramm. © Lcpeak
. ~Ziel fiir Export
Im Einstellungsfenster kann festgelegt werden, = —

welches Zeichen als Trennzeichen zwischen den

. . Abbruch
einzelnen Werten verwendet wird. Im Normalfall

ist dies ein Komma.

Falls gewinscht, kann auch ein Semikolon oder ein Tabulatorzeichen als Trennzeichen ge-
wahlt werden. Ist das Komma nicht als Trennzeichen gewahlt, dann kann es in der Einstel-

lung Dezimaltrenner als Dezimaltrenner gewahlt werden.

Ist die Option Beschriftung als erste Zeile exportieren gewahlt, so wird die Beschriftung als
oberste Zeile in die Datei eingetragen, wodurch die Zuordnung der Werte beim Import die

Tabellenkalkulation erleichtert wird.

Im Bereich Zu exportierende Daten kann gewahlt werden, welche Werte exportiert werden

sollen.

Im Bereich Datei wird die Zieldatei angezeigt. Klicken Sie auf das Dateiname:

Icon oder auf den Namen um die Dateiauswahl zu 6ffnen. In der Dateityp: | C5V Datei (".csv)

Dateiauswahl konnen Sie im Bereich Dateityp auswahlen, ob die Textdatei (*.bd)
Datei als csv — Datei oder als Textdatei exportiert werden soll. Stan-

dardmalig wird die Datei als csv — Datei exportiert.

Mit der Taste Exportieren, die nur sichtbar ist, wenn ein Dateiname gewahlt und mindestens

ein Wert zum Export markiert ist, wird der Export in die Datei gestartet.

Die Taste Abbruch schliel3t das Fenster, ohne eine Datei zu erstellen.
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Wiederherstellung einer abgebrochenen Messung

Beim Start des Programms Uberprift die Software, ob die letzte Messung korrekt beendet
wurde. Wird eine abgebrochene Messung erkannt, so wird das Fenster fur die Wiederher-
stellung gedffnet. Um den automatisch Start der Messung nicht zu verhindern, geschieht
dies nicht, wenn der automatische Start der Messung aktiv ist. Die Daten einer abgebroche-
nen Messung stehen weiter zur Verfligung, sodass die Wiederherstellung nicht notwendiger-
weise beim nachsten Start der Software erfolgen muss. Wenn keine Messung lauft, dann
kann das Fenster Uber den Eintrag Abgebrochene Messung wiederherstellen im Menu Pro-

tokoll (siehe Seite 116) in der Menlleiste aufgerufen werden.

Im Wiederherstellungsfenster wird auf der linken =

i Qe o
Seite der entsprechende Ordner gewahit. Der | "
Ordnername enthalt das Datum, an dem die ab- | %4:
gebrochene Messung erkannt wurde. | - o
Nach der Auswahl eines Backup — Ordners wer- - m -

Wiederherstellung starten

den auf der rechten Seite Informationen zur ’

‘Wiederherstellung abbrechen

Messung angezeigt.

Klicken Sie auf Wiederherstellung starten um aus den Daten ein Messprotokoll zu erzeugen.
Es erscheint ein Dialogfenster, in dem Sie den LevelCheck - Protokollwiederherstellung X

Namen des Protokolls eingaben kdnnen.

T Da: Protokoll wurde erfolgreich wiederhergestellt

Nach der Wiederherstellung wird die Protokollan- L' und unter dem folgenden Dateinamen

C\Delphidaten’\LC2014%Messung'restore3.lcm

. . . abgespeichert,
zeige fur das wiederhergestellte Protokoll

geoffnet.

Die Taste Wiederherstellung abbrechen schliel3t das Fenster ohne weitere Aktionen.

Zur Wiederherstellung werden die aufgezeichneten Einzelwerte verwendet. Der Zeitabstand
zwischen den einzelnen Aufzeichnungen wird mit dem Parameter Intervall im Fenster Ein-

stellungen — Optionen — Aufzeichnung (siehe Seite 93) bestimmt.

Die Backupdateien und Ordner bleiben bei der Wiederherstellung erhalten.
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Registrierung
Direkt nach der Installation lauft die Software LevelCheck im Demomodus, der einige Ein-

schrankungen aufweist:

Nur Messungen nach DIN15905-5 mdglich.
Aufzeichnungsdauer der Einzelwerte minimal eine Minute.
Kein ASIO Audio moglich.

Kein Export als CSV/Text mdglich.

Hinweis DEMO im Protokoll und in der Anzeige.

Demo Einblendung beim Start der Software.

Einige Funktionen gesperrt.

Nur ein Client beim Web — Server mdglich.

Lizenz

Die Lizenz kann entweder an einen Rechner oder an einem USB — Stecker, einen soge-

nannten Dongle, gebunden sein. Die Bindung erfolgt im ersten Fall durch einen rechnerspe-

zifischen Basisschlussel. Soll diese Lizenz auf einen anderen Rechner Ubertragen werden,

so muss dazu die Lizenz vom aktuellen Rechner entfernt werden. Zum Nachweis bei der An-

forderung des neuen Schlussels der Deinstallationscode mit angeben werden.

Weiter Details hierzu finden Sie unter dem Punkt Schliissel von Rechner entfernen, der

auf Seite 131 beschrieben wird.

Details zur Verwendung des Dongles finden Sie auf der Seite 130.

Die fir den Kauf einer Lizenz nétigen Links finden Sie unter

https://www.levelcheck.de/kaufen im Internet.

Vielen Dank fur Ihre Unterstitzung.
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Durchfuhrung der Registrierung
Die Registrierung erfolgt Uber den entsprechenden Menueintrag in der oberen Mendleiste.

Eine Registrierung ist nur mdéglich wenn keine Messung lauft.

rBasisschlissel [ Bestellung
|wa6yKFPDDSanE6|bED +BREDAT4RWYE T —dSEyU0dDSdINW ICoa5n3sSMOkrpaYzGytBol8hicA==

Als e-mail senden Uber Digistore24 registrieren

Vollversionsschlissel

Benutzername (Exakt wie in der Email)
|Tnmy 2023 |

Freischaltcode (Exakt wie in der Email)

|\ T—— =— . = |

Freischalten

—Schliissel entfernen

- SchlieBen

Der obere Bereich ist fiir die Registrierung zustandig. Die Taste Uber digistore24 registrieren
offnet die Internetseite des Dienstleisters digistore24, auf die Sie ihre Kopie von LevelCheck

registrieren kdnnen.

Eine Erstellung einer Lizenz ist nur mit dem Basisschlussel moglich.

Sie kénnen Uber die Funktion Als E-Mail senden den Schlissel direkt per E-mail verschicken

verschicken oder alternativ ,per Hand‘ an order@levelcheck.de

Bitte beziehen Sie sich im Text der Mail auf Ihre Bestellung.

Der LizenzschlUssel gilt nur fir den Rechner, auf dem der BasisschlUssel erzeugt wurde.
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Lizenzdaten eingeben
Nach der Registrierung erhalten Sie, falls Sie sich flr  ® ' Registrierung erfolgreich *

die rechnergebundene Lizenz entschieden haben, ei-

. . . @B Thomas Meurmnann LevelCheck
ne E-Mail, die den Benutzernamen und den Lizenz- uy

Vielen Dank fir die Registrierung.

schlissel enthalt.

Kopieren Sie diese Daten in die entsprechenden Fel-

oK

der und klicken Sie dann auf Freischalten um die Li-
zenz zu aktivieren.

Nach der erfolgten Freischaltung muss die Software neu gestartet werden, um die Lizenzda-
ten zu aktivieren.

Lizenzierung mit Dongle

Neben der rechnergebunden Lizenz gibt es die Moglichkeit die Software
Uber einen externen Schlussel auf einem USB Gerat, einem sogenannten

Dongle, zu lizenzieren.

Dadurch kann eine Lizenz wechselweise auf verschiedenen Rechnern

eingesetzt werden, wobei durch den Dongle sichergestellt ist, dass die Li-
zenz zeitgleich nur auf einem Rechner eingesetzt wird.
Der Dongle muss vor dem Start des Programms in einen freien USB Port des Rechners ein-

gesteckt werden.

Die ID des Dongles und der Benutzername werden im Infofenster angezeigt.

Wird der Dongle entfernt, wahrend die Software

lauft, wird fur ca. 15 Sekunden eine Warnmel- !! DO NG LE FEH LT !! i

dung ausgegeben. Wahrend dieser Zeit kann der

Dongle wieder angesteckt werden.

Nach dem Ablauf dieser Karenzzeit wird eine laufende Messung beendet und die Soft-

ware danach automatisch geschlossen.
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Registrierung vom Rechner entfernen
Ein installierter Vollversionsschlissel kann im MenU Registrierung wieder vom Rechner ge-

|6scht werden.

Dies ist notig, falls die Lizenz auf einen anderen Rechner Ubertragen werden soll.

Nachdem die Registrierung entfernt wurde, lauft die Software nur noch im Demomo-
dus. Eine erneute Installation des alten Schlussels ist, auch auf diesem Rechner, nicht

mehr moglich.

Nachdem der Schlussel entfernt wurde, wird ein Code zum Nachweis der Deinstallation an-
gezeigt. Dieser Code ist fur die Beantragung des Schlussels fur den neuen Computer not-
wendig. Bewahren Sie ihn daher sorgfaltig auf.

Um den Schlussel zu entfernen, 6ffnen Sie das Fenster Registrierung uber den entsprechen-
den Eintrag in der Menduleiste. Klicken Sie nun auf Schliissel Entfernen um den Vorgang zu
starten.

Es erscheint eine Sicherheitsabfrage, diese stellt die letzte Moglichkeit dar das Entfernen

des Schlissels abzubrechen.

Mit einem Klick auf Ja wird der Schltssel enngl— B Registrierung geldscht =
tig entfernt.

'-0-' LevelCheck wird jetzt beendet.
Nachdem der Schlussel erfolgreich entfernt wur- = Bitte starten sie das Programm emet,

um den Schlissel endgiltig zu entfernen.

de, erscheint ein entsprechender Hinweis.

Beim Meustart wird der Code angezeigt, der bei
der Anforderung des neuen Schlissels benctigt wird,

Wenn Sie diesen bestatigen beendet sich die

Software automatisch.

B LevelCheck Schliissel entfernt X |

Beim nachsten Start der Software erscheint ein
Fenster, welches den Nachweiscode fir das Ent- (@) oo vdesioge eent |

fernen des SCh|USS€|S enthalt fiTucioH/ByoCudedlilinzlb&s45Kz KwB5BudhPDes=

Er wird bei der Anforderung eines neuen Schlissels bendtigt
Siefinden den Code auch in der folgenden Datei:

Speichern Sie diesen Nachweiscode bitte an ei-
ChUsers\Tomy-All-in-one\DecumentsiLevel Check_2018\removekey.bd

nem sicheren Ort.

Er wird bei der Anforderung des SchllUssels flr

den neuen Rechner bendtigt.
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Audioaufzeichnung bei Uberschreitungen

Allgemeines

Die Software bietet die Moglichkeit das Signal des Messmikrofon als Audiodatei abzuspei-
chern. Das Abspeichern erfolgt nur, wenn die Messung lauft und die Audioaufzeichnung in

den Optionen — Audioaufzeichnung (siehe Seite 98) aktiviert ist.

Die Audioaufzeichnung startet nicht, wenn nur noch wenig Speicherplatz vorhanden ist. In

diesem Fall wird eine entsprechende Warnung angezeigt.

Einstellungen
Da LevelCheck das Eingangssignal fur eine gewisse Zeit zwischenspeichert, kann das Au-
diosignal auch das Signal unmittelbar vor der Uberschreitung enthalten. Die Lange dieses

Vorlaufs kann in den Optionen — Audioaufzeichnung (siehe Seite 98) vorgegeben werden.

Bei einer Uberschreitung des Peaks oder des L., falls dieser gleitend gemessen wird, wer-
den die Daten solange aufgezeichnet, bis der Grenzwert wieder unterschritten wird. Nach
dem Unterschreiten kann unter Optionen — Audioaufzeichnung (siehe Seite 98) noch eine
Nachlaufzeit definiert werden. Tritt wahrend der Nachlaufzeit eine erneute Uberschreitung

des Grenzwerts auf, so wird die Aufnahme fortgesetzt.

Die maximale Dauer einer Aufnahme kann unter Optionen — Audioaufzeichnung (siehe Sei-

te 98) ebenfalls vorgegeben werden.

Wird der L.q bei einer Messung mit festem Raster (z. B. DIN 15905-5) Uberschritten, so wird

der Vorlauf sowie die Uberschreitung fir die vorgegebene Nachlaufdauer aufgezeichnet.

Dateiname
Der Dateiname fur die Aufzeichnung wird automatisch erstellt, indem an den Namen der Pro-
tokolldatei das Suffix REC und eine fortlaufende Nummer angehangt wird.

Die Aufzeichnung erfolgt im wav — Datenformat.

Der Dateiname wird im Protokoll im Bereich Besondere Ereignisse angezeigt.

Besondere Ereignisse
23.03.2018 09:03:18 Uberschreitung LAeq30min (Raster)

23.03.2018 09:03:18 C:\Users\Tomy\DocumentsiLevelCheck_20
1812018-03-23_09-01-48_REC_1.WAV
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DMX Ausgabe
LevelCheck kann vier verschiedene Lichtstimmungen tber DMX Normalzustand

ausgeben. Die Auswahl der aktuellen Lichtstimmung erfolgt ab-
Warnung

hangig vom aktuellen Status der unter Optionen — DMX (siehe
Uberschreitung
Seite 99) ausgewahlten Messungen.

Keine Messung

Die Ausgabe erfolgt im ARTNet™ Format Uber die Ether-
netschnittstelle(n) des Rechners. Die Adressierung wird ebenfalls unter Optionen — DMX

(siehe Seite 99) vorgenommen.
Die vier mdglichen Lichtstimmungen kdnnen im DMX Kanaleditor bearbeitet werden. Dieser

wird durch einen Klick auf die entsprechende Taste unter Optionen — DMX (siehe Seite 99)

aufgerufen. Wahrend der Bearbeitung wird das entsprechende DMX Signal ausgegeben.

DMX Kanaleditor
Im DMX Kanaleditor haben Sie iy

Zugriff auf alle 512 Kanéle. Im | [o01 [ o0z [ 003 [ oos | 005 | 006 | oor | ooe | oos | owo ||, —_
pod | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | oo —-

i i i _ [z o013 | os [ms [ o016 | 097 | 018 | 013 | 020 -
linken Bereich werden die Num | | 000 | ooo | 000 | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo :
. {[o21 [ o2z [ o2z [ ozs | 025 | 026 | oz7 | 0z | 023 | 030 :

. . 131 | 032 034 | 035 | 036 | 037 | 038 | 039 | 040 =

ler DMX Wert angezeigt. Dabei || o | 0w m 000 | 000 | 000 | ooo | ooo | ooo | oo -
041 | 047 | 043 | 044 | 045 | 046 | 047 | 048 | 043 | 050 :

werden die Kanalnummernund | oo | ooo | ooo | 000 | 000 | 250 | 000 | 000 | 00D | 000 :
| [os1 [ osz [ os2 | oss | 055 | os6 | os7 | o036 | 059 | oeo :

die DMX Werte. die sich von null | |22 | o0 | oo | ooo | ooo | 000 | 000 | 000 | ooo | 000 -
’ | [081 | 062 [ 063 [oea 065 [ 066 | 067 | 08 | 063 | 070 -

: ; { | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | ooo | om :
unterscheiden markiert. 071 | 072 | 073 | 074 | 075 | 076 | 077 | 078 | 078 | o0 :

Uber die Scrollieist hts [sst poo | o000 | ooo | o000 | ooo | o0 | ooo | ooo | oop [ oo ||V -

er die ocrollieisie recnts l1ass

sich der gewlinschte Kanalbe- Abbruch Anwenden

reich auswahlen.

Der aktuell zur Bearbeitung ausgewahlte Kanal (siehe Seite 134) wird invertiert dargestellt.
Der DMX Wert des ausgewahlten Kanals kann Uber den Schieberegler auf der rechten Seite
sowie uber die Cursortasten verstellt werden. Mit der Taste F wird der Kanal auf den maxi-
malen Wert und mit der Taste C auf den minimalen Wert gestellt. Mit den Cursortasten
Hoch/Tief wird der Kanalwert erhéht bzw. erniedrigt. Wird gleichzeitig die Hochstelltaste ge-
driickt gehalten, dann erfolgt die Anderung in Schritten von 10. Halt man die Taste Strg ge-

driickt, dann erfolgt die Anderung in Schritten von 100.
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Zusatzlich kédnnen aus dem Pop-up-Menii Werte mit einem [ el e el el (sl

DMX Kanal 33
Klick gewanhlt werden. Mit dem Eintrag Alle Kanéle auf 0% 0% (DMX: 0)
setzen setzen Sie alle DMX Werte der aktuellen Stimmung 25% (DMX: 64)

50% (DMX: 128)
75% (DM: 192)
100% (DM 255)

auf Null zuriick.

|E¢EE|E¢EE|E¢EE|E¢EE‘ ;

Auswahl des zu bearbeitenden DMX Kanals

Alle Kanéle auf 0% setzen

-

Die Auswahl des Kanals, der bearbeitet werden soll, kann i

auf verschiedene Weise erfolge:
» Mit einem Mausklick auf den Anzeigebereich kann der gewilinschte Kanal ausgewahit
werden.
« Uber die Cursortasten Rechts / Links wird die Kanalauswahl verandert.
o Wird gleichzeitig die Hochstelltaste gedruckt gehalten, dann andert sich die Kanal-
auswahl in Schritten von zehn Kanalen.
o Wird die Taste Strg gedrlckt gehalten, dann andert sich die Kanalauswahl in

Schritten von einhundert Kanalen.

Wenn die DMX Ausgabe unter Optionen — DMX aktiviert ist, dann wird die gerade bearbei-

tete Stimmung Uber ARTNet™ ausgeben.
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Die Liste der Kalibrierungen und Funktionspriifungen

Die DIN15905-5 fordert die einer Kalibrierung des Messsystems (siehe Seite 35) in regel-
maligen Abstanden. Zusatzlich ist im mobilen Einsatz eine Funktionsprafung vor und nach
der Messung vorgeschrieben. Im stationaren Betrieb ist die Kalibrierung jahrlich zu wieder-
holen und in regelmafRigen Abstanden, die der Betreiber festlegt und die maximal sechs Mo-

nate betragen durfen, eine Funktionsprifung mit einem Kalibrator durchzuftihren.

Neben den Eintragen in das Messprotokoll werden die Informationen auch in der Liste der
Kalibrierungen und Funktionsprufungen erfasst. Diese Liste kann im MenUpunkt Protokoll

(siehe Seite 116) aufgerufen werden.

||| Liste der Kalibrierungen und Funktionsprifungen >
Liste Filter
Datum Zeit Referenz Abweichung Kalibrator Bemerkung
F 18.05.2023 12:21:19 0,0 dB Kalibrator 326, Seriennu... Die Testveranstaltung
K 17.05.2023 08:34:41 126,38 dB Kalibrator 326, Seriennu...
K 16.05.2023 15:26:00 130,90 dB Kalibrator 326, Seriennu...

» Der Bereich Funktionspriifung (siehe Seite 103) unter Einstellung — Optionen (siehe
Seite 86) ermdglicht die Konfiguration der Beschreibung, die mit jeder Kalibrierung in
der Liste gespeichert wird.

» Jede vollstandige Kalibrierung des Messmikrofons sowie jede Funktionsprifung wird
in die Liste eingetragen.

* Die Liste ist nach Datum geordnet, wobei der aktuellste Beitrag an oberster Stelle
steht.

* Mit einem Klick auf eine Zeile wird der entsprechende Eintrag ausgewahlt und seine
Details im FulBbereich (siehe Seite 138) angezeigt.

* Die Eintrage kdnnen nach ihrer Art (Funktionsprufung oder Kalibrierung) sowie nach
dem bei der Kalibrierung verwendeten Audiointerface gefiltert werden. Auch eine
Kombination beider Filter ist moglich. Details finden Sie in der Beschreibung des Me-

ndeintrags Filter auf Seite 136
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Das Meni in der Kopfzeile

Das Menu Liste in der Kopfzeile enthalt die folgenden Eintrage: Liste

Drucken: Hiermit kann die Liste ausgedruckt werden. R

Liste |
Liste leeren: Léscht, nach Bestatigung einer Sicherheitsabfra- ste leeren

ge, alle Eintrage aus der Liste. Gel6schte Eintrage kdnnen SchlicBen

nicht wiederhergestellt werden.

Schlie3en: Hiermit verlassen Sie die Liste.

Das Menu Filter erlaubt die selektive Anzeige der Eintrage:

Filter

I W

Kalibrierung

Funktionsprifung weichung Kalibrator Bemerkung

Alle Eintrage Testcalibrator 19 Testshow # Hinterwaldha

Mach /0 Gerdt filtern * w  Nicht filtern

L.UTTEUT T TUNULTOT r
1.01.2025 15:58:55 134,90 dB
1.01.2025 14:33:49 140,90 dB
1.01.2025 14:09:13 140,90 dB
3.01.2025 12:52:10 140,90 dB
3.01.2025 21:58:44 141,90 dB

LT

ASIOLALL v2

ASIO 2.0 - UA-2X2

CABLE Qutput (VB-Audic Virtual

Windows Core Audio: CABLE Output (VB-Audic Virtual Cable)
Windows Core Audio: CABLE Output (VB-Aud 16E 24E 43K E

mAmT AALAm.Tn 4 Ar an Al

Kalibrierung: Es werden nur die durchgeflhrten Kalibrierungen aufgelistet.
Funktionspriifung: Es werden nur die durchgefuhrten Kalibrierungen aufgelistet.

Alle Eintrége: Die Liste enthalt sowohl die Kalibrierungen als auch die

Funktionsprufungen.

Nach I/O Gerét filtern: Hier konnen Sie die Anzeige der Liste entsprechend dem bei

der Kalibrierung verwendetem Audiointerface filtern. Da das verwendete Audiointer-

face vor der Version 25 96 nicht gespeichert wurde, enthalten mit friheren Versionen

der Software erstellte Eintrage keine entsprechende Information. Diese Eintrage kon-

nen uber den Eintrag --- in der Filterauswahl gewahlt werden.
Beide Filterungen kdnnen gleichzeitig angewendet werden.

Die Filterungen wirken auch auf den Ausdruck.

Wahlen Sie die gewunschte Filterung durch einen Klick auf den entsprechenden Eintrag.
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Die Eintrage in der Liste

||| Liste der Kalibrierungen und Funktionsprifungen ot
Liste  Filter
Datum Zeit Referenz Abweichung Kalibrator Bemerkung
F 18.05.2023 12:21:19 0,0 dB Kalibrator 326, Seriennu... Die Testveranstaltung
K 17.05.2023 08:34:41 126,38 dB Kalibrator 326, Seriennu...
K 16.05.2023 15:26:00 130,90 dB Kalibrator 326, Seriennu...

* Ganz links wird die Art des Eintrages durch einen Buchstaben angezeigt:
o F: Es handelt sich um eine Funktionsprifung (siehe Seite 43)
o K: Es handelt sich um eine Kalibrierung (siehe Seite 35)

* Nun folgt das Datum und der Zeitpunkt der Durchfiihrung

» Referenz gibt den theoretischen Wert bei der digitalen Vollaussteuerung an. Er wird
nur bei einer Kalibrierung erfasst und kann zum Vergleich verschiedenen Kalibrierun-

gen dienen.

+ Abweichung gibt die bei der Funktionsprufung die festgestellte Abweichung zur Kali-

brierung an.

« Kalibrator hier finden Sie die eingegebene Information zum verwendeten Kalibrator
(siehe Seite 36). Gegebenenfalls wird nicht der vollstandige Text angezeigt. Der Aus-

druck enthalt den vollstandigen Text.

+ Bemerkung Hier wird die zugeordnete Bemerkung angezeigt. Diese kann in einem
eigene Fenster (siehe Seite 139) bearbeitet werden. Je nach den Einstellungen unter
Optionen — Kalibrierungsprotokoll (siehe Seite 103) wird die Bemerkungen mit Einga-
ben aus dem Protokoll (siehe Seite 107) vorbesetzt. Gegebenenfalls wird nicht der
vollstandige Text angezeigt. Der Ausdruck enthalt immer den vollstandigen Text.
Wurde ein Eintrag Uber einen Klick ausgewahlt dann kann das Fenster zum Bearbei-

ten der Bemerkung (siehe Seite 139) Uber die Taste Bearbeiten aufgerufen werden.

Hinweis: Es werden maximal zehn Eintrage angezeigt. Wenn die Liste mehr als zehn Eintra-
ge enthalt, so kann die Ansicht mit Hilfe der Pfeile im rechten Bereich vertikal verschoben

werden.
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Der FuBBbereich der Liste

Kalibrierung

Testshow « Hinterwaldhalle Bearbeiten
Testcalibrator 19
Léschen
SchlieBen

Mit ASIO 2.0 - UA-2X2 erstellt

TR TR A e Thes = T T o d S I s s S e e e e o

« Wurde ein Eintrag aus der Liste mit einem Klick ausgewahlt, so werden dessen Daten

im unteren Bereich der Kalibrierungsliste (siehe Seite 135) angezeigt.

* Unten Links finden Sie die Information zum bei der Kalibrierung bzw. Funktionspru-

fung verwendeten Audiointerface.

* Mit der Taste Léschen wird der ausgewahlte Eintrag, nach einer Sicherheitsabfrage,

aus der Liste geloscht. Das Loschen kann nicht riickgangig gemacht werden.

* Mit der Taste Bearbeiten wird das Fenster zur Bearbeitung der Bemerkung (siehe Sei-

te 139) fur den gewahlten Eintrag geoffnet.

» Das Fenster zur Bearbeitung der Bemerkung (siehe Seite 139) kann auch mit einem

Klick auf den Text der Bemerkung aufgerufen werden.

* Mit der Taste Schliel3en wird die Anzeige der Liste beendet.
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Das Fenster Bemerkung bearbeiten

Im oberen Bereich wird die Beschreibung | |
| ol

des Kalibrators angezeigt. Diese Beschrei- |
. " . [ Bemerkungen zur Funktionsprifung vom 18.05.2023

bung wird wahrend der Ka“br'erung gesetZt 12:21:19, Kalibrator: Kalibrator 326, Seriennummer

. o . 0815-4711-ABCD, Softwareversion 1.089, Stand
und kann nicht nachtraglich bearbeitet [ 1.1.2022

werden. Die Testveranstaltung, hier geben wir noch
Informationen dazu.

Im Bereich in der Mitte kann die Bemer-

kung zur Kalibrierung bearbeitet werden.

Dabei ist die Lange des Textes auf zwei-

hundert Zeichen begrenzt.
Abbruch OK

« Je nach den Einstellungen unter Op-
tionen — Kalibrierungsprotokoll (sie-
he Seite 103) wird die Bemerkung mit Daten aus dem Protokoll (siehe Seite 107)

vorbesetzt.

* Mit den Einstellungen unter Optionen — Kalibrierungsprotokoll (siehe Seite 103) kann
festgelegt werden wann dieses Fenster nach einer Kalibrierung oder Funktionspri-

fung eingeblendet werden soll.

+ Mit der Taste OK werden die Anderungen der Bemerkung in die Liste der Kalibrierun-

gen (siehe Seite 135) Ubernommen und das Fenster geschlossen.

+ Die Taste Abbruch schlielt das Fenster ohne die Anderungen zu Gibernehmen.

Seite 139 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann



il LevelCheck

Lizenzinformationen der verwendeten Open-Source Bibliotheken

Graphics32, www.graphics32.org
Version: MPL 1.1 or LGPL 2.1 with linking exception

The contents of this file are subject to the Mozilla Public License Version 1.1 (the "License");
you may not use this file except in compliance with the License. You may obtain a copy of

the License at http://www.mozilla.org/MPL/

Software distributed under the License is distributed on an "AS IS" basis, WITHOUT WAR-
RANTY OF ANY KIND, either express or implied. See the License for the specific language

governing rights and limitations under the License.

Alternatively, the contents of this file may be used under the terms of the Free Pascal modi-
fied version of the GNU Lesser General Public License Version 2.1 (the "FPC modified LGPL

License"), in which case the provisions of this license are applicable instead of those above.
Please see the file LICENSE.txt for additional information concerning this license.

The Original Code is Graphics32

The Initial Developer of the Original Code is Alex A. Denisov

Portions created by the Initial Developer are Copyright (C) 2000-2009 the Initial Developer.
All Rights Reserved.

Contributor(s):
Michael Hansen <dyster_tid@hotmail.com>
Andre Beckedorf <Andre@metaException.de>
Mattias Andersson <mattias@centaurix.com>
J. Tulach <tulach at position.cz>
Jouni Airaksinen <markvera at spacesynth.net>

Timothy Weber <teejaydub at users.sourceforge.net>
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dcpCrypt, www.cityinthesky.co.uk/
DCPcrypt is copyrighted (c) 1999-2003 David Barton.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a
copy of this software and associated documentation files (the "Software"),
to deal in the Software without restriction, including without limitation

the rights to use, copy, modify, merge, publish, distribute, sublicense,
and/or sell copies of the Software, and to permit persons to whom the

Software is furnished to do so, subject to the following conditions:

The above copyright notice and this permission notice shall be included in

all copies or substantial portions of the Software.

THE SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EX-
PRESS OR

IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO THE WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY,

FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT. IN NO EVENT
SHALL

THE AUTHORS OR COPYRIGHT HOLDERS BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR
OTHER

LIABILITY, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF OR IN CONNECTION WITH THE SOFTWARE OR THE USE OR OTHER
DEALINGS IN THE SOFTWARE.
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openSSL
LICENSE ISSUES

The OpenSSL toolkit stays under a double license, i.e. both the conditions of
the OpenSSL License and the original SSLeay license apply to the toolkit.

See below for the actual license texts.

OpenSSL License

* Copyright (c) 1998-2019 The OpenSSL Project. All rights reserved.

*

* Redistribution and use in source and binary forms, with or without
* modification, are permitted provided that the following conditions

* are met:

*

* 1. Redistributions of source code must retain the above copyright

* notice, this list of conditions and the following disclaimer.

*

* 2. Redistributions in binary form must reproduce the above copyright

*

notice, this list of conditions and the following disclaimer in

* the documentation and/or other materials provided with the

*

distribution.

*

* 3. All advertising materials mentioning features or use of this

* software must display the following acknowledgment:

*

"This product includes software developed by the OpenSSL Project

*

for use in the OpenSSL Toolkit. (http://www.openssl.org/)"
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* 4. The names "OpenSSL Toolkit" and "OpenSSL Project" must not be used to

*

endorse or promote products derived from this software without
*  prior written permission. For written permission, please contact
* openssl-core@openssl.org.

*

* 5. Products derived from this software may not be called "OpenSSL"
* nor may "OpenSSL" appear in their names without prior written
*  permission of the OpenSSL Project.

*

* 6. Redistributions of any form whatsoever must retain the following
* acknowledgment:
* "This product includes software developed by the OpenSSL Project

*

for use in the OpenSSL Toolkit (http://www.openssl.org/)"

* THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE OpenSSL PROJECT AS IS" AND ANY

* EXPRESSED OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE
* IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR
* PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL THE OpenSSL PROJECT OR

* TS CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL,

* SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT

*NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES;

* LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION)

* HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT,
* STRICT LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE)

* ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED

* OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

* This product includes cryptographic software written by Eric Young

* (eay@cryptsoft.com). This product includes software written by Tim

* Hudson (tjh@cryptsoft.com).
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Original SSLeay License

I* Copyright (C) 1995-1998 Eric Young (eay@cryptsoft.com)

* All rights reserved.

* This package is an SSL implementation written

* by Eric Young (eay@cryptsoft.com).

* The implementation was written so as to conform with Netscapes SSL.
* This library is free for commercial and non-commercial use as long as
* the following conditions are aheared to. The following conditions

* apply to all code found in this distribution, be it the RC4, RSA,

* lhash, DES, etc., code; not just the SSL code. The SSL documentation
* included with this distribution is covered by the same copyright terms

* except that the holder is Tim Hudson (tjh@cryptsoft.com).

* Copyright remains Eric Young's, and as such any Copyright notices in
* the code are not to be removed.

* If this package is used in a product, Eric Young should be given attribution
* as the author of the parts of the library used.

* This can be in the form of a textual message at program startup or

* in documentation (online or textual) provided with the package.

* Redistribution and use in source and binary forms, with or without

* modification, are permitted provided that the following conditions

* are met:

* 1. Redistributions of source code must retain the copyright notice, this list of conditions
and the following  disclaimer.

* 2. Redistributions in binary form must reproduce the above copyright

*

notice, this list of conditions and the following disclaimer in the

*

documentation and/or other materials provided with the distribution.

* 3. All advertising materials mentioning features or use of this software

*

must display the following acknowledgement:

*

"This product includes cryptographic software written by

*

Eric Young (eay@cryptsoft.com)"
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*The word 'cryptographic' can be left out if the rouines from the library
* being used are not cryptographic related :-).

* 4. If you include any Windows specific code (or a derivative thereof) from

* the apps directory (application code) you must include an acknowledgement:

*  "This product includes software written by Tim Hudson (tjih@cryptsoft.com)"

* THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY ERIC YOUNG "AS IS" AND

* ANY EXPRESS OR IMPLIED WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE
* IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A PARTICULAR
PURPOSE

* ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL THE AUTHOR OR CONTRIBUTORS BE LIA-
BLE

* FOR ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSE-
QUENTIAL

* DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE
GOODS

* OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTERRUPTION)
* HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT,
STRICT

* LIABILITY, OR TORT (INCLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY
WAY

* OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF THE POSSIBILITY OF
* SUCH DAMAGE.

* The licence and distribution terms for any publically available version or

* derivative of this code cannot be changed. i.e. this code cannot simply be

* copied and put under another distribution licence

* [including the GNU Public Licence.]*/
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SVG Image
SVG Image in TPicture: useful to show a Scalable Vector Graphic

Copyright (c) 2019-2022 (Ethea S.r.l.)
Author: Carlo Barazzetta

Contributors:

https://github.com/EtheaDev/SVGIlconlmageList

khkkkkkkkkkhhkkhkhhkhkhhhkkhkhhkkkhhhkhkhhkkhhkkhkhhkhkhhkkkhhkhkhhhkkhkhhhhkhkhhkkhkhhkkkhkkkkkkkx

Original version (c) 2005, 2008 Martin Walter with license:

Use of this file is permitted for commercial and non-commercial
use, as long as the author is credited.

home page: http://www.mwcs.de

email: martin.walter@mwcs.de

kkkkkkkkkkhkkkhhhkhkhkkkhkkkhkkkkkkkhkhhhhhhhhhhkhkkkkkkkkkkkkkkhkkhkhkkkkkkkkkkkkkkkk

Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the "License");
you may not use this file except in compliance with the License.

You may obtain a copy of the License at
http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied.

See the License for the specific language governing permissions and limitations under the

License.
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Hinweise

LevelCheck verwendet die Grafikbibliotheken des Projekts graphics32

(www.graphics32.org)

Das ASIO Interface nutzt Bibliotheken des Projekts OpenASIO

(http://www.axiworld.be/asio.html)

Vielen Dank an David Burton fur die Bibliothek DCPCrypt
(http://www.cityinthesky.co.uk/opensource/dcpcrypt)

Die Software ist mit einem Fehlerberichtsmodul ausgestattet, dass im Fehlerfall Infor-
mationen zur Absturzursache ermittelt. Bitte stimmen Sie in diesem Fall dem Versand

der Informationen zu, damit wir die Software weiter verbessern kénnen.

Der Autor ist fur Hinweise, Anregungen und Fehlerberichte dankbar. Diese kdnnen Sie

an die E-Mail-Adresse Info@LevelCheck.de senden.

ARTNet™ Designed by and Copyright Artistic Licence Holdings Ldt.

4ASIO)

COMPATIBLE

ASIO is a registered trademark of
Steinberg Media Technologies GmbH

LevelCheck Anleitung Version 2.0.2.5, V 10-28

© Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann 2010 — 2025

Verdéffentlichung nur mit Genehmigung des Autors.

Anderungen vorbehalten. Kontakt: Info@LevelCheck.de

Seite 147 Anleitung LevelCheck Stand 28.10.2025 © 2025 Dipl.-Ing. (FH) Thomas Neumann


mailto:Info@LevelCheck.de
mailto:Info@LevelCheck.de
http://www.cityinthesky.co.uk/opensource/dcpcrypt
http://www.axiworld.be/asio.html
http://www.graphics32.org/

	Vorbemerkung
	Über diese Anleitung
	DIN 15905-5
	Bezeichnung und Gültigkeit
	Festgelegte Messungen
	A – bewerteter energieequivalenter Dauerschallpegel
	C – bewerteter Spitzenschalldruckpegel
	Grenzwerte

	Visualisierung und Hinweise für den Bediener der Beschallungsanlage
	Weitere wichtige Bestandteile der DIN15905-5

	Kurzanleitung für eine Messung nach DIN15905-5
	Ansicht und Sprache wählen
	Grundeinstellung vornehmen
	Soundkarte auswählen
	Kalibrierung durchführen
	Veranstaltungsdaten eingeben
	Visualisierung festlegen
	Audioaufzeichnung bei Überschreitung konfigurieren
	Die lauteste Stellen im Publikumsbereich ermitteln
	Korrekturfaktoren ermitteln
	Messung auswählen
	Messung starten
	Messung beenden
	Protokoll ausdrucken
	Kalibrierung und Funktionsprüfung


	Die Oberfläche
	Menüleiste
	LEQ Werte (links oben)
	Bereich Peak Werte (rechts oben)
	VU Meter
	Peak Werte der Messung

	Grafische Anzeige (links unten)
	Das Pop-up-Menü
	Anzeigemodi Grafik

	Der Infobereich
	Bereich besondere Ereignisse
	Bereich Location
	Bereich Grenzwerte und aktuelle Höchstwerte
	Bereich Kurzprotokoll
	Bereich Web – Server und Zeit


	Der Web – Server
	Allgemeines
	Die Darstellung im Browser
	Die Kopfzeile
	Der Anzeigebereich
	Alle Werte
	Einzelwert
	Ampeldarstellung

	Hinweis
	Das Menü im Webbrowser


	Beschreibung der einzelnen Menüpunkte
	Menü LevelCheck
	Menüpunkt Beenden

	Menü Einstellung
	Grundeinstellung
	Mikrofonkonfiguration
	Kalibrierungsintervall
	Intervall Funktionsprüfung
	Passwort
	Genauigkeit

	Menüpunkt Audio I/O Konfiguration
	Einstellungen für den Windows Treiber
	Einstellung für den ASIO Treiber
	Einstellung für den Windows Core – Audio Treiber

	Menüpunkt Pegelkalibrierung vornehmen
	Der Assistent Kalibrierung des Messsystems
	Auswahl der zu kalibrierenden Mikrofone
	Informationen zum Kalibrator eingeben
	Eingabe des Nennpegels des Kalibrators
	Den Kalibrator aktivieren
	Überprüfung der Pegeleinstellung
	Information Kalibrierung läuft
	Verifizierung der Kalibrierung
	Maximalpegel zu gering
	Die Infoseite zur Kalibrierung


	Menüpunkt Funktionsprüfung
	Der Unterschied zwischen Kalibrierung und Funktionsprüfung
	Vorbereitung der Funktionsprüfung
	Pegelüberprüfung
	Information zur Funktionsprüfung
	Funktionsprüfung nach der Messung

	Fehlermeldung Pegelabweichungen
	Menüpunkt lautesten Punkt bestimmen
	Optionen im rechten Anzeigebereich
	Anzeigen im Hauptanzeigebereich
	Anzeigefeld oben (RMS A Slow)
	Anzeigefelde Mitte (RMS C Slow)
	Anzeigefeld unten links (Δ RMS A Slow):
	Anzeigefeld unten rechts (Δ RMS C Slow):


	Menüpunkt Korrekturfaktoren ermitteln
	Grundlagen zu den Korrekturfaktoren
	Der Assistent für die Bestimmung der Korrekturfaktoren
	Bestimmungsmethode wählen
	Bestimmung der Korrekturfaktoren durch eine Vergleichsmessung
	Auswahl der Messdauer
	Eingabe der Daten des Immissionsortes
	Schallpegelmessung am Immissionsort
	Zwischenschritt: Pegel des internen Rauschgenerators einstellen
	Messung am Immissionsort
	Information zur Messung
	Anzeige der Immissionsorte
	Daten des Ersatzimmissionsortes
	Pegelmessung am Ersatzimmissionsort
	Information während der Messung am Ersatzimmissionsort
	Verifizierung der Korrekturfaktoren
	Daten aus vorhandenem Messprotokoll einlesen
	Auswahl der Protokolldatei
	Anzeige der Korrekturfaktoren und deren Bestätigung
	Keine Korrekturfaktoren verwenden
	Eingabe der Daten des maßgeblichen Immissionsortes
	Vergleichsmessung mit zwei Mikrofonen
	Überprüfung der Zuordnung der Eingänge
	Auswahl der Messdauer
	Eingabe der Daten des Immissionsortes
	Daten des Ersatzimmissionsortes eingeben
	Vorbereitung zur Messung
	Zwischenschritt: Pegeleinstellung für den internen Rauschgenerator
	Siebter Schritt: Messung
	Verifizierung der Korrekturfaktoren
	Übersicht der Korrekturfaktoren

	Meldung Pegelschwankung
	Direkteingabe der Korrekturfaktoren
	Eingabe der Daten des Immissionsortes
	Daten des Ersatzimmissionsortes
	Eingabe der Korrekturfaktoren
	Verifizierung der Korrekturfaktoren


	Menüpunkt Messvorschrift bearbeiten
	Messungen definieren
	Messdauer und Methode
	Leq Messmethode Raster
	Leq Messmethode Gleitend
	Grenzwerte vorgeben
	Kurzzeit LEQ verknüpft mit LEQ

	Allgemeine Einstellungen
	Nachkommastellen
	Info
	Optionen
	Kalibrierung läuft ab
	Vorgaben laden und speichern


	Menüpunkt Optionen
	Der Bereich Anzeige
	Mögliche Anzeigen
	Kurzzeit Leq
	Leq Messung
	Leq Messung (Prozentsatz)
	Leq 120 Minuten
	Leq der ganzen Messung
	Vorschau Leq
	Vorschau Leq + Kurzzeit Leq
	Maximalwert Kurzzeit Leq
	Maximalwert Leq
	Leq Differenz
	Kurzzeit Leq Differenz
	Vorschau Leq Differenz
	Vorschau K-LEQ Differenz
	RMS (A/C) Fast
	RMS (A/C) Slow
	Uhrzeit
	Peakwerte

	Bereich Aufzeichnung
	Dateinamen automatisch erzeugen
	Dateiname vorgeben
	Messung bei Programmstart automatisch starten
	Protokoll schreibgeschützt speichern
	Intervall (Aufzeichnung und Grafik)

	Bereich Kommunikation
	Die SSL Konfiguration

	Bereich Optische Info
	Blinken der Anzeige
	Automatisches Einblenden
	Rücklaufzeit Peakanzeige
	Darstellung LEQ

	Bereich Audioaufzeichnung
	Bereich DMX
	Bereich Sonstiges
	Darstellung
	Icons bei Dateiauswahl anzeigen
	Nur Ordner Meine Dokumente anzeigen
	Hinweis auf Korrekturfaktoren
	Nachfrage beim Überschreiben
	Farben für den Ausdruck
	Wenn Messung läuft blockieren
	Optionen Bestimmung Korrekturfaktoren

	Bereich Funktionsprüfung
	Bereich Webzeit

	Menüpunkt Sprache
	Menüpunkt Alle Einstellungen zurücksetzen

	Menü Texte und Daten
	Menüpunkt Daten eingeben/ändern
	Daten aus einem Protokoll importieren

	Menüpunkt Hinweise ändern
	Daten Immissionsort und Daten Ersatzimmissionsort

	Menüpunkt Messung
	Einträge, wenn keine Messung läuft
	Messvorschrift wählen
	Die Menüpunkte Messung starten(XXX) und Messung DIN15905-5 starten
	Dateinamen festlegen
	Information zur Messung
	Überprüfung des Aussteuerungsbereichs (‚Headroom‘)


	Einträge, wenn die Messung läuft
	Das Fenster Ende der Messung

	Menüpunkt Protokoll
	Protokoll anzeigen
	Das Menü Protokoll
	Anzeige
	Anzeige - Offizielles Protokoll
	Anzeige - Einzelwerte
	Darstellung
	Navigation
	Grafik


	Menüpunkt Gespeichertes Protokoll drucken
	Protokoll auswählen
	Parameter für den Ausdruck festlegen
	Bereich Messprotokoll
	Bereich Einzelmessung
	Bereich Grafik
	Ausdruck Starten / Abbrechen


	Protokoll der letzten Messung drucken
	Abgebrochene Messung wiederherstellen
	Liste der Kalibrierungen und Funktionsprüfungen

	Menüeintrag Info
	Aktuelle Parameter
	LevelCheck 25-96
	Audio Input

	Menüeintrag Layout
	Auswahl Farbeinstellung
	Einstellung Tagansicht
	Einstellung Nachtansicht
	Option Maximieren
	Option Menü ausblenden
	Option Wert fett darstellen


	Menüeintrag Peak zurücksetzen

	Weitere Bestandteile der Software
	Export als CSV Datei
	Wiederherstellung einer abgebrochenen Messung
	Registrierung
	Lizenz
	Durchführung der Registrierung
	Lizenzdaten eingeben
	Lizenzierung mit Dongle
	Registrierung vom Rechner entfernen

	Audioaufzeichnung bei Überschreitungen
	Allgemeines
	Einstellungen
	Dateiname

	DMX Ausgabe
	DMX Kanaleditor
	Auswahl des zu bearbeitenden DMX Kanals


	Die Liste der Kalibrierungen und Funktionsprüfungen
	Das Menü in der Kopfzeile
	Die Einträge in der Liste

	Der Fußbereich der Liste
	Das Fenster Bemerkung bearbeiten


	Lizenzinformationen der verwendeten Open-Source Bibliotheken
	Graphics32, www.graphics32.org
	dcpCrypt, www.cityinthesky.co.uk/
	openSSL
	LICENSE ISSUES
	OpenSSL License
	Original SSLeay License

	SVG Image

	Hinweise

